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Digitales Lernen

Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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digi.schule

digi.schule – Die Website zum Buch

Die übersichtliche Buchliste Digi.Bücher & Materialien

E-Books
Digi.Bücher sind perfekt für den Einsatz auf 
Smartboards, Tablets und Smartphones geeignet 
und können auch als E-Books in “rein digitaler” 
Form erworben werden.
Es ist kein Kauf von gedruckten Schulbüchern 
mehr notwendig!

Jetzt auf store.at stöbern!

ZULETZT
VERWENDET

SUCHE

MEINE FÄCHER

GRUPPIERUNG
NACH FÄCHERN
U. BUCHREIHEN

BUCHDETAILS
AUFKLAPPEN

ZUGEHÖRIGE
MATERIALIEN

ÜBERSICHTLICHE
BUCHLISTE

FILTERN NACH
SCHULFÄCHERN,
SCHULTYPEN UND
SCHULSTUFEN

BUCHAKTIVIERUNG

BUCH ÖFFNEN, 
BUCH KAUFEN
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digi.schule

mit vielen praktischen Funktionen

BookviewerDigitale Schulbücher mit vielen Features

Digi.Bücher im Präsentationsmodus öff nen
Klicken Sie dazu einfach auf das Maximieren-Symbol. Das Buch wird “Fullscreen” im Präsentationsmodus 
geöff net. Der Präsentationsmodus eignet sich perfekt für den Einsatz auf Beamer und Smartboards.

Einzelseiten in der Scrollansicht ansehen
In dieser Ansicht werden Einzelseiten des Buchs untereinander dargestellt - ähnlich einem PDF-Betrachter. 
Die Einzelseiten können mittels Maus-Scrollrad bequem bewegt und fl üssig gescrollt werden. Dabei wird 
auch die aktuelle Zoomstufe beim Scrollen beibehalten, um Ihren Lesefl uss nicht zu stören.

Präsentationsmodus, Blätterbuch & Scrollansicht

Doppelseiten blättern Scrollansicht Präsentationsmodus

VORIGES
KAPITEL

NÄCHSTES
KAPITEL

VORIGE UND
NÄCHSTE SEITE

ZOOM

LOGIN
ACCOUNT

NOTIZEN

SUCHE

SEITEN-
EXPORT

NOTIZEN
BEARBEITEN

KOMPAKTE
TOOLBAR

SIDEBAR

MARKER

KAPITEL
LESEZEICHEN

ZEICHNEN

SEITEN

AUFGABEN 
ERSTELLEN

SCHNELLZUGRIFF AUF
BÜCHER, E-BOOK & PDF, MATERIALIEN

SCROLL- & BLÄTTERANSICHT,
PRÄSENTATIONSMODUS
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ALLE FEATURES

Stempel & Symbole
Buchinhalte und Ergebnisse 
mit Stempeln hervorheben

digi.schule

Vielseitige Zeichenwerkzeuge Kritzeln, Zeichnen, Malen

Notizen und Markierungen erstellen

Notizen und Textmarkierungen können auf jeder Buchseite einfach hinzugefügt werden:

1. 
Werkzeug in der 
rechten Toolbar auswählen.

2. 
Notiz an gewünschter Stelle 
erstellen und bearbeiten.

3. 
Notizen und Markierungen 
in der Sidebar verwalten.

Notiz 
erstellen

Textmarkierung
erstellen

Minimierte
Darstellung
der Notizen

Zeichenwerkzeuge
In der Toolbar können alle Zeichen-

werkzeuge ausgewählt werden.

Freihand

Linien

Ovale und Kreise

Rechtecke

Dreiecke

Stempel & Symbole

Textwerkzeug

Farbe wählen

Strichstärke ändern

So einfach gehts
Pinselsymbol in der 
rechten Toolbar
auswählen

Beispiele grafi sch lösen
Mit den Zeichenfunktionen 
können Aufgaben visualisiert 
und geometrische Beispiele 
anschaulich gelöst werden!

In allen Digi.Büchern
verfügbar!
Die Zeichenfunktionen 
sind ab sofort in allen
Digi.Büchern verfügbar!



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Digitales Lernen
Digitales Lernen

5

digi.schule

 • Buchliste: Direktzugang zum Digi.Buch
  mit Eingabe von Buchcode + PIN

 • Buchliste: Prominentes Suchfeld 
  Filtern nach Buchtitel, ISBN, SBN, ...

 • Buchliste: Zuletzt verwendet
 Bücher und Materialien

 • Buchliste: Meine Fächer und Bücher 
 Schnellzugriff  auf freigeschaltete Bücher

 • Übersichtlicher Bookviewer
  Neu gestaltet und komplett überarbeitet

 • Die vielseitige Sidebar
  Inhalte, Notizen, Aufgaben, Suche, ...

 • Kompakte Toolbar auf der rechten Seite
  Zoom, Notizen, Zeichenwerkzeuge, Seitenexport

 • Schnellzugriff  auf zugehörige Materialien
  Direkt aus dem Buch

 • Schnellnavigation im Buch 
  Zum vorigen & nächsten Kapitel springen

 • Direkt im Buch verfügbar
  Genial! Mathe-Trainer und eSquirrel

 • Integrierter Hausübungsmanager
  Mit automatischer Kompetenzauswertung

 • Blätter- und Scrollansicht
  Perfekt für die Verwendung auf Smartboards

 • Präsentationsmodus
  Bücher im Vollbildmodus betrachten

 • Notizen und Textmarkierungen anlegen 
  und in der Sidebar verwalten

 • Vielseitige Zeichenwerkzeuge
  Freihand, Linien, Kreise, Stempel, Text, ...

 • Offl  ine-Version herunterladen
 Keine Internetverbindung notwendig!

 • Einfache, intuitive Bedienung 
  und größere Darstellung der Buchinhalte

 • Bessere Performance 
 und viele weitere Funktionen!

Ihre Vorteile

mit Anderen teilen

IM ÜBERBLICK

Aufgaben einfach

Mit dem Teilen-Button können Sie Inhalte einfach teilen:

Hausübungen im 
Aufgabenmanager teilen

Erstellte Aufgaben teilen

Das Teilen-Menü

Buch-
seiten
teilen
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Altersadäquate und berufsbezogene Erweiterung der Themen der „Basic Edition“, wie z.B. Tanzen, Benehmen 
Damen gegenüber, Visitenkarten, Business Dresscode, bei der Chefin / beim Chef, auf Dienstreise, Benimmre-
geln in anderen Ländern, Mobbing, Tratsch …

Die Einteilung des Buches entspricht ungefähr jener der „Basic Edition“. Auch in diesem Band werden die 
Texte durch humorvoll erklärende Illustrationen aufgelockert. Anhand von Tests und den dazu angebotenen 
Lösungen können SchülerInnen auch in der „Master Edition“ ihren Wissenszuwachs überprüfen. 

Titel ISBN SBN Preis/€
Der Schul-Elmayer - Oberstufe 978-3-85221-141-1 165.714 16,90

Der Schul-Elmayer

2 Der Umgang mit Menschen

2.3.4.3 Einige weitere signifikante Signale der Körpersprache

Das Lächeln:

wird in der Kommunikation oft ganz bewusst eingesetzt, um z. B. eine positive Atmosphäre zu schaffen, 
oder dadurch eine Einladung zur Kommunikation auszusenden. Lächeln kann aber auch negative Span-
nungen lösen und dadurch eventuell entstehende Aggressionen vermeiden.
Wenn Lächeln nur aus Berechnung eingesetzt wird und nicht zur Stimmung passt, ist es nicht wirkungs-
voll, denn Stimme und Körpersprache müssen zusammenpassen.
Das andere Lächeln oder Lachen, ist jenes aus Unsicherheit oder Angst.

Der Augenkontakt :  

Wenn Ihr Gegenüber bei einem Gespräch einmal eine dunkle Sonnenbrille trug, werden Sie wissen, wie 
unangenehm es ist, wenn man dem/der Gesprächspartner/in nicht in die Augen sehen kann. Denn sei-
ne/ihre Reaktionen bleiben Ihnen verborgen. Wird man während eines Gesprächs öfters angesehen, wer-
ten wir das als Aufmerksamkeit, Zuneigung oder Freundlichkeit. Wenn ein Gegenüber den Blickkontakt 
vermeidet, sehen wir das als Desinteresse, Gleichgültigkeit oder als ängstlich und scheu an. Allerdings 
empfinden wir zu intensives Anstarren als unangenehm, aufdringlich und aggressiv.

Körperbewegungen:

Körperbewegungen spielen bei der Deutung der Körpersprache naturgemäß eine große Rolle. Neigt 
jemand seinen Oberkörper in Richtung seines Gegenübers vor, signalisiert der damit entweder Aufmerk-
samkeit oder er weist darauf hin, dass er etwas sagen möchte; es kann aber auch seine Skepsis ausdrü-
cken. 
Demonstratives Zurücklehnen beinahe Lümmeln wird als Desinteresse gedeutet. Manche Jugendliche 
signalisieren damit, dass sie „gutem Benehmen“ keine Beachtung schenken (wollen) – siehe Basic-Edition.
Andere beschränken sich darauf, auf der Kante eines Sessels zu „balancieren“, und signalisieren dem Be-
obachtenden damit Unsicherheit, mangelndes Selbstbewusstsein und Nervosität. Jemand, der eine be-
queme Sitzposition (ohne zu lümmeln) einnimmt, wirkt souverän. 
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Testen Sie Ihr dazugewonnenes Wissen. Wie gut können Sie Emotionen aus der Körpersprache 
erkennen? Was empfinden die Personen im Moment? (Lösung S. 112)

 1  2 3

 7

 6
 5

 4

 8
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2.3 Die nonverbale Kommunikation

Der Schul-Elmayer

2 Der Umgang mit Menschen

Notieren Sie, welche Emotionen Sie in diesen Gesichtern zu erkennen glauben. 
Vergleichen Sie anschließend mit den Lösungen auf S. 113.
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4

6
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2.3.5 Coaching – der Blick hinter die Kulissen

Der Begriff Coaching kommt aus dem Sport, wo der Coach als Ratgeber für alle sachlichen und persön-
lichen Belange der SportlerInnen fungiert. Das bedeutet, dass der Coach für den/die Sportler/in ein auf 
seine/ihre Person und Persönlichkeit abgestimmtes Intensivtraining entwickelt.
Im Management bezeichnet Coaching eine Beratung für Führungskräfte. 
In der Politik wird diese Art von Coaching noch um das Mediencoaching erweitert, das heißt, die Politike-
rInnen werden darauf trainiert, einerseits auf die JournalistInnen als VermittlerInnen und andererseits auf 
die MedienkonsumentInnen gleichermaßen zu wirken.
Coaching muss bei PolitikerInnen auch zum Ziel haben, ein hohes Maß an Gelassenheit bzw. Distanz zur 
Aufgabe aufzubauen. 

Das Medientraining

• Zum Medientraining gehört das Erlernen der Fähigkeit mit grellem Scheinwerferlicht, Hitze, Schminke 
… umzugehen. 

• Es ist wichtig, von der ersten Sekunde an eine positive Beziehung zu den ZuseherInnen aufzubauen, 
sowie durch Sachkompetenz und persönliche Ausstrahlung, wobei die Körpersprache eine nicht un-
wesentliche Rolle spielt, zu überzeugen. Das erfordert vor allem eine kluge Strategie und ein überzeu-
gendes Konzept für den Argumentationsaufbau sowie eine gute Vorbereitung.

• PolitikerInnen z. B. sollten gelassen und verantwortungsbewusst (re)agieren, anschaulich, verständ-
lich, klar strukturiert sprechen und im Fernsehen oder bei öffentlichen Veranstaltungen optimal wir-
ken.

• Sie müssen bei unangenehmen Zwischenfragen, herber Kritik und persönlichen Angriffen … einen 
klaren Kopf behalten; in konfliktreichen Gesprächssituationen gelassen, gezielt und überzeugend re-
agieren und ihre KontrahentInnen durch geschickte Vermittlung überraschen.

• Sie sollten eine offensive und ehrliche Informationspolitik betreiben, statt sich hilfloser Rechtferti-
gungen und Verschleierungen zu bedienen.

Für das Sprechen gibt es auch einige „Signale“, die man kennen sollte:

• Je öfter jemand die gleiche Aussage macht, desto höher wird seine Sprechgeschwindigkeit. 
• Je unbekannter den ZuhörerInnen Ihre Informationen sind, desto langsamer müssen Sie sie präsen-

tieren.
• Obwohl die Pause inhaltlich nichts transportiert, ist sie oft weit aussagekräftiger, als Worte hätten sein 

können.
• Je sicherer jemand seines Themas ist bzw. je weniger negative Gefühle vorhanden sind, desto klarer 

wird seine Aussprache im Allgemeinen sein.

Ritualisierte Gesten sind z. B.:

Kopfschütteln, Kopfnicken, Drohen mit dem Zeigefinger, Herausstrecken der Zunge, Brauen zusammen-
ziehen, Naserümpfen und Augengruß …
Den sogenannten Augengruß beschreibt der Verhaltensforscher Irenäus Eibl-Eibesfeldt folgendermaßen:  
Der Augengruß ist eine Geste positiver Zuwendung und lässt sich weltweit bei allen Menschen in ganz 
verschiedenen Kulturen beobachten: Für ganz kurze Zeit, etwa 1/16 Sekunde, werden die Augenbrauen 
symmetrisch angehoben, oft lächelt der Mensch dazu. Der Augengruß gehört offensichtlich zu den an-
geborenen Gesten des Menschen, genauso wie das Lächeln.

Wie erkennst du, ob jemand möglicherweise lügt oder dir etwas vorspielt? Achte …
1. gezielt auf die entscheidenden Signale der Körpersprache, 
2. auf das Auftreten widersprüchlicher Signale,
3. darauf, ob Sprache von Gesicht und Händen das gesprochenen Wort widerlegen.
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2.3 Die nonverbale Kommunikation

Weil soziale Kompetenzen der Schlüssel für späteren Erfolg sind!
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Titel ISBN SBN Preis/€
Bildwörterbuch Deutsch 978-3-8174-7866-8 4,50
Bildwörterbuch Arabisch-Deutsch 978-3-8174-9994-6 4,50
Bildwörterbuch für den Alltag Englisch-Deutsch 978-3-89894-700-8 5,50
Bildwörterbuch Französisch-Deutsch 978-3-89894-659-9 10,50
Das große multilinguale Bildwörterbuch  
Deutsch-Englisch-Französisch-Spanisch-Italienisch

978-3-89894-653-7 30,50

Illustrierter Sprachführer Deutsch als Fremdsprache 978-3-89894-673-5 8,50
Illustrierter Sprachführer Deutsch. Hauptsprache Arabisch 978-3-89894-674-2 8,50
Illustrierter Sprachführer Persisch-Deutsch 978-3-89894-683-4 8,50

Der Bildungsverlag Lemberger führt im Bereich Deutsch als Zweitsprache ein umfassendes Angebot für die 
Oberstufe, darunter auch eine Vielzahl an Gratis-Downloads.

Gratis-Downloads:

Gesamtprogramm DaZ-Wörterbücher: 
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BusAutoFahrradRollerU-BahnmitnachArztzumvonzu

Ordne die Wörter in den Bausteinen den Bildern zu und schreibe sie auf.

 

  

  

  

  

Ergänze die Sätze und verwende jedes Fahrzeug nur einmal. Markiere die Endungen der 
Verben farbig und unterstreiche die Präposition mit dem Artikel.

Ich fahre mit dem Bus.

Ich   .

Du fährst   .

Du   .

Er fährt   .

Er   .

Sie fährt   .

Sie   .

Wir fahren   .

Wir   .

1

das Auto das Fahrraddie S-Bahn

die Straßenbahn das Motorrad

der Rollerdie U-Bahn das Mofa der Bus

2

der Bus › › › mit dem Bus
die U-Bahn › › › mit der U-Bahn
das Auto  › › › mit dem Auto

Ich fahre zum Stadtpark!
Fährst du mit?

dreißig

fahren
ich fahre
du fährst
er/sie/es fährt
wir fahren
ihr fahrt
sie fahren

31

StadtparkEinkaufszentrumTrainingSchwimmbadS-BahnArzt

Verbinde die Sätze mit den Bildern
und sprich dazu.

Wohin fährst du? Woher kommst du?

Ich fahre … Ich komme …

zum Training. vom .

zum Arzt. vom .

zum Schwimmbad. vom .

zum Stadtpark. vom .

zum Einkaufszentrum. vom .

nach Hause. von zu Hause.

Lies die Sätze und verbinde sie zu einem Satz. Schreibe den Satz auf.

Mustafa fährt zum Training. Mustafa fährt mit dem Bus zum Training.
Er fährt mit dem Bus.

Aylem fährt zum Schwimmbad. Aylem  
Sie fährt mit der U-Bahn.

 

Emre und Abdul fahren zum Einkaufszentrum.  
Sie fahren mit der S-Bahn.

 

Hassan fährt zum Arzt.  
Er fährt mit dem Fahrrad.

 

Danach gehen sie zu Fuß nach Hause.

Schreibt zu zweit Dialoge und spielt sie vor. Verwendet die Sprechblasen.

3

4

5

Ja, klar!

Gehst du mit?

Ich fahre mit …

Wohin fährst du?

Nein, jetzt nicht.

Ich fahre zum …

Fahrzeuge, Unternehmungen, Ortsangaben –
Präpositionen zum, vom, mit 

einunddreißig

Gemeinschaft

4
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vier

M d , Tie e, T chn k, Sp rt, Spie e, Int r ss

Was interessiert dich? – Was interessiert dich nicht?  
Fülle die Lücken aus und schreibe jeweils zwei weitere Sätze.

Ich interessiere mich für  .

Ich finde   interessant.

Ich habe Interesse an  .

Ich interessiere mich nicht für  .

Ich finde   nicht interessant.

Ich habe kein Interesse an  .

Wer interessiert sich für dasselbe Thema?  
Bildet Gruppen und gestaltet zu eurem gemeinsamen  
Interessengebiet eine großformatige Collage.

Ergänze im Band unten auf jeder Seite im Heft die fehlenden Buchstaben.

1

2
Collage
(von französisch coller = kleben): 
das Aufkleben von Fotografien, 
Texten, Zeitungsausschnitten und 
Ähnlichem auf eine Unterlage

3

Lies die folgenden Sätze laut.  
Unterstreiche die Formulierungen aus Aufgabe 1.

Erkennst du die Wörter? Schreibe sie richtig auf.

Richtig oder falsch? Kreuze an.

richtig falsch

Einmal im Jahr reinigt er das Aquarium.

Brad Pitt ist ihr Lieblingsstar.

Motorradrennen interessieren sie nicht.

Stelle folgende Sätze aus Aufgabe a wie im Beispiel um und markiere das Subjekt  
und das Verb farbig. Schreibe die Sätze in dein Heft.

4 a

b interessieren

füttert
Kleider

Interesse

reinigt

Fernsehen

Fische

interessant
näht

c

d

Alif
LippenstiftKleider

Nagellack Schuhe
Mode

Esra

Rana

Fußball

Formel 1

Inlineskates

Fahrrad

Sport

Puzzle
Würfel

SchachSpielkarten
Spiele

FischeHund

KatzeHase

TiereWerkzeugComputer

Mischpult

Modellbau

Technik

Alina

5
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fünf

F sch , Fre zeit, Aqu r um, W ch , S nd ng

Interessen formulieren –  
Lesestrategie überfliegendes Lesen, 

Satzumstellung

Lies die folgenden Sätze laut.  
Unterstreiche die Formulierungen aus Aufgabe 1.

Alif interessiert sich für Fische. Zu Hause hat er ein Aquarium. Jeden Morgen füttert er die Fische. 

Einmal in der Woche reinigt er das Aquarium. Sein Vater hilft ihm dabei.

Esra hat Interesse an Mode. Heidi Klum ist ihr Lieblingsstar. Im Fernsehen schaut sie jede 

 Sendung von ihr an. In ihrer Freizeit näht sie Kleider und probiert Schminktipps aus.

Die ganze Familie von Alina und Rana findet die Formel 1 interessant. Sie verpassen kein Rennen 

im Fernsehen. Für Motorradrennen interessieren sie sich nicht.

Erkennst du die Wörter? Schreibe sie richtig auf.

Richtig oder falsch? Kreuze an.

richtig falsch

Einmal im Jahr reinigt er das Aquarium.

Brad Pitt ist ihr Lieblingsstar.

Motorradrennen interessieren sie nicht.

Stelle folgende Sätze aus Aufgabe a wie im Beispiel um und markiere das Subjekt  
und das Verb farbig. Schreibe die Sätze in dein Heft.

Beispiel: Zu Hause hat er ein Aquarium. Er hat zu Hause ein Aquarium.

Jeden Morgen füttert er die Fische.

Einmal in der Woche reinigt er das Aquarium.

Im Fernsehen schaut sie jede Sendung von ihr an.

In ihrer Freizeit näht sie Kleider und probiert Schminktipps aus.

Für Motorradrennen interessieren sie sich nicht.

4 a

b interessieren

füttert
Kleider

Interesse

reinigt

Fernsehen

Fische

interessant
näht

c

d

Unterwegs
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Wie spät ist es? Schreibe die Uhrzeiten in Buchstaben auf.

Acht Uhr und fünfzehn Minuten

  

 

  

  

Schreibe die Abfahrtszeiten der Züge (Bild) wie im Beispiel in dein Heft und sprich sie laut.

Der Zug nach Berlin-Spandau fährt um  Uhr  .

Fülle die Lücken mit Ziffern. Lies die Sätze laut vor.

Du musst um  Uhr  zum Bus. Dein Bus fährt um  Uhr . 

Du musst um  Uhr zum Arzt. Dein Termin ist um  Uhr.

Du musst um  Uhr zum Training. Dein Training beginnt um  Uhr.

1

2

3

Wann fährt mein Zug?

Wie spät ist es?
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Schreibe passende Grußformeln auf die Leerzeilen.

6–10 Uhr am Morgen / morgens  

10–12 Uhr am Vormittag / vormittags  

12–14 Uhr am Mittag / mittags  

14–17 Uhr am Nachmittag / nachmittags  

17–22 Uhr am Abend / abends  

22–6 Uhr in der Nacht / nachts  

Trage die richtige Tageszeit ein und lies laut.

Am  frühstücke ich.

Am  gehe ich in die Schule.

Am  gehe ich auf den Sportplatz.

In der  schlafe ich.

Fülle die Lücken mit einem Baustein.

Mustafa  am Mittag mit dem  zum .

Esra  am Morgen in die .

Aylem muss um 15 Uhr zum .

Ich  in der .

Mein  um 8.15 Uhr.

4
Guten Tag!

Guten Morgen!

Gute Nacht!

Guten Abend!

5

6

Arzt

Nacht

geht

Schule

schlafe

fährt

ist

Termin

Fahrrad

Training

Bus

Tages- und Uhrzeiten, Grußformeln –
Modalverb müssen

dreiunddreißig

Gemeinschaft

6
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sechs

könn n, k nn, Feu r, K nok rte, F lm, St dt

Überlege, was du wo machen kannst. – Bilde mit den Bausteinen vollständige Sätze.  
Lies die Sätze mit einem Partner / einer Partnerin. Wechselt euch beim Lesen ab.

Beispiel: Im Schwimmbad können wir Freunde treffen.

Was machst du am Wochenende? Überlege und schreibe fünf Sätze in dein Heft.

1

In der Stadt

Im Schwimmbad

Im Stadtpark

Auf der Skaterbahn

kann ich

kannst du

können wir
schwimmenInlineskates fahren

in der Sonne liegen

ins Kino gehen

Tischtennis spielen

vom Sprungbrett springen

Freunde treffen

Skateboard fahren

auf der Bank sitzen
einkaufen

2

Unterstreiche die Frage und die  
passende Antwort in derselben Farbe.

Lest zu zweit. Der/die eine stellt die Frage, der/die andere antwortet.

Ergänze das Präteritum und kreuze die richtige Präposition an.  
Schreibe die vollständigen Sätze in dein Heft.

Formuliere die Sätze aus Aufgabe a im Präsens und schreibe sie in dein Heft.

Welche Aussagen gehören zusammen? Unterstreiche die zusammengehörenden Sätze in 
derselben Farbe.

3 a

Wann beginnt der Film?

Wo kannst du Tischtennis spielen?

Darfst du im Stadtpark offenes Feuer machen?

Was kostet die Kinokarte?

Wann öffnet das Schwimmbad? Im Stadtpark kannst du Tischtennis spielen.

Die Kinokarte kostet 8 €.

Das Schwimmbad öffnet um 9 Uhr.

Im Stadtpark ist offenes Feuer verboten.

Der Film beginnt um 20 Uhr 15.

b

4 a

Das Hilfsverb sein
Präsens Präteritum

ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie

bin
bist
ist
sind
seid
sind

war
warst
war
waren
wart
waren

b

5

Ich war am Samstag im Schwimmbad.

Alif hat Schmerzen im Knie.

Sie hat eine neue Hose gekauft.

Das Wasser war sehr kalt.

Esra war am Freitag in der Stadt.

Alif und Ayshe waren am Sonntag auf der Skaterbahn.

Ich weiß noch nicht.

Was machst du  
am Wochenende?

Im Stadtpark
In der Stadt

Auf der Skaterbahn

Im Schwimmbad

7
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sieben

St dtp rk, W ss r, Schm rz n, Woch ne de, Kn e

Freizeit gestalten –
Präteritum des Hilfsverbs sein,  

Modalverb können, Präpositionen

Unterstreiche die Frage und die  
passende Antwort in derselben Farbe.

Lest zu zweit. Der/die eine stellt die Frage, der/die andere antwortet.

Ergänze das Präteritum und kreuze die richtige Präposition an.  
Schreibe die vollständigen Sätze in dein Heft.

auf der in der im

Ich Stadtpark.

Du Schwimmbad.

Alif Skaterbahn.

Esra und Rana Stadt.

Formuliere die Sätze aus Aufgabe a im Präsens und schreibe sie in dein Heft.

Welche Aussagen gehören zusammen? Unterstreiche die zusammengehörenden Sätze in 
derselben Farbe.

3 a

Wann beginnt der Film?

Wo kannst du Tischtennis spielen?

Darfst du im Stadtpark offenes Feuer machen?

Was kostet die Kinokarte?

Wann öffnet das Schwimmbad? Im Stadtpark kannst du Tischtennis spielen.

Die Kinokarte kostet 8 €.

Das Schwimmbad öffnet um 9 Uhr.

Im Stadtpark ist offenes Feuer verboten.

Der Film beginnt um 20 Uhr 15.

b

4 a

Das Hilfsverb sein
Präsens Präteritum

ich
du
er/sie/es
wir
ihr
sie

bin
bist
ist
sind
seid
sind

war
warst
war
waren
wart
waren

b

5

Ich war am Samstag im Schwimmbad.

Alif hat Schmerzen im Knie.

Sie hat eine neue Hose gekauft.

Das Wasser war sehr kalt.

Esra war am Freitag in der Stadt.

Alif und Ayshe waren am Sonntag auf der Skaterbahn.

Titel ISBN SBN Preis/€
Willkommen – Deutsch als Zweitsprache für Jugendliche I (inkl Beilage: Wörterliste); 
mit Lösungsheft

978-3-7098-0804-7 185.568 8,50

Willkommen – Deutsch als Zweitsprache für Jugendliche II (inkl Beilage: Wörterliste); 
mit Lösungsheft

978-3-7098-1013-2 185.569 8,50

Die Übungshefte spiegeln 
die Lebensbereiche jun-
ger Menschen zwischen 
12 und ca. 18 Jahren, ihre 
unterschiedlichen Kultu-
ren, Familienformen und 
Alltagssituationen wider. 

Die Gestaltung und die 
Themen motivieren 
Jugendliche und zeigen 
ihnen die Möglichkeit der 
unmittelbaren Anwendung 
ihrer Sprachkenntnisse im 
Alltag.



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Deutsch als Zweitsprache – Lehr- und Arbeitsbücher 
Deutsch als Zw

eitsprache

9

Titel ISBN SBN Preis/€
Deutsch - ABER HALLO! Grammatikübungen Oberstufe - Ausgabe für Österreich 978-3-7098-0910-5 24,90
Deutsch - ABER HALLO! Grammatikübungen Oberstufe - Ausgabe für Österreich: 
Lösungsband

978-3-7098-1021-7 9,90

Fundiertes Grammmatiktraining als Grundlage für die Matura und  
ein erfolgreiches Studium an Universitäten, ...

Mit der eSquirrel-App üben SchülerInnen über 500 Grammatikübungen am Smartphone.  
Der eSquirrel-Kurs passt haargenau zu diesem Buch - und das spielerisch und optimiert für  
zwischendurch und unterwegs!
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Perfekt

Das Perfekt bildet man mit haben oder sein und dem Partizip II. Die meisten Verben bilden das Perfekt mit haben. Das 
Partizip II bildet man schwach, stark oder gemischt.

schwach stark gemischt
gelernt gegangen gekannt

Achtung: Verben auf ieren sind schwach und man bildet das Partizip II ohne ge. studieren > Partizip II: studiert

Bei Verben mit Akkusativobjekt und bei reflexive Verben bildet man das Perfekt mit Partizip II und haben.    
Bei nicht reflexiven Verben ohne Akkusativobjekt, die eine Orts- oder eine Zustandsveränderung ausdrücken, bildet 
man das Perfekt mit Partizip II und sein. z. B.
stark und gemischt:  aufbrechen1, aufstehen, einschlafen, entschlafen, abfahren, einfallen2, eindringen, fallen, 

fliehen, gehen, gelingen, geschehen, kommen, laufen, misslingen, rennen, schleichen, 
sinken, springen, steigen, sterben, verschwinden etc.

schwach:   abstürzen, aufwachen, begegnen, flüchten, folgen, hüpfen, hopsen, klettern, landen, 
marschieren, passieren, reisen, rutschen, spazieren, starten, umkehren, verenden etc.

Auch bei einigen Verben, die einen Zustand ausdrücken, bildet man das Perfekt mit Partizip II und sein:  
   bleiben, sein, verblühen
In der Regel steht das Hilfsverb an der Position II und das Partizip II am Ende des Satzes.3

Man gebraucht das Perfekt für ein vergangenes, abgeschlossenes Geschehen, das sich noch auf die Gegenwart 
auswirkt. Allerdings gebraucht man das Perfekt oft auch für mündliche Erzählungen und Berichte.
Eva und Max haben neulich geheiratet. / Ich bin nach Hause gegangen und habe mich aufs Sofa gesetzt. Einige 
regelmäßige und unregelmäßige Verben konjugiert man mit haben, wenn sie ein Akkusativobjekt besitzen oder wenn 
ein Verlauf oder eine Dauer ausgedrückt werden soll, wenn allerdings eine Orts- oder Zustandsveränderung angezeigt 
wird, konjugiert man sie mit sein:
z. B. fahren, fliegen, (zer)brechen, schwimmen, bummeln, paddeln, rudern, segeln, stürzen, tanzen, wanken  
Eva hat den Wagen in die Garage gefahren. – Max ist nach Rom gefahren.
Der Skifahrer hat sich das Bein gebrochen. – Der Damm ist gebrochen.

Perfekt mit haben und sein

1 im Sinne von losgehen, starten: Bereits um 7:00 Uhr früh sind wir nach Italien aufgebrochen.
2 im Sinne von eindringen. z. B. bei einer Invasion: Die Soldaten sind in die Dörfer eingefallen und haben viele Bewohner ermordet.
3 Das Partizip II kann allerdings auch an der Position I stehen. – z. B. Paula hat gekocht. Gespült hat Peter.

haben sein
ich habe gelernt ich bin gefahren
du hast gelernt du bist gefahren 
er, sie, es hat gelernt er, sie, es ist gefahren 
wir haben gelernt wir sind gefahren
ihr habt gelernt ihr seid gefahren
sie haben gelernt sie sind gefahren

Übung 11
Bilden Sie Fragen im Perfekt.

Beispiel: die Arbeit – schaffen Hast du die Arbeit geschafft?

1) der Professor – fragen     7) der Bus – warten   13) die Panne – sich ärgern
2) die Rechnung – kontrollieren    8) die Ampel – achten   14) der Hund – sich fürchten
3) die Hose – bügeln     9) das Unwetter – rechnen  15) das Sofa – sich setzen
4) der Arzt – glauben   10) Politik – sich interessieren  16) Madrid – reisen
5) die Tante – gratulieren  11) der Test – sich konzentrieren  17) der Baum – klettern
6) der Polizist – antworten  12) der Patient – sich kümmern  18) 10:00 Uhr – landen

Verben 1
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Übung 12
Bilden Sie Fragen im Perfekt.

Beispiel: ein Bier – trinken Hast du ein Bier getrunken?

1) das Sandwich – essen   5) in den Park – laufen     9) lange – bleiben
2) den Weg – finden   6) mit Theo – sprechen   10) in der U-Bahn – stehen
3) den Freunden – helfen  7) nach Hongkong – fliegen  11) im Theater vorne – sitzen
4) deinen Cousin – treffen  8) in den Bus – steigen   12) im Krankenhaus – liegen

Übung 13

Übung 14

Bilden Sie Fragen mit einem Fragewort im Perfekt. 

Beispiel: du – fliegen Wohin bist du geflogen?

1) 1) Paul – finden    9) Sie – sein   17) Hilfe – bitte
2) du – bleiben   10) so laut – pfeifen  18) du – lügen
3) Eva – schweigen  11) Max – bringen  19) Kollege – heißen
4) Katze – fressen  12) Schiller – sterben  20) Julia – streiten
5) Kuchen – backen  13) er – rennen   21) dein Kollege – bitten
6) Schauspielerin – kennen 14) Schiff – sinken  22) Max – schreien
7) Dieb – stehlen  15) du – nicht wissen   23) Mücke – stechen
8) Gemüse – schneiden  16) Hatem – denken   24) Paul – empfehlen

Ergänzen Sie die Sätze.

Beispiel: essen Klaus hat ein Sandwich gegessen.

  1) leihen    Eva  mir ihr Fahrrad .
  2) beißen   Der Hund  den Briefträger .
  3) einladen   Max  seine Freunde ein .
  4) fallen    Der Betrunkene  ins Wasser .
  5) fliegen   Unsere Nachbarn  nach Kreta .
  6) fließen   Das Hochwasser  durch die Straßen .
  7) gewinnen   Yasmin  das Spiel .
  8) gießen    du die Blumen schon ?
  9) anziehen   Ich  eine warme Jacke .
10) liegen    Die Brille  auf dem Schreibtisch .
11) lügen    Warum  dein Freund ?
12) riechen   Der Mann  ziemlich stark nach Alkohol .
13) scheinen   Den ganzen Tag  die Sonne 
14) schieben   Da das Fahrrad kaputt war,  ich es .
15) schlagen   Jana  einen Nagel in die Wand .
16) schwimmen   Clara  schon einmal in der Donau .
17) sinken   Das Schiff  im Sturm .
18) springen   Der Mann  kopfüber ins Wasser .
19) sterben   J. W. v. Goethe  am 22. März 1832 .
20) streichen   Wer  den Zaun ?
21) streiten   Ich  mit meinem Kollegen .
22) treten    Isabella  aus Versehen auf die Katze .

 G r a m m a t i k  /  L ö s u n g e nG r a m m a t i k  /  L ö s u n g e n M i t t e l -  u n d  O b e r s t u f eM i t t e l -  u n d  O b e r s t u f e

1 Verben

1.1 Konjugation

Übung 1

1) Genießt du die Kreuzfahrt? (genießen) 10) Redet Sarah immer so viel? (reden)

2) Arbeitet ihr im Schichtdienst? (arbeiten) 11) Warum streitest du mit Paul? (streiten)

3) Bittest du Max um Hilfe? (bitten) 12) Wie findest du diesen Roman? (finden)

4) Wechseln die Touristen Geld? (wechseln) 13) Achtest du auf alle Regeln? (achten)

5) Rechnest du mit Regen? (rechnen) 14) Atmet der Patient heute ruhig? (atmen)

6) Warum Antwortest du mir nicht? (antworten) 15) Warum funkeln die Sterne? (funkeln)

7) Wie sammle ich Erfahrungen? (sammeln) 16) Verletzt du dich oft? (verletzen)

8) Wie oft putzt du dir die Zähne? (putzen) 17) Zündest du bitte die Kerze an? (anzünden)

9) Wie heißt du? (heißen) 18) Öffnest du bitte die Tür? (öffnen)

Übung 2

1) Du brätst ein Steak.

2) Du wäschst die Karotten.

3) Du empfiehlst das Hotel „Kaiser“.

4) Du wirst langsam wieder munter.

5) Du lässt mich nicht in Ruhe.

6) Du triffst dich mit deinen Freunden.

7) Du erschrickst nie.

8) Du trittst dem Tennisclub bei.

9) Du fängst nächsten Monat mit der neuen Arbeit an.

10) Du stößt mit mir an.

11) Du wirfst den Abfall in den Mülleimer.

12) Du siehst dir eine Komödie an.

Übung 3
Wenn Menschen in Massen auftreten, besteht ein erhöhtes Risiko. Das sieht man an den Opfern von Mas-

senpaniken, wenn beispielsweise in Fußballstadien Menschen zu Tode kommen. In jedem steckt die Angst, 

dass ihn eine panische Menge überrennt. Zwar handeln die meisten Menschen bei einer Katastrophe mit Be-

dacht, aber es gibt immer Leute, die panisch reagieren. Leider ist es kaum möglich, das Verhalten von Men-

schen vorherzusagen, die in Panik geraten, was die besten Pläne für eine Evakuierung durcheinander bringt. 

Deshalb versuchen die Forscher, den menschlichen Faktor in ihre Berechnungen einzuschließen. Bisher ba-

sieren viele Pläne für Evakuierungen auf völlig falschen Grundlagen. Fliehende Menschen  bewegen sich 

nicht wie fließendes Wasser, das einen vorgegebenen Weg nimmt, da jedes Individuum einen eigenen Wil-

len hat. Deshalb wollen Forscher auch den menschlichen Faktor in ihre Berechnungen einbeziehen. Mit ei-

nem neuen Simulationsmodell berechnet man die Sicherheit auf Fahrgastschiffen, damit sich Katastrophen 

wie in der Vergangenheit nicht wiederholen.

Übung 4 
Auf der ganzen Welt gibt es immer weniger fruchtbare Böden. Auch in Österreich entstehen überall neue 
Wohnhäuser, Supermärkte und Straßen. Experten warnen, dass dadurch täglich rund 20 Hektar Boden ver-
loren gehen - eine Fläche von knapp 30 Fußballfeldern. Diese Versiegelung gehört in weiten Teilen Euro-pas 
zu den dringlichsten Bodenproblemen: Die Erde nimmt dadurch weniger Wasser auf und verliert ihre na-
türliche Funktion, durch Verdunstung zu kühlen. Andere Weltregionen kämpfen gegen Erosion oder 
Wüstenbildung. Dadurch verschwinden Flächen, auf denen bisher Lebensmittel wachsen.

Deutsch • Aber Hallo! 3

 G r a m m a t i k  /  L ö s u n g e nG r a m m a t i k  /  L ö s u n g e n M i t t e l -  u n d  O b e r s t u f eM i t t e l -  u n d  O b e r s t u f e

Übung 5 

1) Wann reservierte Yasmin den Tisch? 7) Wann kündigte Yasmin die Wohnung?

2) Wann wechselte Yasmin das Geld? 8) Wann löste Yasmin das Problem?

3) Wann speicherte Yasmin die Daten? 9) Wann gratulierte Yasmin dem Onkel?

4) Wann installierte Yasmin das Programm? 10) Wann dankte Yasmin der Kollegin?

5) Wann machte Yasmin den Führerschein? 11) Wann stellte Yasmin den Antrag?

6) Wann tilgte Yasmin den Kredit? 12) Wann leistete Yasmin die Anzahlung?

Übung 6

1) Jana zog nach Bregenz. - ziehen 6) Julia brach sich das Bein. - brechen

2) Die Katze fing die Maus. - fangen 7) Warum log er? - lügen

3) Eva stritt mit mir. - streiten 8) Es roch nach Benzin. - riechen

4) Der Dieb stahl das Handy. - stehlen 9) Die Maus floh vor der Katze. - fliehen

5) Max bat um Hilfe. - bitten 10) Man ließ uns nicht in Ruhe. - lassen

Übung 7

1) In der Gartenstraße brannte es. 4) Jana wandte sich an uns.

2) Ich wusste die Antwort nicht. 5) Der Hund rannte auf die Straße.

3) Überall kannte man ihn 6) Ich sandte dir eine Ansichtskarte.

Übung 8 - Kurznachrichten

Bisher unbekannte Täter  brachen in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch in eine Pizzeria ein. Die Täter 

gelangten durch ein Kellerfenster in das Gebäude. Hier  wurde ein Zigarettenautomat aufgebrochen. Die 

Täter stahlen Bargeld sowie Alkoholika und einen Süßigkeitenautomaten.

Am Montag kam es gegen 14:15 Uhr in der Landsberger Straße in einem Kaufhaus zu einem Brand. Die  

Feuerwehr  löschte das  brennende  Regal  mit  Sonderangeboten.  Es  entstand kein  Personen-  und 

Gebäudeschaden. Die Landsberger Straße musste während der Löscharbeiten für einen Zeitraum von etwa 

einer Stunde gesperrt werden.

Übung 9 - Frau findet 9500 Euro an der Tankstelle

Eine junge Frau fand einen Umschlag an einer Tankstelle neben ihrem Auto. Als sie ihn öffnete, hielt sie ein 
dickes Geldbündel in der Hand, genau 9500 Euro. Sie meldete sich am Freitagmorgen auf der Polizeiwache 
in Graz. Die Beamten dort konnten über einen Bankbeleg im Umschlag herausfinden, woher das Geld 
stammte. Die Bank setzte sich daraufhin sofort mit ihrem Kunden in Verbindung. Gegen 12 Uhr erschien ein 
29-Jähriger hocherfreut auf der Wache und holte sein Geld wieder ab. Doch auch die Finderin freute sich 
über zehn Prozent des Geldes als Finderlohn.

4 Deutsch • Aber Hallo!

Hans Witzlinger

Grammatikübungen Oberstufe 
Ausgabe für Österreich

Deutsch 
Aber HAllO!

 ISBN 978-3-7098-0910-5

Deutsch – ABER HALLO!  
Grammatikübungen Oberstufe – Ausgabe für Österreich
Bildungsverlag Lemberger www.lemberger.at

1. Auflage 2017

„Deutsch ABER HALLO!“ entstand  
aus Skripten und Arbeitsblättern im 
jahrelangen DaF-Unterricht, wurde 
im Laufe von 20 Jahren immer wieder 
überarbeitet und an neue Erfordernisse 
angepasst und ist deshalb äußerst  
praxisorientiert. 

Dieses Lehrwerk richtet sich an fort-
geschrittene Lernende und soll dazu  
dienen, grammatische Probleme  
einfacher zu verstehen und mit  
einer Vielzahl von Aufgaben und  
unterschiedlichen Übungstypen  
das Erlernen der deutschen Sprache  
zu unterstützen.

Hans Witzlinger
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Deutsch – Kopiervorlagen – Kompetenz-Checks Lesen / Sprachbewusstsein

Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Titel ISBN SBN Preis/€
Genial! Deutsch - Österreichischer Kompetenz-Check Lesen D9 978-3-85221-421-4 14,90
Genial! Deutsch - Österreichischer Kompetenz-Check Sprachbewusstsein D9 978-3-85221-422-1 14,90

Der Österreichische Kompetenz-Check Lesen D9 ermög-
licht einen raschen Überblick über den Ist-Stand der 
SchülerInnen zu Beginn der 9. Schulstufe. 

Altersadäquate Lesefertigkeit, ein entsprechendes Lese- 
verständnis, Erschließung des Inhaltes von Texten mit
Hilfe von Arbeitstechniken und Lesestrategien, Klärung 
des Textverständnisses und Gestaltung von Texten
werden systematisch hinterfragt. Mit den daraus ableit-
baren Ergebnissen verfügen LehrerInnen über eine ideale 
Grundlage für das gezielte Festigen bzw. Anbahnen von 
Lese-Kompetenz in Deutsch. 

Der Österreichische Kompetenz-Check Sprachbewusst-
sein D9 umfasst folgende Themen:

 Text- und Satzstrukturen kennen und anwenden

 Wortarten und Wortstrukturen kennen und anwenden

 �Über einen differenzierten Wortschatz verfügen und 
sprachliche Ausdrucksmittel situationsgerecht anwen-
den

 �Grundlegende Regeln der Rechtschreibung und  
Zeichensetzung anwenden

 �Bedeutung und Wirkung von Sprache in geschriebenen 
und gesprochenen Texten unter Berücksichtigung eines 
mehrsprachigen Umfeldes reflektieren



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Deutsch – Schulbücher – Genial! Deutsch – Crashkurs für Schlecht-LeserInnen
Deutsch
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Titel ISBN SBN Preis/€
Genial! Deutsch -  Crashkurs Lesen: Schulbuch Master Edition Sek 2 978-3-85221-245-6 155.455 15,89

Genial!Deutsch - Crashkurs Lesen - der einzigartige neue Zugang zu Lese- und Schreibkompetenz nach der 
Silbenmethode mit Silbentrenner®. 

Dieser Zugang richtet sich an jene SchülerInnen, die nach der Sekundarstufe 1 über keine bzw. über nur 
unzureichende Lesekompetenz verfügen. 

Bei diesen SchülerInnen haben sämtliche traditionellen Lese- und Schreiblernverfahren versagt. Die einzi-
ge Chance besteht demnach in der Umsetzung der „Silbenmethode mit Silbentrenner®“. Nachweislich sind 
damit bei diesen SchülerInnen rasch nachhaltige Erfolge erzielbar! Damit haben erstmals auch jene rund 
20 % SchülerInnen, bei denen anlagebedingt analytische Leselernverfahren versagen (müssen), eine reelle 
Karrierechance! 

Genial! Deutsch | Crashkurs Master Edition Sek. 2Genial! Deutsch | Crashkurs Master Edition © Bildungsverlag Lemberger

ÜBUNG 6 ZAHLENRÄTSEL
A  Übertragen Sie die Zahlen von 1 bis 20 in die Kreise im rechten Feld! 

A  Übertragen Sie die Zahlen in das rechte Feld!

A  Übertragen Sie die Zahlen in das rechte Feld!

MODUL 112

1 Konzentrationsübungen
 Übung 6
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11MODUL 1© Bildungsverlag Lemberger Genial! Deutsch | Crashkurs Master Edition Sek. 2

1 Konzentrationsübungen
Übung 5  

A  Wie viele Sterne bzw. Rechtecke entdecken Sie?

A  Wie viele Sterne bzw. Pfeile entdecken Sie?
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Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

De
ut

sc
h

12

Die Trainingshefte sollen den SchülerInnen einen souveränen Zugang zu Sprache und Schrift ermöglichen. 
Jedes Heft zielt auf das Erarbeiten bzw. Festigen eines Schwerpunktthemas ab. 

Ausgehend vom Einstiegs-Check zur  Erhebung des Ist-Niveaus der SchülerInnen ermöglicht eine Vielzahl an 
Übungen gezieltes Training. Die SchülerInnen werden dazu angeregt, das „Wie“ und „Warum“ zu erforschen 
und ihre Strategien in Deutsch zu optimieren. 

Besonderer Wert wird dabei auf das eigenständige wie auch gemeinschaftliche Lernen gelegt. Jeder Band 
enthält einen umfassenden Lösungsteil.

Titel ISBN SBN Preis/€
Genial! Deutsch - Trainingsheft Adjektive: Schulbuch BS 978-3-85221-301-9 151.047 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Nomen: Schulbuch BS 978-3-85221-302-6 151.048 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Trennen: Schulbuch BS 978-3-85221-303-3 151.049 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Verben: Schulbuch Sek 1 978-3-85221-462-7 150.972 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Umlautableitung au - äu: Schulbuch Sek 2 978-3-902529-77-0 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Umlautableitung a - ä: Schulbuch Sek 2 978-3-902529-78-7 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Auslautableitung: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-159-6 14,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Betonung: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-164-0 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Dopplung: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-165-7 14,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft s-Laute: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-166-4 11,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Dehnung: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-298-2 14,90
Genial! Deutsch - Trainingsheft Der lange i-Laut: Schulbuch Sek 2 978-3-85221-299-9 11,90



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Deutsch – Kopiervorlagen – Genial! Deutsch
Deutsch
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Die Genial! Deutsch – Kopiervorlagen unterstützen LehrerInnen im Schulalltag. Jeder Band ist einem wichti-
gen Schwerpunktthema gewidmet. Die perfekte Grundlage für:

 das Wiederholen von Schwerpunkten in Deutsch 

 das Erarbeiten von Basiskompetenzen 

 das Zusammenstellen von Trainingsmaterialien für das Genial! Deutsch – Trainingsportfolio

Titel ISBN SBN Preis/€
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 3-5: PISA-Training: Deutsch-Rechtschreiben 978-3-85221-096-4 19,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Balladen 978-3-85221-092-6 24,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Die Turbo-Übungsgrammatik 978-3-85221-387-3 30,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Kurzgeschichten 978-3-85221-091-9 24,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Gedichte 978-3-85221-388-0 25,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 4-9: Mega-Wortbaustelle 978-3-85221-655-3 27,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 3-5: Einfache Kurzgeschichten für Jugendliche 978-3-85221-540-2 19,90
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Märchen, Epen, Sagen 978-3-85221-541-9 26,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Zauberlehrling, Erlkönig & Co. 978-3-85221-545-7 17,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Selbstmord - Warum? 978-3-85221-097-1 24,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Die wörtliche Rede und ihre Zeichensetzung 978-3-85221-391-0 16,80
Genial! Deutsch - Kopiervorlagen 1-5: Medien- und Lesekompetenz spielerisch entwickeln 978-3-85221-542-6 26,80



Englisch – Unterrichtsmaterialien – Lesebücher / Hörbücher
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Lernkrimi Englisch

Spannende englische Krimi-Lektüre mit Vokabelangaben und  
textbezogenen Übungen sowie Grammatiktraining.

Lernkrimi Englisch Hörbuch A1-B2

Lernkrimi-Hörbücher  sind geeignet für alle, die ihr englisches Hörverständnis auf spannende und unter-
haltsame Weise ausbauen und trainieren wollen. Der Schwerpunkt liegt gleichermaßen auf Wortschatz und 
Grammatik. 

Titel ISBN SBN Preis/€
B1 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: Tod eines Dandys 978-3-8174-7660-2 8,49
B1 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: Toxic Testament 978-3-8174-7879-8 8,49
B2 - Lernkrimi Englisch Grammatik: Bloody Diamonds 978-3-8174-9494-1 8,49
B2 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: Lady Mayfair‘s Revenge 978-3-8174-7815-6 8,49
B2 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: Nobody Dies Twice 978-3-8174-9495-8 8,49
B2 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: The Riddle of the Black Shoe 978-3-8174-7638-1 8,49
C1 - Lernkrimi Englisch Wortschatz: A Scottish Murder Mystery 978-3-8174-8379-2 8,49
B1 - Lernkrimi Englisch Hörbuch: Bloodly Reverenge 978-3-8174-8860-5 10,80
B2 - Lernkrimi Englisch Hörbuch: Bloodly Legacy 978-3-8174-7676-3 10,80
B2 - Lernkrimi Englisch Hörbuch: Crime & Company 978-3-8174-8976-3 10,80
B2 - Lernkrimi Englisch Hörbuch: Murder at the Office 978-3-8174-7747-0 10,80

Gesamtprogramm: 



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Französisch – Schulbücher / Maturavorbereitung 
Französisch
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Zu den 18 Themen des Buches (18 Themenbereiche des Themenpools!) hören wir im ersten Teil jedes Kapi-
tels, wie eine Französin ein Foto beschreibt, als würde sie selbst zur mündlichen Matura antreten. Im Teil B 
erklärt ein weiterer Nativ-Speaker, was ihm an diesem Thema persönlich wichtig erscheint (Hörverstehen). 
Der Teil C lädt die SchülerInnen ein, miteinander einen Fragenkatalog zum Thema durchzuspielen, der viele 
Aspekte der Aufgabenstellung einer mündlichen Reifeprüfung anspricht. Das Herzstück jedes Kapitels bildet 
der Teil D mit einer Fülle an relevantem und leicht kontextualisiertem Wortschatz, der als Grundlage dienen 
und die SchülerInnen zu einer selbstständigen Sprechleistung zum Thema anregen soll. Ein persönlich for-
muliertes Statement und ein Sprechauftrag runden jedes Kapitel ab.

Wir wollen die SchülerInnen der letzten beiden Lernjahre anleiten, mit Freude und Leichtigkeit Französisch 
sprechen zu lernen und sie, wenn sie sich dafür entscheiden, auf dem Weg zur mündlichen Matura in Franzö-
sisch begleiten.

Titel ISBN SBN Preis/€
Génial, je parle français! (B1). Unterwegs zur mündlichen Matura in Französisch. Mit 36 
Hörbeispielen - 18 Fotobeschreibungen und 18 Hörtexten

978-3-7098-1028-6 190.722 19,90

ISBN 978-3-7098-1028-6 Génial, je parle français !
Made in EU | Alle Rechte vorbehalten.

Aufgaben A + B : Aufgaben A + B : 
Produktion Julie RochetteJulie RochetteJulie RochetteJulie RochetteJulie Rochette

Génial,
je parle français !
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CD-Label 116/18 für Nicole.indd   1 19.03.18   13:15

Mit der eSquirrel-App üben 
SchülerInnen die Aufgaben 
für die mündliche Matura 
spielerisch am Smartphone. 
Im eSquirrel-Kurs befinden 
sich auch die Dialoge zum 
Nachhören - optimiert für 
unterwegs!

GRATIS Digi.Buch!
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Titel ISBN SBN Preis/€
Französisch Kompetent in A1? Übungsbuch 978-3-7098-1656-1 175.488 9,90
Französisch Kompetent in A1? Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1657-8 175.487	 14,90
Französisch Kompetent in A1? Lösungsheft 978-3-7098-1658-5 175.489 4,90
Französisch Kompetent in A1? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-1732-2 5,90
Französisch Kompetent in A2? Übungsbuch 978-3-7098-1683-7 180.441 9,90
Französisch Kompetent in A2? Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1684-4 180.440 14,90
Französisch Kompetent in A2? Lösungsheft 978-3-7098-1682-0 180.442 4,90
Französisch Kompetent in A2? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-1679-0 5,90
Bildwörterbuch Französisch-Deutsch 978-3-89894-659-9 10,50
Das große multilinguale Bildwörterbuch  
Deutsch-Englisch-Französisch-Spanisch-Italienisch

978-3-89894-653-7 30,50

Das große Bildwörterbuch Französisch-Deutsch 978-3-89894-655-1 15,95
Ferien-Freizeit-Heft Französisch A1 978-3-7098-1619-6 8,90
Ferien-Freizeit-Heft Französisch A1+/A2 978-3-7098-1049-1 8,90

Neu Französisch Kompetent in B1? Übungsbuch 978-3-7098-1615-8 200.248 9,90
Neu Französisch Kompetent in B1? Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1616-5 200.249 14,90
Neu Französisch Kompetent in B1? Lösungsheft 978-3-7098-2061-2 200.250 4,90
Neu Französisch Kompetent in B1? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-2059-9 5,90

B1- Französische Rezepte zum Sprachenlernen 978-3-8174-2161-9 19,50
A1 - Lernkrimi Französisch - Cœur de pierre 978-3-8174-2152-7 9,90 
A2 - Kurzgeschichte Appelez-moi Jo ! 978-3-8174-2549-5  9,90

Die optimale Ergänzung!

Unser umfassendes Programm für Ihren Französisch-Unterricht und für die Ferien!

Schulbücher mit GRATIS Digi.Buch!



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Italienisch – Schulbücher – Italienisch Kompetent?

Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Ita
lie

ni
sc

h

18

Titel ISBN SBN Preis/€
Italienisch Kompetent in A1? Übungsbuch 978-3-7098-1686-8 175.464 9,90
Italienisch Kompetent in A1? Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1687-5 175.463 14,90
Italienisch Kompetent in A1? Lösungsheft 978-3-7098-1688-2 175.465 4,90
Italienisch Kompetent in A1? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-1681-3 5,90
Italienisch Kompetent in A2? Übungsbuch 978-3-7098-1689-9 180.445 9,90
Italienisch Kompetent in A2? Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1690-5 180.444 14,90
Italienisch Kompetent in A2? Lösungsheft 978-3-7098-1691-2 180.443 4,90
Italienisch Kompetent in A2? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-1685-1 5,90
Bildwörterbuch Italienisch-Deutsch 978-3-89894-661-2 10,50
Das große multilinguale Bildwörterbuch  
Deutsch-Englisch-Französisch-Spanisch-Italienisch

978-3-89894-653-7 30,50

Neu Ferien-Freizeit-Heft Italienisch A1 978-3-7098-1881-7 8,90
Neu Ferien-Freizeit-Heft Italienisch A1+/A2 978-3-7098-1882-4 11,90
Neu Italienisch Kompetent in B1? Übungsbuch 978-3-7098-2062-9 200.251 9,90
Neu Italienisch Kompetent in B1? Übungsbuch inkl. Audio-CD  978-3-7098-1056-9 200.252 14,90
Neu Italienisch Kompetent in B1? Lösungsheft 978-3-7098-1889-3 200.253 6,90
Neu Italienisch Kompetent in B1? Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-2060-5 5,90
Neu Italienisch Kompetent in Grammatik? Übungsbuch  978-3-7098-1500-7 200.491 9,90
Neu Italienisch Kompetent in Grammatik? Lösungsheft 978-3-7098-1501-5 290.492 4,90

B1- Italienische Rezepte zum Sprachenlernen 978-3-8174-2162-6 19,50
A1 - Lernkrimi Il morto senza nome 978-3-8174-2154-1 9,90 
A2 - Lernkrimi/Hörbuch Una valigia misteriosa 978-3-8174-2521-1 9,90 
A2 - Kurzgeschichte Le cose non dette 978-3-89894-661-2 10,90  

Unser umfassendes Programm für Ihren Italienisch-Unterricht und für die Ferien!

Die optimale Ergänzung!

Schulbücher mit GRATIS Digi.Buch!



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Italienisch – Übungsheft – Italienisch Kompetent?

Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Titel ISBN SBN Preis/€
Neu Italienisch Übungsheft 1 A1/A2 978-3-7098-2794-9 12,90

Das Übungsbuch 1 Italienisch erzählt die Geschichte von 8 Freunden verschiedenen Alters über den Zeit-
raum eines Jahres. Daher ist es in 12 Kapitel unterteilt, wobei jeder Monat seine besonderen Schwerpunkte 
hat: Vorstellung der 8 Freunde, gemeinsamer Sport, gemeinsame Reisen, Biographie jeder einzelnen Figur, 
Lösung von auftretenden Problemen, usw.

Der Inhalt wird mit zahlreichen Übungen verknüpft, bei denen der Schwerpunkt auf der „Sprache im 
Kontext“ liegt, also darauf, an der richtigen Stelle das richtige Wort, die richtige grammatikalische Form zu 
verwenden. Um diesen Kontext herzustellen wird gesprochen, gechattet, gemailt, werden SMS verschickt, 
Geschichten erzählt, usw. 

Das Buch richtet nicht nur an Lerner auf Niveau A1, es ist ebenso nützlich auf den Niveaus A2 und B1,  
denn der Erwerb einer neuen Sprache erfordert viel Übung, um der Vergessenskurve entgegenzuwirken 
und um die erworbenen Kenntnisse zu festigen, zu vertiefen und zu erweitern. Es eignet sich sowohl für die 
individuelle Arbeit als den Unterricht im Klassenverband und das Distance-Learning. Jedes Kapitel wird um 
einen Hörtext ergänzt. Ebenso gibt es Lösungen zu allen Aktivitäten und Übungen.
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GENNAIO 
Otto amici canottieri1 

FESTA DI CAPODANNO AL CLUB DI CANOTTAGGIO2 DI TORINO.  
Tra i soci3 c’è un gruppo di 8 amici. 

Una di loro è Carlotta che qui presenta i suoi amici. 

 

CARLOTTA RACCONTA 
1. Leggi il racconto di Carlotta. Alla pagina successiva c’è una tabella cronologica con 
i nomi e l’età degli 8 amici. Aggiungi il grado di parentela4 accanto al nome. 

Siamo un gruppo di amici molto eterogeneo5, 8 persone di 17, 22, 25, 48, 50, 52, 65 
e 73 anni. Tutti e otto siamo appassionati di canottaggio, ci alleniamo insieme 
regolarmente e ogni estate partiamo per due settimane. Ovviamente per fare 
canottaggio.  

Nel nostro gruppo c’è una coppia di mezza età. La moglie è più giovane del marito di 
due anni. Ci sono anche un prozio e la sua pronipote, un’adolescente che tra un 
anno farà la maturità. Altri due membri del nostro gruppo sono fratello e sorella, 
anche se lui è molto più giovane di lei, che in realtà è una sorellastra nata dal primo 
matrimonio del padre. 
Poi ci sono due cugini che, tra l’altro, sono anche i nipoti della coppia di mezza età 
che non ha figli. Ora vi dico anche che cosa facciamo nella vita. 

 

2. Continua a leggere il racconto di Carlotta e inserisci le professioni degli 8 amici 
nella tabella. 

Malgrado l’enorme differenza d’età nel nostro gruppo c’è un’intesa perfetta, 
probabilmente perché siamo tutti appassionati dello stesso sport. Nel nostro 
microcosmo si trovano un’estetista, sposata ad un architetto, due studenti di 
informatica, due pensionati di cui un medico in pensione da pochi mesi e uno storico 
dell’arte in pensione da parecchi anni, ma che continua a fare ricerche nei magazzini 
di diversi musei, una studentessa di liceo e un piccolo imprenditore, cioè un calzolaio 
che fabbrica scarpe su misura che si vendono benissimo anche se sono 
incredibilmente care.  
 

  

 
1 Il canottiere = Ruderer 
2 Il club di canottaggio = Ruderklub 
3 Il socio, la socia = Mitglied 
4 Il grado di parentela = Verwandtschaftsgrad 
5 Eterogeneo = buntgemischt 
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3. Leggi la terza parte del racconto di Carlotta e completa la tabella con le 
caratteristiche degli 8 amici. Attenzione: Carlotta non dice il nome. Devi capire di chi 
parla. 

3.1. Sono tutti e due un po’ sovrappeso. Oltre al canottaggio non praticano nessuno 
sport e fanno una vita molto sedentaria. Passano ore e ore davanti al computer e 
sono dei veri esperti, anche se sono ancora giovani. Lei è piccolina, appena un 
metro e sessanta, mentre lui è molto alto, quasi un metro e novanta. 
 

3.2. La conosco dal giorno in cui è nata perché è nata nella clinica dove lavoravo 
allora. Il suo prozio le paga la quota associativa annuale del nostro club che 
altrimenti lei non si potrebbe permettere. È una ragazza molto carina e molto seria. 
Dopo la maturità vuole studiare medicina e mi fa sempre un sacco di domande. È di 
media altezza, magra e molto sportiva. 
 

3.3. Marito e moglie si somigliano un po’. Tutti e due sono molti alti, hanno i capelli 
castani e gli occhi azzurri e sono sempre di buon umore. Forse dovrebbero mangiare 
un po’ meno perché non sono proprio magri magri. Ma visto che fanno molto sport si 
mantengono lo stesso in buona salute. 
 

3.4. Mio fratello non mi somiglia. È alto, non è né grasso né magro, con i capelli e gli 
occhi nerissimi, la faccia da pirata. Ma, a parte l’aspetto esteriore, non ha niente del 
pirata. È gentilissimo e sempre pronto ad aiutarmi con i piccoli lavori di casa che io 
non so fare. Tutti e due non siamo sposati; forse per questo abbiamo bisogno l’uno 
dell’altra e ci vogliamo molto bene.  
 

3.5. È proprio in forma, quasi atletico, sta attento a quello che mangia, poca carne e 
molta frutta e verdura. È un cuoco appassionato. Fa tutte le vaccinazioni possibili per 
non ammalarsi. Oltre al canottaggio va in palestra e cammina molto. Ha ancora tanti 
capelli; mentre i capelli sono bianchi, gli occhi e le sopracciglia sono scuri. Direi che è 
ancora bell’uomo.  
 

3.6. E adesso vengo io: sono in pensione da poco e mi trovo benissimo. Ho ancora il 
mio ambulatorio, ma ormai lavoro soltanto due giorni alla settimana. Se mio fratello 
somiglia ad un pirata, io somiglio alla befana: ho i capelli grigi e porto sempre un 
cappello perché ho la pelle molto chiara e non sopporto il sole. Quello che mi manca 
per essere una vera befana è però la scopa! Ma al suo posto ho un remo. Mi 
chiedete perché un remo? Non vi ricordate più? Pratico il canottaggio insieme ai miei 
sette carissimi amici. 

  

1  GENNAIO
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TABELLA 

Nome Età Professione Grado di  

Parentela 

Aspetto esteriore 

Elsa 17 

anni 

   

Maurizio 22 

anni 

   

Elena 25 

anni 

   

Rosi 48 

anni 

   

Walter 50 

anni 

   

Roberto 52 

anni 

   

Carlotta 65 

anni 

   

Omero 73 

anni 

   

 
 

 

Ascolto 
Per ogni nome della tabella qui sotto sentirai tre frasi che descrivono Elsa, Maurizio, 
ecc. Ma attenzione: solo una frase è corretta. Ascolta la registrazione e completa la 
tabella con il numero della frase giusta. Il primo punto = Elsa c’è già e serve come 
esempio. 

Elsa Maurizio Elena Rosi Walter Roberto Carlotta Omero 

17 anni 22 anni 25 anni 48 anni 50 anni 52 anni 65 anni  73 anni 

La frase giusta è 

1.        

  

GENNAIO  1

Übungsheft 1 9© Bildungsverlag Lemberger
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Gli 8 amici canottieri 
 

Guarda l’immagine, rileggi i testi e completa il disegno con i nomi degli otto amici 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

(BILD – die 8 Freunde entsprechend der Beschreibung im Text, nach Möglichkeit so, 
dass man den Portrait in einem Medaillon auf anderen Seiten weiter verwenden kann) 

 

 

 

 

 

1  GENNAIO
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Appunti

6 
 

IL VOCABOLARIO DEL TEMPO 

 
 

IL MILLENNIO…………………DAS JAHRTAUSEND 

IL SECOLO                             DAS JAHRHUNDER 

IL DECENNIO…………………DAS JAHRZEHNT 

L’ANNO……………...…………DAS JAHR 
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FEBBRAIO  2

2 FEBBRAIO

1 
 

FEBBRAIO 
 

 

Febbraio è il mese più breve dell‘anno: 
28 giorni in un anno ordinario 
29 giorni in un anno bisestile. 

 

Febbraio è anche il mese del carnevale. 
In Italia sono famosi: 

Il Carnevale di Venezia: è una festa degli abitanti della città e dei turisti che 
passeggiano per la città nei costumi e maschere più fantasiose. 

 
Il Carnevale di Viareggio: ogni anno si svolgono i “Corsi Mascherati”, cioè le sfilate 

dei carri allegorici 

 
 

 

  

Il secondo mese dell‘anno 

Una data importante è il 
14 febbraio:  

San Valentino, 
la festa degli innamorati 
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11.. GGEESSTTAALLTTEENN  UUNNDD  PPEERRSSÖÖNNLLIICCHHKKEEIITTEENN  AAUUSS  MMYYTTHHOOLLOOGGIIEE  UUNNDD  GGEESSCCHHIICCHHTTEE  

((LLAANNGGFFOORRMM))  ––  GGEESSTTAALLTTEENN  AAUUSS  MMYYTTHHOOLLOOGGIIEE,,  LLEEGGEENNDDEE  UUNNDD  GGEESSCCHHIICCHHTTEE  

((KKUURRZZFFOORRMM))  

11..11 DDiiddoo  

Im ersten Buch der „Aeneis“ hört der soeben in Karthago gelandete Aeneas, dem seine Mutter Venus in 
Gestalt einer Frau erscheint, über seine Gastgeberin und die Stadt Karthago. Dido, so erfährt er, sei aus 
Tyros nach Afrika gekommen, um sich vor ihrem Bruder, dem tyrischen König Pygmalion, in Sicherheit zu 
bringen, der schon ihren Mann umgebracht hatte, und habe sich mit einigen Getreuen hier angesiedelt 
(Aen. I 360–368). 
(Metrum: Hexameter) 
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Hisa commota fugam Dido sociosque parabat: 

Conveniunt, quibus aut odium crudele tyranni 

aut metus acer erat; navis1, quae forte paratae2, 

corripiunt, onerantque auro: portantur avari 

Pygmalionisb opes pelago; dux femina facti3. 

Devenere4 locos5, ubi nunc ingentia cernis 

moenia surgentemque novae Karthaginis arcem, 

mercati6que solum7, facti8 de nomine Byrsamc, 

taurino9 quantum possent circumdare tergo10. 

 

 

1 navis = naves (Akk.Pl.)  
2 paratae erg. erant 
3 factum, -i Tat, Unternehmen 
4 devenere = devenerunt 
5 locos erg. in ... 
6 mercari 1 erwerben 
7 solum nicht von solus 3! 
8 factum, -i Geschehen 
9 taurinus 3 Adj. zu taurus 
10 tergum, -i (hier) Haut 

a His Gemeint sind die Pläne Pygmalions. 
b Pygmalion, -onis P., Bruder der Dido, König v. Tyros 
c Byrsa, -ae B. (Burg von Karthago; der Name wurde mit dem Wort „Rind“ bzw. „Leder“ in Verbindung gebracht) 
 

ÜÜbbuunngg  11..11..11 

FFiinnddee  zzuu  ffoollggeennddeenn  aallpphhaabbeettiisscchh  aauuffggeelliisstteetteenn  FFrreemmdd--  bbzzww..  LLeehhnnwwöörrtteerrnn  iimm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  jjeewweeiillss  eeiinn  
ppaasssseennddeess  llaatteeiinniisscchheess  TTeexxttzziittaatt  ((SSuubbssttaannttiivvaa,,  AAddjjeekkttiivvaa,,  VVeerrbbaa  ooddeerr  AAddvveerrbbiiaa))  uunndd  ttrraaggee  ddiieesseess  iinn  ddiiee  TTaabbeellllee  eeiinn!! 

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

LLaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

LLaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

Markt  nominieren  

sozial  Tyrannei  
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Themistokles 

3 

11 PPOOLLIITTIIKK  UUNNDD  GGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT  ((LLAANNGGFFOORRMM))  ––  PPOOLLIITTIIKK  UUNNDD  RRHHEETTOORRIIKK  

((KKUURRZZFFOORRMM))  

11..11   TThheemmiissttookklleess  

Nachdem Themistokles (um 525 – um 459 v.Chr.) wegen seines verschwenderischen Lebens vom Vater 
enterbt worden ist, beschließt er wider Erwarten, sein Leben völlig neu zu gestalten (Nepos, Them. 1,3s.). 
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Nam cum iudicasset1 sine summa industria non posse eam 

contumeliam2 exstingui, totum se dedidit rei publicae, 

diligentius amicis famaeque serviens. multum in iudiciis3 

privatis3 versabatur, saepe in contionem populi prodibat; 

nulla res maior sine eo gerebatur. 

Celeriter, quae opus erant, reperiebat, facile eadem 

oratione explicabat, neque minus in rebus gerendis 

promptus quam excogitandis erat, quod et de instantibus 

verissime iudicabat et de futuris callidissime coniciebat. 

1 iudicasset = iudicavisset Subj. ist 

Themistokles 
2 contumeliam gemeint ist die Enterbung 
3 iudicia privata Privatrechtsangelegenheiten 

 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..11  

FFiinnddee  zzuu  ffoollggeennddeenn  aallpphhaabbeettiisscchh  aauuffggeelliisstteetteenn  FFrreemmdd--  bbzzww..  LLeehhnnwwöörrtteerrnn  iimm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  jjeewweeiillss  eeiinn  
ppaasssseennddeess  llaatteeiinniisscchheess  TTeexxttzziittaatt  ((SSuubbssttaannttiivvaa,,  AAddjjeekkttiivvaa,,  VVeerrbbaa  ooddeerr  AAddvveerrbbiiaa))  uunndd  ttrraaggee  ddiieesseess  iinn  ddiiee  TTaabbeellllee  eeiinn!!  

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

Geste  industriell  

Judikatur  prompt  

    

ÜÜbbuunngg  11..11..22  

ÜÜbbeerrpprrüüffee  ddiiee  RRiicchhttiiggkkeeiitt  ddeerr  AAuussssaaggeenn  aannhhaanndd  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess..  KKrreeuuzzee  „„rriicchhttiigg““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  AAuussssaaggee  
ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  zzuu  eennttnneehhmmeenn  iisstt..  KKrreeuuzzee  „„ffaallsscchh““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  AAuussssaaggee  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  nniicchhtt  zzuu  
eennttnneehhmmeenn  iisstt.. SStteellllee  ffaallsscchhee  AAuussssaaggeenn  iinn  ddeerr  eennttsspprreecchheennddeenn  SSppaallttee  aauuff  DDeeuuttsscchh  rriicchhttiigg..  

 
rriicchhttiigg  ffaallsscchh  RRiicchhttiiggsstteelllluunngg  

Themistokles widmet sich der Politik. r r  

Privatrechtsangelegenheiten 

interessierten Themistokles nicht. 

r r  

Im Handeln war er gleich entschlossen 

wie im Erfinden neuer Strategien. 

r r  

Seine Einschätzung der aktuellen Lage 

traf zu. 

r r  
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ÜÜbbuunngg  11..11..22  

ÜÜbbeerrpprrüüffee  ddiiee  RRiicchhttiiggkkeeiitt  ddeerr  AAuussssaaggeenn  aannhhaanndd  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess..  KKrreeuuzzee  „„rriicchhttiigg““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  
AAuussssaaggee  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  zzuu  eennttnneehhmmeenn  iisstt..  KKrreeuuzzee  „„ffaallsscchh““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  AAuussssaaggee  ddeemm  
IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  nniicchhtt  zzuu  eennttnneehhmmeenn  iisstt..  SStteellllee  ffaallsscchhee  AAuussssaaggeenn  iinn  ddeerr  eennttsspprreecchheennddeenn  SSppaallttee  aauuff  DDeeuuttsscchh  
rriicchhttiigg.. 

 rriicchhttiigg  ffaallsscchh  RRiicchhttiiggsstteelllluunngg  

Die Schiffe sind bereit zur Abfahrt. r r  

Eine Frau leitet das Unternehmen. r r  

Der Name der Stadt erinnert an die 

Art, wie das Land erworben wurde. 
r r  

Dido bekommt so viel Land, wie sie 

mit der Haut eines Pferdes umspannen 

kann. 

r r  

 

ÜÜbbuunngg  11..11..33  

EErrggäännzzee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  SSäättzzee  ddeemm  IInnhhaalltt  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  eennttsspprreecchheenndd!! 

Diejenigen verlassen Tyros, die …  

Das Gold Pygmalions ... 

Die Flüchtlinge kommen in eine Gegend, ... 

Die Flüchtlinge erwerben ... 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..44 

BBeessttiimmmmee  eeiinn  HHyyppeerrbbaattoonn  aauuss  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt::  
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ÜÜbbuunngg  11..11..55 

AAnnaallyyssiieerree  ddiiee  ffoollggeennddeenn  VVeerrssee  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  mmeettrriisscchh,,  iinnddeemm  dduu  LLäännggeenn  ((  ––  ))  uunndd  KKüürrzzeenn  ((  ÈÈ  ))  
eeiinnttrrääggsstt  ((mmeettrriisscchhee  AAnnaallyyssee,,  VVeerrssee  88  uunndd  99))!!  DDiieessee  AAuuffggaabbee  ggiilltt  nniicchhtt  ffüürr  ddaass  vviieerrjjäähhrriiggee  LLaatteeiinn..  SSiiee  mmaagg  aauucchh  ffüürr  
SScchhüülleerr  ddeess  sseecchhssjjäähhiirrggeenn  LLaatteeiinnss  aamm  AAnnffaanngg  ddeess  SScchhuulljjaahhrreess  nnoocchh  sscchhwwiieerriiggeerr  sseeiinn.. 

 

mercatique solum, facti de nomine Byrsam, 
  

taurino quantum possent circumdare tergo. 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..66 

GGlliieeddeerree  ddeenn  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  iinn  zzwweeii  AAbbsscchhnniittttee..  ZZiittiieerree  iinn  ddeerr  lliinnkkeenn  TTaabbeelllleennssppaallttee  ddaass  eerrssttee  uunndd  lleettzzttee  WWoorrtt  
eeiinneess  jjeeddeenn  AAbbsscchhnniitttteess  uunndd  ggiibb  iinn  ddeerr  rreecchhtteenn  TTaabbeelllleennssppaallttee  ddeenn  wweesseennttlliicchheenn  IInnhhaalltt  aann..  DDeerr  wweesseennttlliicchhee  IInnhhaalltt  
kkaannnn  iinn  FFoorrmm  vvoonn  SSttiicchhwwoorrtteenn,,  ÜÜbbeerrsscchhrriifftteenn  ooddeerr  ggaannzzeenn  SSäättzzeenn  ffoorrmmuulliieerrtt  sseeiinn..   

TTeexxttaabbsscchhnniitttt    
((eerrsstteess  uunndd  lleettzztteess  WWoorrtt))    

WWeesseennttlliicchheerr  IInnhhaalltt  

Abschnitt 1 

von:  

bis: 

 

Abschnitt 2 

von:  

bis: 
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Latein Interpretationstexte 2 / 5. – 6. Lernjahr 

4 

ÜÜbbuunngg  11..11..33  

BBeelleeggee  mmiitthhiillffee  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  ddiiee  ffoollggeennddeenn  AAuussssaaggeenn!! 

Themistokles will sich Freunde machen und einen guten Ruf verschaffen.  

Themistokles kann den Sachverhalt in seinen Reden gut erklären.  

Themistokles schätzte zukünftige Entwicklungen richtig ein.  

 

ÜÜbbuunngg  11..11..44  

WWäähhllee  aauuss  ddeenn  ggeeggeebbeenneenn  MMöögglliicchhkkeeiitteenn  ddiiee  rriicchhttiiggee  ÜÜbbeerrsseettzzuunngg  dduurrcchh  AAnnkkrreeuuzzeenn  aauuss!!  

„„SSeerrvviirree““  ((sseerrvviieennss  ZZ..33))  

hheeiißßtt  üübbeerrsseettzztt:: 

Sklave sein r auf etwas bedacht sein r 

sich fügen  r gehorchen r 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..55  

DDiiee  SSttiillffiigguurr,,  ddiiee  ddiiee  bbeeiiddeenn  EElleemmeennttee  ddeess  lleettzztteenn  TTeeiilleess  ((aabb  „„qquuoodd  eett  ……““))  aauuffwweeiisseenn,,  nneennnntt  mmaann  ...... 

Pleonasmus  r Chiasmus r 

Parallelismus r Anachronismus r 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..66  

GGlliieeddeerree  ddeenn  ffoollggeennddeenn  SSaattzz  aauuss  ddeemm  TTeexxtt  iinn  HHaauuppttssaattzz  ((HHSS)),,  GGlliieeddssäättzzee  ((GGSS))  uunndd  ssaattzzwweerrttiiggee  KKoonnssttrruukkttiioonneenn  
((ssKK::  PPaarrttiicciippiiuumm  ccoonnii..,,  AAbbll..  aabbss..,,  AAccII))  uunndd  ttrraaggee  ddaass  jjeewweeiilliiggee  llaatteeiinniisscchhee  TTeexxttzziittaatt  iinn  ddiiee  TTaabbeellllee  eeiinn!!  

Nam cum iudicasset sine summa industria non posse eam contumeliam exstingui, 
totum se dedidit rei publicae, diligentius amicis famaeque serviens. 

HHSS,,  GGSS,,  ssKK  TTeexxttzziittaatt  
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ÜÜbbuunngg  11..11..77  

FFoorrmmuulliieerree  eeiinnee  ((wweeiitteerree))  ddeeuuttsscchhee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt,,  ddiiee  zzuu  eeiinneerr  KKeerrnnaauussssaaggee  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  ppaasssstt!! 

 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..88  

VVeerrffaassssee  eeiinnee  kkuurrzzee  CChhaarraatteerriissttiikk  ddeess  TThheemmiissttookklleess,,  iinn  ddeerr  dduu  aauuff  vviieerr  IInnhhaallttee  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  eeiinnggeehhsstt!!  
FFoorrmmuulliieerree  iinn  ggaannzzeenn  ddeeuuttsscchheenn  SSäättzzeenn!! 
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ÜÜbbuunngg  11..22..33  

ÜÜbbeerrpprrüüffeenn  SSiiee  ddiiee  RRiicchhttiiggkkeeiitt  ddeerr  AAuussssaaggeenn  aannhhaanndd  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess!!  KKrreeuuzzeenn  SSiiee  eennttwweeddeerr  „„rriicchhttiigg““  ooddeerr  
„„ffaallsscchh““  aann!!  

rriicchhttiigg  ffaallsscchh  

Rom hatte zu Servius Tullius' Zeit 38.000 Bürger. r r 

Unter Servius Tullius fand die erste Volkszählung statt. r r 

Servius Tullius ließ einen Graben anlegen. r r 

Tarquinius Superbus war der Bruder von Servius Tullius' Vorgänger. r r 

ÜÜbbuunngg  11..22..44  

BBrriinnggeenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  IInnhhaallttssaannggaabbeenn  iinn  ddiiee  RReeiihheennffoollggee,,  ddiiee  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  eennttsspprriicchhtt!!  NNuummmmeerriieerreenn  
SSiiee  ddiiee  eeiinnzzeellnneenn  IInnhhaallttssaannggaabbeenn  iinn  ddeerr  SSppaallttee  „„RReeiihhuunngg““  vvoonn  11  bbiiss  44!!  

IInnhhaallttssaannggaabbeenn  RReeiihhuunngg  

Militärische Erfolge und Bautätigkeit 

Servius Tullius' Herkunft 

Eine Volkszählung 

Ein Komplott gegen Servius Tullius 

ÜÜbbuunngg  11..22..55  

EErrggäännzzeenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  SSaattzztteeiillee  ddeemm  IInnhhaalltt  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  eennttsspprreecchheenndd  zzuu  eeiinneemm  vvoollllssttäännddiiggeenn  
ddeeuuttsscchheenn  SSaattzz!!  

Servius Tullius' Mutter war … 

Drei Hügel … 

Die Sabiner … 

Durch einen Anschlag des Schwiegersohnes … 

© Bildungsverlag Lemberger 7
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LATEIN 4 Interpretationstexte

1 Schlüsseltexte aus der europäischen  
 Geistes- und Kulturgeschichte
11..  SScchhllüüsssseelltteexxttee  aauuss  ddeerr  eeuurrooppääiisscchheenn  GGeeiisstteess--  uunndd  
KKuullttuurrggeesscchhiicchhttee  
11..11..  SSeevveerriinn  

In der Vita Sancti Severini schildert Eugippius das Leben des Heiligen, der viele Jahre im Donauraum 
gewirkt hatte. Übergriffe der Germanen, Raubzüge und Entführungen waren alltäglich (Vita S. Severini X).  
 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

1. Quidam vero nomine Maurusa basilicae1 monasterii1 fuit 

aedituus2, quem beatus Severinusb redemerat de manibus 

barbarorum. 

2. Huic quadam die praecepit virc Deic dicens: „Cave, ne 

hodie digrediaris3 alicubi4: Alioquin imminenti periculo non 

carebis.“ 

3. Hic ergo contra praeceptum tantic patrisc, saecularis 

cuiusdam hominis persuasu, meridie ad colligenda poma 

in5 secundo5 a Favianis miliario5 egressus, mox a barbaris 

Danuviod transvectus est cum suo persuasore6 captivus. 

4. In illa hora vir Dei, dum in cellula legeret, clauso repente 

codice7 „Maurum“, inquit, „cito requirite!“ Quo nusquam 

reperto ipse latrones properanter8 insequitur. (85 W.) 

1 basilicae,-ae monasterii Klosterkirche 
2 aedituus,-i Mesner, Türhüter 
 
 
 
 
3 digredior M = discedo 3 
4 alicubi (hier) irgendwohin  
 
 
 
 
5 in secundo … miliario zwei Meilen von 

Favianis (heute Mautern a.d. Donau) 
entfernt 

6 persuasor,-is einer, der überredet (hat) 
 
7 codex,-icis m. (hier) = liber 
8 properanter = cito 

a Maurus, -i M. (Angehöriger v. Severins Gemeinschaft) 
b Severinus, -i Severin 
c tanti patris gemeint ist Severin 
d Danuvius,-i Donau 
 

ÜÜbbuunngg  11..11..11  

FFiinnddeenn  SSiiee  iimm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  zzuu  ddeenn  ffoollggeennddeenn  aallpphhaabbeettiisscchh  aauuffggeelliisstteetteenn  FFrreemmdd--  bbzzww..  LLeehhnnwwöörrtteerrnn  jjeewweeiillss  eeiinn  
sspprraacchhlliicchh  vveerrwwaannddtteess  llaatteeiinniisscchheess  WWoorrtt  ((SSuubbssttaannttiivv,,  AAddjjeekkttiivv,,  VVeerrbb  ooddeerr  AAddvveerrbb))  uunndd  zziittiieerreenn  SSiiee  ddiieesseess  iinn  ddeerr  rreecchhtteenn  
TTaabbeelllleennssppaallttee!!  

FFrreemmdd  ––  bbzzww  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

FFrreemmdd  ––  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  
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ÜÜbbuunngg  11..11..44  

EErrggäännzzeenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  SSaattzztteeiillee  ddeemm  IInnhhaalltt  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  eennttsspprreecchheenndd  zzuu  eeiinneemm  vvoollllssttäännddiiggeenn  
ddeeuuttsscchheenn  SSaattzz!!  

In der neuen Stadt … 

Auf dem Palatin … 

Remuria ... 

Die Götter … 

Wer von den beiden … 

ÜÜbbuunngg  11..11..55  

TTrreennnneenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  WWöörrtteerr  iinn  PPrrääffiixx//SSuuffffiixx  uunndd  GGrruunnddwwoorrtt  uunndd  ggeebbeenn  SSiiee  ddiiee  iimm  KKoonntteexxtt  ppaasssseennddee  ddeeuuttsscchhee  
BBeeddeeuuttuunngg  ddeerr  eeiinnzzeellnneenn  EElleemmeennttee  iinn  KKllaammmmeerrnn  aann!!  SSuuffffiixxee  ssiinndd  iinn  ddeerr  FFoorrmm  ddeess  NNoommiinnaattiivvss  SSiinngguullaarr  aannzzuuggeebbeenn;;  
ffüürr  ddaass  GGrruunnddwwoorrtt  ggiilltt::  VVeerrbbaa  ssiinndd  iimm  IInnffiinniittiivv,,  SSuubbssttaannttiivvaa  uunndd  AAddjjeekkttiivvaa  iimm  NNoommiinnaattiivv  SSiinngguullaarr  aannzzuuggeebbeenn..    

zzuussaammmmeennggeesseettzztteess  WWoorrtt  PPrrääffiixx//SSuuffffiixx  ((BBeeddeeuuttuunngg))  ++  GGrruunnddwwoorrtt  ((BBeeddeeuuttuunngg))  

z. B. repetiti Präfix re- (wieder) + petere (aufsuchen, holen) 

z. B. ignaviae ignavus (faul, feig) + Suffix -ia (Eigenschaft) 

aberat 

contentio 

ÜÜbbuunngg  11..11..66  

VVeerrgglleeiicchheenn  SSiiee  ddeenn  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  mmiitt  ddeemm  ffoollggeennddeenn  VVeerrgglleeiicchhsstteexxtt  aauuss  ddeemm  AAlltteenn  TTeessttaammeenntt  uunndd  nneennnneenn  SSiiee  
zzwweeii  wweesseennttlliicchhee  iinnhhaallttlliicchhee  GGeemmeeiinnssaammkkeeiitteenn  uunndd  zzwweeii  wweesseennttlliicchhee  iinnhhaallttlliicchhee  UUnntteerrsscchhiieeddee!!  FFoorrmmuulliieerreenn  SSiiee  iinn  
ggaannzzeenn  ddeeuuttsscchheenn  SSäättzzeenn!!  

Nach einiger Zeit brachte Kain dem Herrn ein Opfer von den 
Früchten des Feldes dar; auch Abel brachte eines dar von 
den Erstlingen seiner Herde und von ihrem Fett. Der Herr 
schaute auf Abel und sein Opfer, aber auf Kain und sein 
Opfer schaute er nicht. Da überlief es Kain ganz heiß und 
sein Blick senkte sich. Der Herr sprach zu Kain: „Warum 
überläuft es dich heiß und warum senkt sich dein Blick? 
Nicht wahr, wenn du recht tust, darfst du aufblicken; wenn 
du nicht recht tust, lauert an der Tür die Sünde als Dämon. 
Auf dich hat er es abgesehen, doch du werde Herr über 
ihn!“ Hierauf sagte Kain zu seinem Bruder Abel: „Gehen 
wir aufs Feld!“ Als sie auf dem Feld waren, griff Kain seinen 
Bruder Abel an und erschlug ihn. (Gen. 4,3–8) 
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11..22   RRoommss  vvoorrlleettzztteerr  KKöönniigg  

Im „Breviarium ab urbe condita“ stellt Eutropius, ein Autor des 4. Jh., die römische Geschichte kurz und 
bündig dar. Über Servius Tullius schreibt er (Breviarium I 7): 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Post hunca Servius Tullius suscepit imperium, genitus ex nobili femina, 

captiva tamen et ancilla. Hic quoque Sabinosb subegit, montes tres, 

Quirinalemc, Viminalemd, Esquilinume, urbi adiunxit, fossas circum 

murum duxit. Primus omnium censum ordinavit, qui adhuc per orbem 

terrarum incognitus erat. Sub eo Roma omnibus in censum1 delatis 

habuit capita LXXXIII milia civium Romanorum cum his, qui in agris 

erant. Occisus est scelere generi sui Tarquinii Superbi, filii eius regis, 

cui ipse successerat, et filiae, quam Tarquinius habebat uxorem. 

(78 W.) 

1 census,-us Steuerliste 

a hunc Gemeint ist Tarquinius Priscus.  
b Sabini, -orum die Sabiner (Nachbarvolk der Römer) 
c Quirinalis, -is m. Quirinal (einer der sieben Hügel Roms) 
d Viminalis, -is m. Viminal (einer der sieben Hügel Roms) 
e Esquilinus, -i m. Esquilin (einer der sieben Hügel Roms) 

ÜÜbbuunngg  11..22..11  

FFiinnddeenn  SSiiee  iimm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  zzuu  ddeenn  ffoollggeennddeenn  aallpphhaabbeettiisscchh  aauuffggeelliisstteetteenn  FFrreemmdd--  bbzzww..  LLeehhnnwwöörrtteerrnn  jjeewweeiillss  eeiinn  
sspprraacchhlliicchh  vveerrwwaannddtteess  llaatteeiinniisscchheess  WWoorrtt  ((SSuubbssttaannttiivv,,  AAddjjeekkttiivv,,  VVeerrbb  ooddeerr  AAddvveerrbb))  uunndd  zziittiieerreenn  SSiiee  ddiieesseess  iinn  ddeerr  rreecchhtteenn  
TTaabbeelllleennssppaallttee!!  

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

FFrreemmdd--  bbzzww..  
LLeehhnnwwoorrtt  

llaatteeiinniisscchheess  
TTeexxttzziittaatt  

inkognito Mauer 

Zins zivil 

ÜÜbbuunngg  11..22..22  

LLiisstteenn  SSiiee  iinn  ddeerr  TTaabbeellllee  vviieerr  vveerrsscchhiieeddeennee  llaatteeiinniisscchhee  BBeeggrriiffffee  aauuss  ddeemm  SSaacchhffeelldd  „„FFaammiilliiee““  aauuff,,  ddiiee  iimm  
IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  vvoorrkkoommmmeenn  uunndd  nniicchhtt  aallss  VVookkaabbeell  aannggeeggeebbeenn  ssiinndd!!  

© Bildungsverlag Lemberger8
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ÜÜbbuunngg  11..11..22  

TTrreennnneenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  WWöörrtteerr  iinn  PPrrääffiixx  //  SSuuffffiixx  uu..  GGrruunnddwwoorrtt  uu..  ggeebbeenn  SSiiee  ddiiee  iimm  KKoonntteexxtt  ppaasssseennddee  BBeeddeeuuttuunngg  iinn  
KKllaammmmeerrnn  aann!!  SSuuffffiixxee  ssiinndd  iinn  ddeerr  FFoorrmm  ddeess  NNoomm..  SSgg..  aannzzuuggeebbeenn;;  ffüürr  ddaass  GGrruunnddwwoorrtt  ggiilltt::  VVeerrbbaa  ssiinndd  iimm  IInnffiinniittiivv,,  
SSuubbssttaannttiivvaa  uu..  AAddjjeekkttiivvaa  iimm  NNoomm..  SSgg..  aannzzuuggeebbeenn..  

zzuuss..ggeess..  
WWoorrtt  

PPrrää--//SSuuffffiixx  ((BBeeddeeuuttuunngg))  ++  
GGrruunnddwwoorrtt  ((BBeeddeeuuttuunngg))  

zzuuss..ggeess..  
WWoorrtt  

PPrrää--//SSuuffffiixx  ((BBeeddeeuuttuunngg))  ++  GGrruunnddwwoorrtt  
((BBeeddeeuuttuunngg))  

z.B. repetiti  
Präfix re- (wieder) + petere 
(aufsuchen, holen) 

z.B. ignaviae 
ignavus (faul, feig) + Suffix -ia 
(Eigenschaft) 

persuasu 
 

 
cellula 

 

 

egressus 
 

 
insequitur 

 

 

 

ÜÜbbuunngg  11..11..33  

GGeebbeenn  SSiiee  iinn  ddeerr  rreecchhtteenn  TTaabbeelllleennssppaallttee  aauuff  DDeeuuttsscchh  aann,,  wwoorraauuff  ssiicchh  ddiiee  ffoollggeennddeenn  llaatteeiinniisscchheenn  TTeexxttzziittaattee  jjeewweeiillss  
bbeezziieehheenn..  DDeerr  BBeezzuugg  kkaannnn  iinn  FFoorrmm  eeiinneess  eeiinnzzeellnneenn  WWoorrtteess,,  eeiinneerr  WWeenndduunngg  ooddeerr  eeiinneess  SSaacchhvveerrhhaalltteess  aannggeeggeebbeenn  
wweerrddeenn..  ((mmaaxx..  44  PPuunnkkttee))  

llaatteeiinniisscchheess  TTeexxttzziittaatt  BBeezzuugg  ((ddeeuuttsscchh))    

huic (Z. 3)  

vir Dei (Z. 3)  

hic (Z. 5)  

 

ÜÜbbuunngg  11..11..44  

EErrggäännzzeenn  SSiiee  ddiiee  ffoollggeennddeenn  SSaattzztteeiillee  ddeemm  IInnhhaalltt  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  eennttsspprreecchheenndd  zzuu  eeiinneemm  vvoollllssttäännddiiggeenn  
ddeeuuttsscchheenn  SSaattzz!! 
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ÜÜbbuunngg  11..11..55  

ÜÜbbeerrpprrüüffeenn  SSiiee  ddiiee  RRiicchhttiiggkkeeiitt  ddeerr  AAuussssaaggeenn  aannhhaanndd  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess..  KKrreeuuzzeenn  SSiiee  „„rriicchhttiigg““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  
AAuussssaaggee  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  zzuu  eennttnneehhmmeenn  iisstt..  KKrreeuuzzeenn  SSiiee  „„ffaallsscchh““  aann,,  wweennnn  eeiinnee  AAuussssaaggee  ddeemm  
IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  nniicchhtt  zzuu  eennttnneehhmmeenn  iisstt..  SStteelllleenn  SSiiee  ffaallsscchhee  AAuussssaaggeenn  iinn  ddeerr  eennttsspprreecchheennddeenn  SSppaallttee  aauuff  DDeeuuttsscchh  
rriicchhttiigg..  

  rriicchhttiigg  ffaallsscchh  RRiicchhttiiggsstteelllluunngg  

Maurus hielt sich an Severins Empfehlung. r r  

Maurus ließ sich überreden, weiter 
wegzugehen. 

r r  

Ca. zwei Meilen von Favianis entfernt 
stürzte Maurus in die Donau.  

r r  

Severin hielt sich gerade in der Kirche auf.  r r  

 

ÜÜbbuunngg  11..11..66  

OOrrddnneenn  SSiiee  ddeenn  ffoollggeennddeenn  AAbbsscchhnniitttteenn  ddeess  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtteess  jjeewweeiillss  eeiinnee  zzuumm  ggeessaammtteenn  AAbbsscchhnniitttt  ppaasssseennddee  
ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  zzuu,,  iinnddeemm  SSiiee  ddiiee  eennttsspprreecchheennddee  KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg  ((AA,,  BB,,  CC,,  ......))  iinn  ddiiee  rreecchhttee  TTaabbeelllleennssppaallttee  eeiinnttrraaggeenn!!  EEiinnee  
ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  kkaannnn  nnuurr  eeiinneerr  eeiinnzziiggeenn  PPaassssaaggee  zzuuggeeoorrddnneett  wweerrddeenn..  

TTeexxttaabbsscchhnniitttt  
ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  
((KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg))  

ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg  

Severins Warnung AA  

1  Maurus‘ Tod BB  

2  Der Mesner Maurus CC  

3  Maurus‘ Entführung  DD  

4  Severins Gebet für Maurus EE  

  Severins Vision FF  

 

ÜÜbbuunngg  11..11..77  

GGlliieeddeerrnn  SSiiee  ddeenn  ffoollggeennddeenn  SSaattzz  aauuss  ddeemm  IInntteerrpprreettaattiioonnsstteexxtt  iinn  HHaauuppttssaattzz  ((HHSS)),,  GGlliieeddssäättzzee  ((GGSS))  uunndd  ssaattzzwweerrttiiggee  
KKoonnssttrruukkttiioonneenn  ((ssKK))  uunndd  zziittiieerreenn  SSiiee  ddiiee  jjeewweeiilliiggee  llaatteeiinniisscchhee  PPaassssaaggee  iinn  ddeerr  rreecchhtteenn  TTaabbeelllleennssppaallttee!!  
IInn  iillllaa  hhoorraa  vviirr  DDeeii,,  dduumm  iinn  cceelllluullaa  lleeggeerreett,,  ccllaauussoo  rreeppeennttee  ccooddiiccee  ......  iinnqquuiitt  
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Kunst und 
Kultur
Bücher
Bilder

Musik, ...

Reisen 
Geld 

Wirtschaft 

Bildung

Latein lebt
LINGUA LATINA 

VIVIT

Wissenschaft
Fachsprachen 

Werbung
Rhetorik

Fremdwörter
Sprichwörter

Romanische 
Sprachen

Architektur
Technik

Raumfahrt 

Namen
Inschriften

Sport
Ernährung

Reserviere in deinem Heft für einige der oben genannten Bereiche eine Seite und sammle Beispiele!  

Wir beginnen hier mit Namen, in denen Latein weiterlebt: Schreibe selbst weitere Namen in die Tabelle. 
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Götter: Teste dein Wissen!  

 
Götter – Parthenon rekonstruiert 

FFiinnddee  aallllee  TTeeiillllöössuunnggeenn,,  aauucchh  wweennnn  dduu  ddiiee  LLöössuunngg  bbeerreeiittss  eerrrraatteenn  hhaasstt::  
1) Gott der Musik (latein. Name)            
2) Göttin der Weisheit (latein. Name)            
3) Gattin des Zeus (latein. Name)            
4) Erdmutter (griech. Name)            
5) Götterbote (latein. Name)            
6) Göttin der Jagd (latein. Name)            
7) kräftiger Sohn des Zeus (latein. Name)            
8) Gott der Unterwelt (griech. Name)            
9) griech. Name für Ceres            
10) griech. Name für Viktoria            
11) latein. Name für Hephaistos            
12) Gott des Krieges (latein. Name)            
13) Göttin des Herdfeuers (latein. Name)            
14) Das Erkennungsmerkmal Neptuns            
15) Göttin der Liebe (latein. Name)            
16) Götterbotin (griech. Name)            
17) Der Götter- und Himmelvater (latein.)            
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11  ÜÜbbeerr  ddiiee  SScchhuullee DDEE11  SSCCHHOOLLAA
[Beachte die markierten Endungen, die auf den Infinitiv 
(amarree  –  lieben) oder auf das Subjekt hinweisen (estt  --  
eerr//ssiiee//eess  ist; intratt  --  eerr//ssiiee//eess  tritt ein).]  

Eine Mutter unterrichtet ihre beiden Kinder Quintus und 
Fabia. Die beiden sind daher nicht nur Sohn und Tochter: 

Quintus discipulus estt. Fabia discipula est. Quintus et 1 

Fabia discipuli sunntt. 2 

Der Unterricht hat bereits begonnen. Fabia nennt Zeitwörter 
im Infinitiv. 

Fabia: „Amarree, intrarree, clamarree,  ...” 3 

Puella intratt: „Salve, magistra! Salvete, discipuli!“ 4 

Quintus et Fabia gaudenntt. Vident: Puella amica est. 5 

Et magistra gaudet: „Discipuli, hic est Gaia. Gaia 6 

discipula nova est.” 7 

Quintus clamat: „Non est Gaia, sed Claudia!” 8 

Magistra spectat et solum monet: „Quinte! Errare 9 

humanum est!“ 10 

Puella tacet. 11 

Magistra: „Bene. Claudia, hic est Fabia.“ 12 

Fabia clamat: „Et ibi est Quintus!” 13 

Discipulae rident, sed magistra monet: „Filia, satis 14 

est. – Scribite2 ‚amare, intrare, clamare‘ et ‚Errare 15 

humanum est!‘ – Ceterum3, hic est tabula4, hic est 16 

stilus5, Gaia!“ 17 

„Non est Gaia!“, Quintus iterum clamat: „Sed, ut6 18 

dixisti6: Amare humanum est!” 19 

„ERRARE humanum est!“, magistra ridet, „Satis est; 20 

valete, discipuli!“ 21 

„Vale, magistra!“, discipuli respondent.22 

1 de: über 
2 scribite: schreibt! 
3 ceterum: übrigens 
4 tabula f.: Wachstafel 
5 stilus m.: Griffel 
6 ut dixisti (Perfekt): wie du gesagt hast 

  
????  1) Wähle an der angegebenen Stelle des Lektionstextes
das passende Prädikat aus: 
a) Fabia clamare/ clamat/ clamant: ... (Z. 3)
b) Magistra amat/ clamat/ errat: ... (Z. 12) 

2) Lest den Lektionstext laut mit verteilten Rollen. Achtet
darauf, möglichst natürlich und zum Inhalt passend zu 
sprechen! 

Frau mit Wachstafel und Griffel 
AAllllggeemmeeiinneess  
In Rom gab es keine Schulpflicht und auch keine 
öffentlichen Schulen. Der Unterricht fand in 
privaten Gebäuden statt. Auf Disziplin wurde 
Wert gelegt. Die Lehrer waren gebildete 
(griechische) Sklaven oder Freigelassene und 
unterrichteten Kinder einer oder mehrerer 
Familien. Mädchen im Grundschulalter wurden 
oft von ihren Müttern unterrichtet.  

GGrruunnddsscchhuullee: ludus (im Alter von 7-12 Jahren) 
Unser Wort Schule, lateinisch schola, geht auf das 
griechische Wort für „Freizeit, Muße“ zurück und 
das Wort ludus bedeutet „Spiel“.  
Der magister ludi vermittelte Lesen, Schreiben 
und Rechnen. Zur schulischen Grundausrüstung 
gehörten Wachstafel (tabula cerata) und Griffel 
(stilus). Für viele Kinder war nach der Grundschule 
die Schullaufbahn zu Ende. 
 

LLiitteerraattuurrsscchhuullee (12 - 16) vgl. Lektion 3 
Griechisch wurde als zweite Sprache gelehrt. Der 
grammaticus las mit seinen SchülerInnen neben 
den berühmten römischen Autoren wie Cicero, 
Vergil und Horaz auch Werke der Griechen Äsop 
und Homer. Das Analysieren der Texte sollte das 
grammatikalisch richtige Sprechen fördern, das 
Auswendiglernen das Gedächtnis trainieren und 
das laute Lesen die Aussprache verbessern und 
auf die nächste und höchste Stufe der Schul-
bildung vorbereiten:  

RReeddeesscchhuullee  ==  Rhetorikschule  (im Alter von 16 – 
20 Jahren) vgl. Lektion 4 
Sprechtechnik und Körpersprache waren wichtige 
Themen. Bereits erworbene Fähigkeiten wurden 
weiter geschult, dazu kamen Recht, Geschichte 
und Philosophie. –  
Unter den Studenten gab es nur ganz wenige 
junge Frauen. 

Audio-
symbol+ QR 

Text gelesen 

1

12

11  ÜÜbbeerr  ddiiee  SScchhuullee DDEE11 SSCCHHOOLLAA
[Beachte die markierten Endungen, die auf den Infinitiv 
(amarree – lieben) oder auf das Subjekt hinweisen (estt --
eerr//ssiiee//eess ist; intratt -- eerr//ssiiee//eess tritt ein).]

Eine Mutter unterrichtet ihre beiden Kinder Quintus und
Fabia. Die beiden sind daher nicht nur Sohn und Tochter:

Quintus discipulus estt. Fabia discipula est. Quintus et1

Fabia discipuli sunntt.2

Der Unterricht hat bereits begonnen. Fabia nennt Zeitwörter 
im Infinitiv.

Fabia: „Amarree, intrarree, clamarree, ...”3

Puella intratt: „Salve, magistra! Salvete, discipuli!“4

Quintus et Fabia gaudenntt. Vident: Puella amica est.5

Et magistra gaudet: „Discipuli, hic est Gaia. Gaia 6

discipula nova est.”7

Quintus clamat: „Non est Gaia, sed Claudia!”8

Magistra spectat et solum monet: „Quinte! Errare9

humanum est!“10

Puella tacet.11

Magistra: „Bene. Claudia, hic est Fabia.“12

Fabia clamat: „Et ibi est Quintus!”13

Discipulae rident, sed magistra monet: „Filia, satis14

est. – Scribite2 ‚amare, intrare, clamare‘ et ‚Errare 15

humanum est!‘ – Ceterum3, hic est tabula4, hic est16

stilus5, Gaia!“17

„Non est Gaia!“, Quintus iterum clamat: „Sed, ut618

dixisti6: Amare humanum est!”19

„ERRARE humanum est!“, magistra ridet, „Satis est;20

valete, discipuli!“21

„Vale, magistra!“, discipuli respondent.22

1 de: über
2 scribite: schreibt!
3 ceterum: übrigens
4 tabula f.: Wachstafel
5 stilus m.: Griffel
6 ut dixisti (Perfekt): wie du gesagt hast

???? 1) Wähle an der angegebenen Stelle des Lektionstextes
das passende Prädikat aus:
a) Fabia clamare/ clamat/ clamant: ... (Z. 3)
b) Magistra amat/ clamat/ errat: ... (Z. 12)

2) Lest den Lektionstext laut mit verteilten Rollen. Achtet
darauf, möglichst natürlich und zum Inhalt passend zu 
sprechen!

Frau mit Wachstafel und Griffel
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In Rom gab es keine Schulpflicht und auch keine
öffentlichen Schulen. Der Unterricht fand in 
privaten Gebäuden statt. Auf Disziplin wurde
Wert gelegt. Die Lehrer waren gebildete
(griechische) Sklaven oder Freigelassene und
unterrichteten Kinder einer oder mehrerer 
Familien. Mädchen im Grundschulalter wurden
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GGrruunnddsscchhuullee: ludus (im Alter von 7-12 Jahren)
Unser Wort Schule, lateinisch schola, geht auf das
griechische Wort für „Freizeit, Muße“ zurück und 
das Wort ludus bedeutet „Spiel“.
Der magister ludi vermittelte Lesen, Schreiben
und Rechnen. Zur schulischen Grundausrüstung
gehörten Wachstafel (tabula cerata) und Griffel
(stilus). Für viele Kinder war nach der Grundschule
die Schullaufbahn zu Ende.
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grammaticus las mit seinen SchülerInnen neben 
den berühmten römischen Autoren wie Cicero,
Vergil und Horaz auch Werke der Griechen Äsop 
und Homer. Das Analysieren der Texte sollte das
grammatikalisch richtige Sprechen fördern, das
Auswendiglernen das Gedächtnis trainieren und
das laute Lesen die Aussprache verbessern und 
auf die nächste und höchste Stufe der Schul-
bildung vorbereiten:

RReeddeesscchhuullee == Rhetorikschule (im Alter von 16 –
20 Jahren) vgl. Lektion 4
Sprechtechnik und Körpersprache waren wichtige
Themen. Bereits erworbene Fähigkeiten wurden 
weiter geschult, dazu kamen Recht, Geschichte 
und Philosophie. –
Unter den Studenten gab es nur ganz wenige 
junge Frauen.
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Eine Mutter unterrichtet ihre beiden Kinder Quintus und
Fabia. Die beiden sind daher nicht nur Sohn und Tochter:

Quintus discipulus estt. Fabia discipula est. Quintus et1

Fabia discipuli sunntt.2

Der Unterricht hat bereits begonnen. Fabia nennt Zeitwörter 
im Infinitiv.

Fabia: „Amarree, intrarree, clamarree, ...”3

Puella intratt: „Salve, magistra! Salvete, discipuli!“4

Quintus et Fabia gaudenntt. Vident: Puella amica est.5

Et magistra gaudet: „Discipuli, hic est Gaia. Gaia 6

discipula nova est.”7

Quintus clamat: „Non est Gaia, sed Claudia!”8

Magistra spectat et solum monet: „Quinte! Errare9

humanum est!“10
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Magistra: „Bene. Claudia, hic est Fabia.“12

Fabia clamat: „Et ibi est Quintus!”13

Discipulae rident, sed magistra monet: „Filia, satis14

est. – Scribite2 ‚amare, intrare, clamare‘ et ‚Errare 15

humanum est!‘ – Ceterum3, hic est tabula4, hic est16

stilus5, Gaia!“17

„Non est Gaia!“, Quintus iterum clamat: „Sed, ut618

dixisti6: Amare humanum est!”19

„ERRARE humanum est!“, magistra ridet, „Satis est;20

valete, discipuli!“21

„Vale, magistra!“, discipuli respondent.22

1 de: über
2 scribite: schreibt!
3 ceterum: übrigens
4 tabula f.: Wachstafel
5 stilus m.: Griffel
6 ut dixisti (Perfekt): wie du gesagt hast
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a) Fabia clamare/ clamat/ clamant: ... (Z. 3)
b) Magistra amat/ clamat/ errat: ... (Z. 12)

2) Lest den Lektionstext laut mit verteilten Rollen. Achtet
darauf, möglichst natürlich und zum Inhalt passend zu 
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Frau mit Wachstafel und Griffel
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In Rom gab es keine Schulpflicht und auch keine
öffentlichen Schulen. Der Unterricht fand in 
privaten Gebäuden statt. Auf Disziplin wurde
Wert gelegt. Die Lehrer waren gebildete 
(griechische) Sklaven oder Freigelassene und
unterrichteten Kinder einer oder mehrerer 
Familien. Mädchen im Grundschulalter wurden
oft von ihren Müttern unterrichtet.

GGrruunnddsscchhuullee: ludus (im Alter von 7-12 Jahren)
Unser Wort Schule, lateinisch schola, geht auf das
griechische Wort für „Freizeit, Muße“ zurück und 
das Wort ludus bedeutet „Spiel“.
Der magister ludi vermittelte Lesen, Schreiben
und Rechnen. Zur schulischen Grundausrüstung
gehörten Wachstafel (tabula cerata) und Griffel
(stilus). Für viele Kinder war nach der Grundschule
die Schullaufbahn zu Ende.
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Griechisch wurde als zweite Sprache gelehrt. Der
grammaticus las mit seinen SchülerInnen neben 
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und Homer. Das Analysieren der Texte sollte das
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Auswendiglernen das Gedächtnis trainieren und
das laute Lesen die Aussprache verbessern und 
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20 Jahren) vgl. Lektion 4
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Unter den Studenten gab es nur ganz wenige 
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VVOOCCAABBUULLAARRIIUUMM          WWoorrttsscchhaattzzaarrbbeeiitt 

   

schola f. Schule 

 

Das Verb „esse“/ „sein“: Beachte die 
Ähnlichkeit in der 3. Person: 
esse estt sunntt 

sein er/sie/es istt sie sind 

1) Bilde die 3. Person Singular und Plural: 
Bsp.: amaarree  
lieben 

amatt  
er/sie/es liebtt 

amanntt  
sie lieben 

a) intraarree   

b) clamaarree   

c) spectaarree   

d) gaudeerree   

e) moneerree   

f) taceerree   

g) rideerree   
 

 
2) Finde im Lektionstext ein sprachlich 
verwandtes lateinisches Wort und zitiere es: 
Bsp.: Video vident Z. 5 

a) Gott Amor  

b) Disziplin  

c) Schule  

d) Spektakel  
 

TTiipppp: Beachte beim Lernen der Vokabel 
Ähnlichkeiten im Klang: 
estt – istt/ sunntt – sind intrare – eintreten 

errare – irren iterum – wieder(um) 
  
GGlleeiicchhee  CChhaanncceenn  ffüürr  aallllee??  
Wer es sich leisten konnte, ließ seine Kinder 
bereits im Vorschulalter von einem griechischen 
Kindermädchen betreuen und ganz natürlich 
zweisprachig aufwachsen.  
Nur Kinder aus wohlhabenden Familien durften 
auf eine Ausbildung hoffen, die über die 
Grundschule hinausging. Und auch von diesen 
genossen meistens nur die Söhne eine voll-
ständige Schullaufbahn. 

EErrrraarree  hhuummaannuumm  eesstt..  
Gibt es einen Leitsatz, der stressfreier durchs 
Schulleben führt?  

discípulus m. Schüler 
esse, sum sein (--> Wortschatzarbeit) 
discípula f. Schülerin 
et und, auch 
amāre, amō lieben 
intrāre, intrō eintreten 
clāmāre, clāmō rufen, schreien 
puella f. Mädchen 
salvē!/ salvēte! sei/ seid gegrüßt! 
magistra* f.  Lehrerin 
gaudēre, gaúdeō sich freuen 
vidēre, vídeō sehen 
amīca f. Freundin 
hīc  hier 
novus,-a,-um neu, jung 
nōn nicht 
sed aber, (nach Verneinung) sondern 
spectāre, spectō betrachten, schauen 
sōlum  nur 
monēre, móneō  (er)mahnen, warnen 
errāre, errō (sich) irren 
hūmānus,-a,-um menschlich 
tacēre, táceō schweigen 
bonus,-a,-um, bĕnĕ (Adv.) gut 
ibi dort 
ridēre, rídeō lachen, auslachen 
fīlia f. Tochter 
satis  genug 
íterum wieder, ein zweites Mal 
valē!/ valēte! leb/ lebt wohl! 
respondēre, respóndeō antworten 
* Die unterrichtende Mutter wird in unserem Lesestück respektvoll 
magistra genannt. Nur Männer trugen die Berufsbezeichnung magister. 

!!!!  BBeemmeerrkkeennsswweerrtteess  

 
 

 

 

 

 
Für Anfänger ist es gar nicht so einfach mit einem Griffel auf 
einer Wachstafel zu schreiben.  

1) Was fällt dir an den Buchstaben auf? Welche wurden anders 
geschrieben als heute? 

 

 
Wachstafeln und Griffel 
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Vorübungen: Salve! (Sei gegrüßt!/ Hallo!)  Interaktive Aufgaben im E-Book+ 

11))  Ein Kinderspiel:  Fabia spielt mit ihrer Freundin Gaia „Verstecken“. Fabia ahnt nicht, wie nahe Gaia ist und dass
sie alles mithören kann.  
11..11)) Lies die Geschichte aufmerksam durch, ohne sie zu übersetzen und setze dann bei 1.2 fort. 

11..22)) Ergänze die Tabelle mit den lateinischen Verben aus dem Text, die eine bbllaauu markierte Wortendung haben.
Orientiere dich am Beispiel amarree: „lieben”.

Die blauen Endungen weisen auf das Subjekt hin.

11..33)) Wähle das passende Wort aus:

__________________________________
Anmerkungen: 1 hic: hier 2 et: und 3 vale!: Leb wohl!/ Tschüss! 4 humanum: menschlich

amarree: lieben errarree: (sich) irren riderree: lachen esse: sein

amatt

er/sie/es liebt

erra__

er/sie/es __________________

ride__

er/sie/es __________________

estt

er/sie/es ist

amanntt

sie lieben

erra___

sie __________________

ride______

sie __________________

sunntt

sie sind

a) Begrüßung: Salve!/ Vale3! e) Fabia et2 Antonia errare/ errat/ errant.

b) Gaia ridere/ ridet/ rident. f) Gaia, Antonia et Fabia ridere/ ridet/ rident.

c) Hic1 esse/ est/ sunt Antonia. g) Ridere/ Ridet/ Rident humanum4 est.

d) Fabia errare/ errat/ errant. h) Verabschiedung: Salve!/ Vale3!

Hic1 sunt Fabia et2 Gaia. 

Hic est Gaia.  
Gaia ridet: „Hihihi! 
Fabia errat. Ich 
sehe und höre sie.“ 
 

Hic est Fabia. Sie 
begrüßt uns: „Salve! Ich 
bin Fabia. Hihihi! Gaia 
kann mich nicht finden.“ 

„Salve, Fabia!“
Antonia 
nähert
sich
und ruft: Fabia: „Psst! Ich spiele mit Gaia

Verstecken. Gaia darf uns nicht
bemerken.“ Fabia et Antonia rident.

Gaia denkt: „Antonia et Fabia errant. Aber: Errare humanum4 est.“

Antonia: „Ich möchte nicht stören. Vale3!“
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Vorübungen: Salve! (Sei gegrüßt!/ Hallo!) Interaktive Aufgaben im E-Book+

11)) Ein Kinderspiel: Fabia spielt mit ihrer Freundin Gaia „Verstecken“. Fabia ahnt nicht, wie nahe Gaia ist und dass
sie alles mithören kann.
11..11)) Lies die Geschichte aufmerksam durch, ohne sie zu übersetzen und setze dann bei 1.2 fort.

  
11..22)) Ergänze die Tabelle mit den lateinischen Verben aus dem Text, die eine bbllaauu markierte Wortendung haben.
Orientiere dich am Beispiel amarree: „lieben”.

Die blauen Endungen weisen auf das Subjekt hin.

11..33)) Wähle das passende Wort aus:

__________________________________
Anmerkungen: 1 hic: hier 2 et: und 3 vale!: Leb wohl!/ Tschüss! 4 humanum: menschlich

amarree: lieben errarree: (sich) irren riderree: lachen esse: sein

amatt

er/sie/es liebt

erra__

er/sie/es __________________

ride__

er/sie/es __________________

estt

er/sie/es ist

amanntt

sie lieben

erra___

sie __________________

ride______

sie __________________

sunntt

sie sind

a) Begrüßung: Salve!/ Vale3! e) Fabia et2 Antonia errare/ errat/ errant.

b) Gaia ridere/ ridet/ rident. f) Gaia, Antonia et Fabia ridere/ ridet/ rident.

c) Hic1 esse/ est/ sunt Antonia. g) Ridere/ Ridet/ Rident humanum4 est.

d) Fabia errare/ errat/ errant. h) Verabschiedung: Salve!/ Vale3!

Hic1 sunt Fabia et2 Gaia.

Hic est Gaia.
Gaia ridet: „Hihihi!
Fabia errat. Ich 
sehe und höre sie.“

Hic est Fabia. Sie
begrüßt uns: „Salve! Ich 
bin Fabia. Hihihi! Gaia 
kann mich nicht finden.“

                  

„Salve, Fabia!“
Antonia 
nähert  
sich  
und ruft: Fabia: „Psst! Ich spiele mit Gaia

Verstecken. Gaia darf uns nicht 
bemerken.“ Fabia et Antonia rident. 

Gaia denkt: „Antonia et Fabia errant. Aber: Errare humanum4 est.“ 

Antonia: „Ich möchte nicht stören. Vale3!“
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Vorübungen: Salve! (Sei gegrüßt!/ Hallo!) Interaktive Aufgaben im E-Book+

11)) Ein Kinderspiel: Fabia spielt mit ihrer Freundin Gaia „Verstecken“. Fabia ahnt nicht, wie nahe Gaia ist und dass
sie alles mithören kann.
11..11)) Lies die Geschichte aufmerksam durch, ohne sie zu übersetzen und setze dann bei 1.2 fort.

  
11..22)) Ergänze die Tabelle mit den lateinischen Verben aus dem Text, die eine bbllaauu markierte Wortendung haben. 
Orientiere dich am Beispiel amarree: „lieben”. 

Die blauen Endungen weisen auf das Subjekt hin. 

 
11..33)) Wähle das passende Wort aus: 

__________________________________ 
Anmerkungen:  1 hic: hier 2 et: und  3 vale!: Leb wohl!/ Tschüss! 4 humanum: menschlich

amarree: lieben errarree: (sich) irren riderree: lachen esse: sein 

amatt  

er/sie/es liebt 

erra__ 

er/sie/es __________________ 

ride__ 

er/sie/es __________________ 

estt  

er/sie/es ist 

amanntt  

sie lieben 

erra___ 

sie __________________ 

ride______  

sie __________________ 

sunntt  

sie sind 

a) Begrüßung: Salve!/ Vale3! e) Fabia et2 Antonia errare/ errat/ errant. 

b) Gaia ridere/ ridet/ rident. f) Gaia, Antonia et Fabia ridere/ ridet/ rident. 

c) Hic1 esse/ est/ sunt Antonia. g) Ridere/ Ridet/ Rident humanum4 est. 

d) Fabia errare/ errat/ errant. h) Verabschiedung: Salve!/ Vale3! 

Hic1 sunt Fabia et2 Gaia.

Hic est Gaia.
Gaia ridet: „Hihihi!
Fabia errat. Ich 
sehe und höre sie.“

Hic est Fabia. Sie
begrüßt uns: „Salve! Ich 
bin Fabia. Hihihi! Gaia 
kann mich nicht finden.“

„Salve, Fabia!“
Antonia 
nähert
sich
und ruft: Fabia: „Psst! Ich spiele mit Gaia

Verstecken. Gaia darf uns nicht
bemerken.“ Fabia et Antonia rident.

Gaia denkt: „Antonia et Fabia errant. Aber: Errare humanum4 est.“

Antonia: „Ich möchte nicht stören. Vale3!“
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Vorübungen: Salve! (Sei gegrüßt!/ Hallo!) Interaktive Aufgaben im E-Book+

11)) Ein Kinderspiel: Fabia spielt mit ihrer Freundin Gaia „Verstecken“. Fabia ahnt nicht, wie nahe Gaia ist und dass
sie alles mithören kann.
11..11)) Lies die Geschichte aufmerksam durch, ohne sie zu übersetzen und setze dann bei 1.2 fort.

11..22)) Ergänze die Tabelle mit den lateinischen Verben aus dem Text, die eine bbllaauu markierte Wortendung haben.
Orientiere dich am Beispiel amarree: „lieben”.

Die blauen Endungen weisen auf das Subjekt hin.

11..33)) Wähle das passende Wort aus:

__________________________________
Anmerkungen: 1 hic: hier 2 et: und 3 vale!: Leb wohl!/ Tschüss! 4 humanum: menschlich

amarree: lieben errarree: (sich) irren riderree: lachen esse: sein

amatt

er/sie/es liebt

erra__

er/sie/es __________________

ride__

er/sie/es __________________

estt

er/sie/es ist

amanntt

sie lieben

erra___

sie __________________

ride______

sie __________________

sunntt

sie sind

a) Begrüßung: Salve!/ Vale3! e) Fabia et2 Antonia errare/ errat/ errant.

b) Gaia ridere/ ridet/ rident. f) Gaia, Antonia et Fabia ridere/ ridet/ rident.

c) Hic1 esse/ est/ sunt Antonia. g) Ridere/ Ridet/ Rident humanum4 est.

d) Fabia errare/ errat/ errant. h) Verabschiedung: Salve!/ Vale3!

Hic1 sunt Fabia et2 Gaia.

Hic est Gaia.
Gaia ridet: „Hihihi!
Fabia errat. Ich 
sehe und höre sie.“

Hic est Fabia. Sie
begrüßt uns: „Salve! Ich 
bin Fabia. Hihihi! Gaia 
kann mich nicht finden.“

„Salve, Fabia!“
Antonia 
nähert
sich
und ruft: Fabia: „Psst! Ich spiele mit Gaia

Verstecken. Gaia darf uns nicht
bemerken.“ Fabia et Antonia rident.

Gaia denkt: „Antonia et Fabia errant. Aber: Errare humanum4 est.“

Antonia: „Ich möchte nicht stören. Vale3!“
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Vorübungen: Fachbegriffe 
22)) Finde die lateinischen Fachbegriffe:

1) Befehlsform (Beispiel: Geh! Geht!)

2) Beifügung (ein älterer Bruder des Zeus)

3) Satzaussage (Du gehst.)

4) Umstandswort (Du gehst schnell.)

5) Eigenschaftswort (ein älterer Bruder)

6) Satzgegenstand (Du bist hier!)

7) Abwandlung eines Verbs (ich gehe, du …)

8) (Satz)Ergänzung (Wer sieht den Stein?)

33)) SSeellbbsstttteesstt: Die ersten Lebenstage des Gottes Merkur

Merkur ist der Sohn der Bergnymphea Maia und des Göttervaters Jupiter. Damit ist er auch ein Halbbruder des 1 

Gottes Apoll.  2 

Schon am Tag seiner Geburt wird Merkur von großer Unruhe erfasst, nachdem er sich mit Muttermilch gestärkt hat. 3 

Er bekommt Hunger nach Fleisch und Hunger nach Anerkennung. Merkur verlässt seine Wiege, spannt über einen 4 

Schildkrötenpanzer Saiten und erfindet damit die Leier. Nachdem er fünfzig der schönsten Rinder des Gottes Apoll 5 

gestohlen und zwei davon für sich selbst geopfert hat, legt er sich wieder in seine Wiege, als wäre nichts geschehen. 6 

Apoll bemerkt den Diebstahl und ahnt bald, wer dahinter steckt. Er stellt Merkur zur Rede: Dieser leugnet frech. 7 

Apoll trägt ihn auf den Olymp, den Wohnsitz der Götter, und klagt ihn vor Jupiter an. Merkur verteidigt sich 8 

augenzwinkernd: „Jupiter, ich möchte dir die Wahrheit sagen. Der mächtige Apoll bedroht mich! Dabei bin ich noch 9 

ein Säugling, und er ist in der Blüte seiner Jugend. Sehe ich aus wie ein Rinderdieb? Ich schwöre, ich habe die Rinder 10 

nicht. Bitte, hilf dem Jüngeren!“ 11 

Jupiter lacht laut und gebietet den beiden sich zu versöhnen. Das dauert nicht lange: Merkur zeigt Apoll, wo er die 12 

Rinder versteckt hält. Apoll bekommt die Leier Merkurs und schenkt ihm dafür die gestohlenen Rinder.  13 

Kein Wunder, dass Merkur der Gott der Reisenden, der Kaufleute und auch der Diebe ist! Er gilt außerdem als 14 

Erfinder der Sprache, der Rede und der Überredungskunst. Damit hat er die besten Voraussetzungen für seine 15 

Tätigkeit als Götterbote. Er führt die Seelen der Verstorbenen in die Unterwelt. Er ist den trickreichen Ringern heilig 16 

und der Gott der sportlichen Wettkämpfe.  17 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

a Bergnymphe: Ein weibliches Naturwesen, 
das auf Bergen wohnt. 

AAuuffggaabbeenn::  
33..11))  Lies den Text. 
33..22))  Unterstreiche/ Markiere in den Textzeilen 1 – 2 
die Subjekte und Nominative rot . 
33..33))  Unterstreiche/ Markiere in den Textzeilen 3 – 7 
die Akkusative blau , die Dative orange . 
33..44))  Unterstreiche/ Markiere in den Textzeilen 8 – 13 
die Prädikate grün . 

Apoll mit Leier: Der Schallkörper ist ein Schildkrötenpanzer.

10

Vorübungen: Salve! (Sei gegrüßt!/ Hallo!) Interaktive Aufgaben im E-Book+

11)) Ein Kinderspiel: Fabia spielt mit ihrer Freundin Gaia „Verstecken“. Fabia ahnt nicht, wie nahe Gaia ist und dass
sie alles mithören kann.
11..11)) Lies die Geschichte aufmerksam durch, ohne sie zu übersetzen und setze dann bei 1.2 fort.

11..22)) Ergänze die Tabelle mit den lateinischen Verben aus dem Text, die eine bbllaauu markierte Wortendung haben.
Orientiere dich am Beispiel amarree: „lieben”.

Die blauen Endungen weisen auf das Subjekt hin.

11..33)) Wähle das passende Wort aus:

__________________________________
Anmerkungen: 1 hic: hier 2 et: und 3 vale!: Leb wohl!/ Tschüss! 4 humanum: menschlich

amarree: lieben errarree: (sich) irren riderree: lachen esse: sein

amatt

er/sie/es liebt

erra__

er/sie/es __________________

ride__

er/sie/es __________________

estt

er/sie/es ist

amanntt

sie lieben

erra___

sie __________________

ride______

sie __________________

sunntt

sie sind

a) Begrüßung: Salve!/ Vale3! e) Fabia et2 Antonia errare/ errat/ errant.

b) Gaia ridere/ ridet/ rident. f) Gaia, Antonia et Fabia ridere/ ridet/ rident.

c) Hic1 esse/ est/ sunt Antonia. g) Ridere/ Ridet/ Rident humanum4 est.

d) Fabia errare/ errat/ errant. h) Verabschiedung: Salve!/ Vale3!

Hic1 sunt Fabia et2 Gaia.

Hic est Gaia.
Gaia ridet: „Hihihi!
Fabia errat. Ich 
sehe und höre sie.“

Hic est Fabia. Sie
begrüßt uns: „Salve! Ich 
bin Fabia. Hihihi! Gaia 
kann mich nicht finden.“

„Salve, Fabia!“
Antonia 
nähert
sich
und ruft: Fabia: „Psst! Ich spiele mit Gaia

Verstecken. Gaia darf uns nicht
bemerken.“ Fabia et Antonia rident.

Gaia denkt: „Antonia et Fabia errant. Aber: Errare humanum4 est.“

Antonia: „Ich möchte nicht stören. Vale3!“

14 VITAE 5 – Schulbuch für die 5. Klasse Oberstufe © Bildungsverlag Lemberger
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11  GGrraammmmaattiikk  

Übersetzungstipps: Prädikat und Subjekt/ Artikel 

 

Verbalformen: a-, e-Konjugation  
Bei Verben der a-Konjugation endet der Wortstamm auf „aa“,  
bei Verben der e-Konjugation endet der Wortstamm auf „ee“.  

VVeerrbbeenn  iimm  PPrräässeennss    a-Konjugation 
(Wortstamm + Endung) 

e-Konjugation 
(Wortstamm + Endung) 

Endungen 

Infinitiv amáárree    lieben  monéérree      mahnen --rree  
1. Person Singular ámoo**    ich liebe móneeoo    ich mahne --oo  
2. Person Singular ámaass    du liebst  móneess  --ss  
3. Person Singular ámaatt    er/sie/es liebt móneett  --tt  
1. Person Plural amáámmuuss  wir lieben monéémmuuss  --mmuuss  
2. Person Plural amááttiiss    ihr liebt monééttiiss  --ttiiss  
3. Person Plural ámaanntt    sie lieben móneenntt  --nntt  

 

Nomen: a- und o-Deklination, Nominativ und Vokativ (= Anredefall) 
Nur Wörter der o-Deklination bilden im Singular eine eigene Vokativform, und auch hier nur diejenigen, die im 
Nominativ auf -us oder -ius enden. (In der deutschen Übersetzung ist der Vokativ immer gleich dem Nominativ!) 

* lateinisch: Quinte! Luci! Gai! Discipule! Fabia! Gaia! - deutsch: Quintus! Lucius! Gaius! Schüler! Fabia! Gaia! 

 

Der Vokativ wird wie die Anrede im Deutschen verwendet.  

  

Beispiele FRAGE Übersetzung je nach Textzusammenhang 

gaudet (3. Person, Singular) 
(Das Prädikat enthält das Subjekt.) 

WER od WAS 
freut sich? 

eerr/ssiiee/eess freut sich (Das passende SSuubbjjeekktt lässt sich oft 
im Satz davor finden.) 

Puella intrat. (Im Lateinischen gibt es 
keinen Artikel!) 

WER od WAS 
tritt ein?  

EEiinn/DDaass Mädchen tritt ein. (Der passende AArrttiikkeell muss 
sinnvoll ergänzt werden.) 

 Kasus/Fall o-Deklination  
 

a-Deklination 

Sing. 1. F./ Nominativ (WER/ WAS?) Quintuuss  – Luciiuuss   discípuluuss 
 

amícaa Fabiaa  – Gaiaa 
 5. F./ Vokativ = Anredefall* Quinte!* – Luci! discípule! 

 

amícaa! Fabiaa! – Gaiaa! 
    

 

  Plural 1. F./ Nominativ - discípulii 
 

amícaaee - 
 5. F./ Vokativ - discípulii! 

 

amícaaee! - 

 Vokativ = Anredefall Gruß und Vokativ 

Beachte die 
Satzzeichen: 

Fabia! – Fabia! 
Quinte! – Quintus! 
Quinte et Fabia! – Quintus und Fabia! 

Salve, Fabia! - Sei gegrüßt, Fabia! 
Salve, Quinte! - Sei gegrüßt, Quintus! 
Salvete, Quinte et Fabia! – Seid gegrüßt, Quintus und 
Fabia! 
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AAuuffggaabbeenn  Interaktive Aufgaben im E-Book+  
 
11)) ÜÜbbeerrsseettzzee: 
a) spectant; b) gaudent; c) ridet; d) errat; e) clamat; f) respondent; g) amat; h) est.

22)) SSeettzzee  ddiiee  VVeerrbbeenn  vvoomm  Singular in den Plural und umgekehrt vom Plural in den Singular. BBiillddee den Infinitiv, gib
die Konjugation an:  

Angabe Ändere die Zahl (Singular <--> Plural) Infinitiv Konjugation 
Bsp.: monet (3. P. 
Sing.) monent monere e-Konjugation 

a) spectant 

b) gaudent 

c) ridet 

d) errat 

e) clamat 

f) respondent 

g) amat 

h) est unregelmäßig 

33)) EErrggäännzzee den vorgegebenen Aussagesatz und üübbeerrsseettzzee das Ergebnis: 
Bsp.: Puella spect__ . Puella spectat.  Das Mädchen schaut! 

Nominativ, Prädikat in 3. Person  
a) Magistra gaud_______. 

b) Puellae mon_______. 

c) Quintus rid________. 

d) Gaius clam_______. 

e) Discipulus respond_______. 

f) Discipuli vid_______. 

44..11)) Trage die folgenden Verben in die passende Tabellenspalte ein: 
ccllaammaarree,,  iinnttrraarree,,  mmoonneerree,,  rreessppoonnddeerree,,  rriiddeerree,,  ssppeeccttaarree,,  vviiddeerree    
wahrnehmen 
(2 Wörter) sprechen und Laute äußern (4 Wörter) (sich) bewegen 

(1 Wort) 

4.2) Ordne die Verben aus Aufgabe 4.1 den folgenden Symbolen zu (oder zeichne selbst bessere Symbole):

!!!
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AAuuffggaabbeenn Interaktive Aufgaben im E-Book+

11)) ÜÜbbeerrsseettzzee:
a) spectant; b) gaudent; c) ridet; d) errat; e) clamat; f) respondent; g) amat; h) est.

 

22)) SSeettzzee ddiiee VVeerrbbeenn vvoomm Singular in den Plural und umgekehrt vom Plural in den Singular. BBiillddee den Infinitiv, gib 
die Konjugation an:

Angabe Ändere die Zahl (Singular <--> Plural) Infinitiv Konjugation
Bsp.: monet (3. P. 
Sing.) monent monere e-Konjugation

a) spectant

b) gaudent

c) ridet

d) errat

e) clamat

f) respondent

g) amat

h) est unregelmäßig

33)) EErrggäännzzee den vorgegebenen Aussagesatz und üübbeerrsseettzzee das Ergebnis:
Bsp.: Puella spect__ . Puella spectat. Das Mädchen schaut!

Nominativ, Prädikat in 3. Person
a) Magistra gaud_______.

b) Puellae mon_______.

c) Quintus rid________.

d) Gaius clam_______.

e) Discipulus respond_______.

f) Discipuli vid_______.

44..11)) Trage die folgenden Verben in die passende Tabellenspalte ein:
ccllaammaarree,, iinnttrraarree,, mmoonneerree,, rreessppoonnddeerree,, rriiddeerree,, ssppeeccttaarree,, vviiddeerree
wahrnehmen
(2 Wörter) sprechen und Laute äußern (4 Wörter) (sich) bewegen

(1 Wort)

4.2) Ordne die Verben aus Aufgabe 4.1 den folgenden Symbolen zu (oder zeichne selbst bessere Symbole): 

!!!

4.2)) Ordne die Verben aus Aufgabe 4.1 den folgenden Symbolen zu (oder zeichne selbst bessere Symbole):

SPQR

SPQR
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Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Sp
an

isc
h

26

Titel ISBN SBN Preis/€
Spanisch A1 Hören-Lesen _Übungsbuch 978-3-7098-1692-9 175.559 9,90
Spanisch A1 Hören-Lesen _Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1693-6 175.556 14,90
Spanisch A1 Hören-Lesen _Lösungsheft 978-3-7098-1694-3 175.557 4,90
Spanisch A1 Hören-Lesen _Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-1713-1 6,50
Spanisch A2 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Übungsbuch 978-3-7098-1696-7 180.439 9,90
Spanisch A2 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Übungsbuch 
inkl. MP3-CD

978-3-7098-1697-4 180.438 16,90

Spanisch A2 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Lösungsheft 978-3-7098-1695-0 180.437 4,90
Spanisch A2 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_MP3-CD zum 
Lösen der Aufgaben im Übungsbuch

978-3-7098-1712-4 7,00

Spanisch A2+/B1 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Übungs-
buch

978-3-7098-1699-8 190.667 12,90

Spanisch A2+/B1 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Übungs-
buch inkl. 2 Audio-CDs Übungsbuch

978-3-7098-1700-1 190.665 12,90

Spanisch A2+/B1 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Lösungsheft 
inkl. Transkriptionen

978-3-7098-1698-1 190.668 5,90

Spanisch A2+/B1 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Audio-CD1 
zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch

978-3-7098-1710-0 5,90

Spanisch A2+/B1 Lesen-Hören, Sprache im Kontext, Schreiben-Sprechen_Audio-CD2 
zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch

978-3-7098-1711-7 4,90

Spanisch Handels- und Geschäftskorrespondenz_Lehr- und Arbeitsbuch 978-3-7098-1701-8 170.552 14,90
Spanisch Handels- und Geschäftskorrespondenz_Lösungsheft 978-3-7098-1750-6 170.552 4,90
Das große multilinguale Bildwörterbuch  
Deutsch-Englisch-Französisch-Spanisch-Italienisch

978-3-89894-653-7 30,50

Neu Ferien-Freizeit-Heft Spanisch A1 978-3-7098-1055-2 8,90
Neu Ferien-Freizeit-Heft Spanisch A1+/A2 978-3-7098-1047-7 8,90
Neu Ferien-Freizeit-Heft Spanisch A2/A2+ 978-3-7098-1961-6 8,90
Neu Spanisch A1-A2 Hören-Lesen_Übungsbuch inkl. Audio-CD 978-3-7098-1553-3 200.412 14,90
Neu Spanisch A1-A2 Hören-Lesen_Lösungsheft 978-3-7098-1554-0 200.414 4,90
Neu Audio-CD zum Lösen der Aufgaben im Übungsbuch 978-3-7098-2063-6 6,50
Neu Kleine Schulgrammatik Spanisch 978-3-7098-1499-4 200.415 9,90

B1- Spanische Rezepte zum Sprachenlernen 978-3-8174-2163-3 19,50
A1 - Lernkrimi Tapas malas 978-3-8174-2155-8 9,90
A2 - Lernkrimi/Hörbuch Una muerte trágica 978-3-8174-2522-8 10,90
A2 - Kurzgeschichte Sonrisa con prisa 978-3-8174-2550-1 9,90 

Unser umfassendes Programm für Ihren Spanisch-Unterricht und für die Ferien!

Die optimale Ergänzung!



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at

Spanisch – Schulbücher – Spanisch Hören-Lesen
Spanisch

GRATIS Digi.Buch!

Perfekt für ergänzendes Lernen und für die Sommerferien!
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Koreanisch – Unterrichtsmittel eigener Wahl Koreanisch – Unterrichtsmittel eigener Wahl

Titel ISBN SBN Preis/€
NEU Visang Korean Beginner1 979-11-6227-642-6 19,99
NEU Visang Korean Beginner2 979-11-6227-641-9 19,99
NEU Visang Korean Intermediate1 979-11-6227-827-7 19,99
NEU Visang Korean Intermediate 2 979-11-6227-828-4 19,99

Book Introduction
This book is designed for international students who want to learn and use Korean as a foreign language right away! The 
questions, directive sentences, the meaning of vocabulary, and the explanation of grammar are written in „English“. Students 
can study Korean language by themselves without a teacher.
If you are looking for a book to study by yourself, this book is suitable for you, because this book has a kind explanation writ-
ten by Kim-Misook who is a professional teacher with more than 20 years of teaching Korean language.

Main Characteristics

	¸ The book is comprised of total 20 units

	¸ A unit is comprised of idioms, grammars, reading, and 
writing

	¸ Learn Korean with various expressions and essays.

	¸ Workbook is included to exercise grammar.

	¸ Download MP3 files for free.

	¸ The content of the units are about Korean culture and 
society.

	¸ After finishing the book, challenge TOPIK for the Korean 
language certificate.

Target Group
For adult learners who want to learn Korean

Optimal in Verbindung mit den 
eSquirrel-Kursen zu diesen Büchern!

bvl_katalog_sek_2022_v4.indd   108-109bvl_katalog_sek_2022_v4.indd   108-109 24.12.22   03:3924.12.22   03:39
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In der Version Schulbuch mit E-Book PLUS In der Version Schulbuch mit E-Book PLUS 
mit interaktivem Mathe-Trainer! mit interaktivem Mathe-Trainer! 

Die neue Schulbuchreihe für die AHS! 
Gratis: Digitale Abgabe von Haus- und Schulübungen! 

 Ergebnisanalyse! 

 Digitales Lernen und Üben mit dem Mathe-Trainer! (bei Bestellung als E-Book PLUS)

Mathe-Trainer!

Georg Yvon 
Harald Hinterleitner

GRATIS DIGI.BUCH 
Online-Angebot aktivieren!9

PIN

Mathematik

AHS 6
Version 1.0

Teil 1 
1. Semester

Über 100
komplett
gerechnete
Beispiele!

Demo 

Georg Yvon . Harald Hinterleitner
Mathematik AHS 6 . Schulbuch
Bildungsverlag Lemberger Chocolate Verlag

1. Auflage 2020  www.lemberger.at    www.chocolate.at

SB mit Gratis E-Book

SBN 195.395

ISBN 978-3-7098-1740-7

SB mit E-Book PLUS

SBN 195.396

ISBN 978-3-7098-1743-8 

Schulbuch Teil 1

ISBN 978-3-7098-1777-3
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Schulbuch mit E-Book PLUS 
 Mathe-Trainer

E-Book SOLO

ISBN 978-3-7098-2707-9

E-Book SOLO PLUS

ISBN 978-3-7098-2706-2

Digi.Buch SOLO

Digi.Buch SOLO PLUS

im Freiverkauf verfügbar

Hier: Sticker für Schülerinnen und Schüler
Code für Digi4School E-Book
Code für Digi4School E-Book PLUS

Lehrerinnen und Lehrer erhalten Ihren
Gratis-Zugangscode direkt beim Verlag:
office@lemberger.at

Neu

Titel ISBN SBN Preis/€
Mathematik AHS 5 - E-Book PLUS mit dem Mathe-Trainer 978-3-7098-1739-1 195.396 7,90  
Mathematik AHS 5 - Schulbuch: Mit Aufgabenmananger, Learning Analytics, Hörbuch 978-3-7098-1736-0 190.392 21,00
Mathematik AHS 5 - Schulbuch: Lösungen 978-3-7098-1737-7 190.723 9,90
Mathematik AHS 6 - E-Book PLUS mit dem Mathe-Trainer 978-3-7098-1743-8 195.396 7,90  
Mathematik AHS 6 - Schulbuch: Mit Aufgabenmananger, Learning Analytics, Hörbuch 978-3-7098-1740-7 195.395 21,00
Mathematik AHS 6 - Schulbuch: Lösungen 978-3-7098-1741-4 195.594 9,90



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Mathe-Trainer          Digitales Lernen und Üben!

Set Schulbuch mit E-Book PLUS!

Die optimale Unterstützung im Schulalltag und bei Homeschooling
 �Hausübungsmanager

 �Schulübungsmanager

 �Arbeitsblattgenerator

 �Kompetenzauswertung

 �Approbiertes Lehrmittel

 �Keine Mehrkosten

 �Gratis Upgrade für LehrerInnen mit einem Schularbeiten-Aufgabentool!



Mathematik – Schulbücher – Mathematik AHS mit E-Book PLUS mit Mathe-Trainer

Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Band 8 erscheint im Laufe des Schuljahres 21/22 für die Schulbuchaktion 2022-23 als brandneues, innovatives  
Mathematik-Buch mit dem Mathe-Trainer. 

Das E-Book PLUS „Mathe-Trainer“ ist ein für die Schulbuchaktion approbiertes Unterrichtsmittel.  
Es ist multimedial, interaktiv und bietet – im Gegensatz zu den meisten „PDF-E-Books“ – „richtiges“ digitales 
Lernen.

Die Lehrkräfte können mit ihren SchülerInnen damit in die Welt des digitalen Lernens Schritt für Schritt und 
völlig „ohne Risiko“ einsteigen. 

Mit diesem Paket steht den SchülerInnen ein Medium zur Verfügung (E-Book PLUS), mit dem sie aufwachsen, 
mit dem sie vertraut sind und dem sie die höchste Akzeptanz gegenüber aufbringen!

Was er kann, der „Mathe-Trainer“:
 �Etwa 3000 rein interaktive Beispiele aus den Klassen 1-4 liefern sofortige Rückmeldung an die SchülerInnen.

 �Auch Geometrie (z.B. Verschieben von Punkten am Bildschirm) und Terme können zuverlässig abgeprüft 
werden.

 �Monatlich erweitert sich die Beispielsammlung um etwa 30 Beispiele.

 �SchülerInnen haben bei jedem Beispiel die Möglichkeit, nicht nur die Lösung, sondern auch den Lösungs-
weg anzusehen.

 �Kennzeichnung der Aufgaben auch nach Webb 4.0.

 �Etwa 1000 weitere Beispiele für den Schularbeitengenerator. Diese können nach Belieben abgeändert 
werden.

 �Einfaches Erstellen von Haus- und Schulübungen mit Leistungskontrolle in Echtzeit.

 �Kein mühsames Erstellen von Klassenlisten.



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Vorteile für Kids
Der Mathe-Trainer beinhaltet tausende interaktive und/oder multimediale Beispiele mit sofortigem Feedback. 
Beispiele aus der Geometrie in 2D und 3D sind so gestaltet, dass die SchülerInnen selbst die Eigenschaften  
von Figuren „ertasten“ können. Das heißt, sie können z. B. mit der Maus Punkte eines Polygons verändern.  
So wird Mathematik wirklich „vorstellbar“. Dazu kommen Trainigsprogramme wie etwa zum richtigen Runden 
von Zahlen oder zum Zeichnen von Geraden, bei denen die SchülerInnen so lange üben können, bis sie es  
können und wirklich verstanden haben.

Und, ganz wichtig: Die Kinder bewegen sich in dem Medium, mit dem sie aufwachsen, mit dem sie vetraut sind 
und dem sie die höchste Akzeptanz gegenüber aufbringen (Internet, Tablet, Handy …)!

Vorteile für LehrerInnen
NEU! Mathematik AHS kommt erstmals im Paket mit dem dazugehörenden E-Book+ „Mathe-Trainer“!  
Der Mathe-Trainer ist ein für die Schulbuchaktion approbiertes Unterrichtsmittel und ist auf die Schulbuchreihe 
Mathematik AHS abgestimmt. Die Lehrkraft steigt mit den SchülerInnen damit in die Welt des digitalen Lernens 
Schritt für Schritt und völlig „ohne Risiko“ ein. Und das Beste ist: Das kostet keinen Cent mehr und belastet in 
keinster Weise das Schulbuchbudget!

Schularbeiten-Generator
Der Mathe-Trainer liefert rund 1 500 Beispiele, die nur für Lehrkräfte sichtbar sind.  
Das Zusammenstellen von Schularbeiten und/oder Test wird damit enorm erleichtert. Leichte Handhabung!

Arbeitsblatt-Generator
Beispiele, bei denen man Papier und Bleistift braucht (Gleichungen oder Terme), können mittels Arbeitsblattge-
neratoren automatisch in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden generiert werden (mit oder ohne Lösungen). 
Dabei wird gewährleistet, dass die Lösungen ganzzahlig sind.

Vorteile für Kids 
Der Genial! Mathe-Trainer beinhaltet tausende interaktive und/oder multimediale Beispiele mit sofortigem Feedback . Beispie-
le aus der Geometrie in 2D und 3D sind so gestaltet, dass die SchülerInnen selbst die Eigenschaften von Figuren „ertasten“ 
können . Das heißt, sie können z .B . mit der Maus Punkte eines Polygons verändern . So wird Mathematik wirklich „vorstellbar“ . 
Dazu kommen Trainigsprogramme wie etwa zum richtigen Runden von Zahlen oder zum Zeichnen von Geraden, bei denen 
die SchülerInnen so lange üben können, bis sie es können und wirklich verstanden haben .

Und, ganz wichtig: Die Kinder bewegen sich in dem Medium, mit dem sie aufwachsen, mit dem sie vetraut sind und dem sie 
die höchste Akzeptanz gegenüber aufbringen (Internet, Tablet, Handy …)!

Vorteile für LehrerInnen
NEU! Genial! Mathematik kommt erstmals im Paket mit dem dazugehörenden E-Book+ „Genial! Mathe-Trainer“! Der Genial! 
Mathe-Trainer ist ein für die Schulbuchaktion approbiertes Unterrichtsmittel und ist auf die Schulbuchreihe Genial! Mathema-
tik abgestimmt .
Die Lehrkraft steigt mit den SchülerInnen damit in die Welt des digitalen Lernens Schritt für Schritt und völlig „ohne Risiko“ 
ein . Und das Beste ist: das kostet keinen Cent mehr und belastet in keinster Weise das Schulbuchbudget!

Schularbeiten-Generator
Der Genial! Mathe-Trainer liefert rund 1 .500 Beispiele, die nur für Lehrkräfte sichtbar sind . Das Zusammenstellen von Schular-
beiten und/oder Test wird damit enorm erleichtert . Leichte Handhabung!

3. Schularbeit - 28.2. 2018

Aufgabe 1: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Schreibe als Bruch!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 2: 18%

Zeichne in einem Zahlenstrahl (Einheitslänge = 2cm) folgende Brüche auf:

a) 

b) 

c) 

Aufgabe 3: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Kürze das Ergebnis so weit wie möglich!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 4: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a) 

b) 

c) 

3
4

12
5

9
4

108
144
75
125
121
77

1

 
   Bewertung und Notenschlüssel

   sind individuell anpassbar!

Aufgabe 5: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a)  =

b)  =

c)  =

Aufgabe 6: 14%

Berechne und kürze - falls möglich - das Ergebnis so weit wie möglich!

a) 

b) 

Aufgabe 7: 10%

Hans gibt ein Viertel seines Taschengeldes für Süßigkeiten aus. Ein Drittel verwendet er für Computerspiele, und drei Achtel gibt er für

Sportbekleidung aus. Den Rest spendet er an das Rote Kreuz. Welchen Bruchteil spendet er?

Notenschlüssel:

0-49% Nicht genügend

50-65% Genügend

66-75% Befriedigend

76-90% Gut

91-100% Sehr gut

Viel Glück!

8b
16b

20x
20
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256

3 − 2 =4
6

3
9

3 + 2 =4
10

8
15
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Arbeitsblatt-Generator
Beispiele, bei denen man Papier und Bleistift braucht (Gleichungen oder Terme), können mittels Arbeitsblattgeneratoren au-
tomatisch in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden generiert werden (mit oder ohne Lösungen) . Dabei wird gewährleistet, 
dass die Lösungen ganzzahlig sind .

Genial! Mathe-Trainer

Gratis mit der Schulbuchreihe „Genial! Mathematik“ als Ebook PLUS bestellbar .
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Vorteile für Kids 
Der Genial! Mathe-Trainer beinhaltet tausende interaktive und/oder multimediale Beispiele mit sofortigem Feedback . Beispie-
le aus der Geometrie in 2D und 3D sind so gestaltet, dass die SchülerInnen selbst die Eigenschaften von Figuren „ertasten“ 
können . Das heißt, sie können z .B . mit der Maus Punkte eines Polygons verändern . So wird Mathematik wirklich „vorstellbar“ . 
Dazu kommen Trainigsprogramme wie etwa zum richtigen Runden von Zahlen oder zum Zeichnen von Geraden, bei denen 
die SchülerInnen so lange üben können, bis sie es können und wirklich verstanden haben .

Und, ganz wichtig: Die Kinder bewegen sich in dem Medium, mit dem sie aufwachsen, mit dem sie vetraut sind und dem sie 
die höchste Akzeptanz gegenüber aufbringen (Internet, Tablet, Handy …)!

Vorteile für LehrerInnen
NEU! Genial! Mathematik kommt erstmals im Paket mit dem dazugehörenden E-Book+ „Genial! Mathe-Trainer“! Der Genial! 
Mathe-Trainer ist ein für die Schulbuchaktion approbiertes Unterrichtsmittel und ist auf die Schulbuchreihe Genial! Mathema-
tik abgestimmt .
Die Lehrkraft steigt mit den SchülerInnen damit in die Welt des digitalen Lernens Schritt für Schritt und völlig „ohne Risiko“ 
ein . Und das Beste ist: das kostet keinen Cent mehr und belastet in keinster Weise das Schulbuchbudget!

Schularbeiten-Generator
Der Genial! Mathe-Trainer liefert rund 1 .500 Beispiele, die nur für Lehrkräfte sichtbar sind . Das Zusammenstellen von Schular-
beiten und/oder Test wird damit enorm erleichtert . Leichte Handhabung!

3. Schularbeit - 28.2. 2018

Aufgabe 1: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Schreibe als Bruch!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 2: 18%

Zeichne in einem Zahlenstrahl (Einheitslänge = 2cm) folgende Brüche auf:

a) 

b) 

c) 

Aufgabe 3: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Kürze das Ergebnis so weit wie möglich!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 4: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a) 

b) 

c) 

3
4

12
5

9
4

108
144
75
125
121
77

1

 
   Bewertung und Notenschlüssel

   sind individuell anpassbar!

Aufgabe 5: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a)  =

b)  =

c)  =

Aufgabe 6: 14%

Berechne und kürze - falls möglich - das Ergebnis so weit wie möglich!

a) 

b) 

Aufgabe 7: 10%

Hans gibt ein Viertel seines Taschengeldes für Süßigkeiten aus. Ein Drittel verwendet er für Computerspiele, und drei Achtel gibt er für

Sportbekleidung aus. Den Rest spendet er an das Rote Kreuz. Welchen Bruchteil spendet er?

Notenschlüssel:

0-49% Nicht genügend

50-65% Genügend

66-75% Befriedigend

76-90% Gut

91-100% Sehr gut

Viel Glück!

8b
16b

20x
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3 − 2 =4
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Arbeitsblatt-Generator
Beispiele, bei denen man Papier und Bleistift braucht (Gleichungen oder Terme), können mittels Arbeitsblattgeneratoren au-
tomatisch in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden generiert werden (mit oder ohne Lösungen) . Dabei wird gewährleistet, 
dass die Lösungen ganzzahlig sind .

Genial! Mathe-Trainer

Gratis mit der Schulbuchreihe „Genial! Mathematik“ als Ebook PLUS bestellbar .
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Mathe-Trainer

Vorteile für Kids 
Der Genial! Mathe-Trainer beinhaltet tausende interaktive und/oder multimediale Beispiele mit sofortigem Feedback . Beispie-
le aus der Geometrie in 2D und 3D sind so gestaltet, dass die SchülerInnen selbst die Eigenschaften von Figuren „ertasten“ 
können . Das heißt, sie können z .B . mit der Maus Punkte eines Polygons verändern . So wird Mathematik wirklich „vorstellbar“ . 
Dazu kommen Trainigsprogramme wie etwa zum richtigen Runden von Zahlen oder zum Zeichnen von Geraden, bei denen 
die SchülerInnen so lange üben können, bis sie es können und wirklich verstanden haben .

Und, ganz wichtig: Die Kinder bewegen sich in dem Medium, mit dem sie aufwachsen, mit dem sie vetraut sind und dem sie 
die höchste Akzeptanz gegenüber aufbringen (Internet, Tablet, Handy …)!

Vorteile für LehrerInnen
NEU! Genial! Mathematik kommt erstmals im Paket mit dem dazugehörenden E-Book+ „Genial! Mathe-Trainer“! Der Genial! 
Mathe-Trainer ist ein für die Schulbuchaktion approbiertes Unterrichtsmittel und ist auf die Schulbuchreihe Genial! Mathema-
tik abgestimmt .
Die Lehrkraft steigt mit den SchülerInnen damit in die Welt des digitalen Lernens Schritt für Schritt und völlig „ohne Risiko“ 
ein . Und das Beste ist: das kostet keinen Cent mehr und belastet in keinster Weise das Schulbuchbudget!

Schularbeiten-Generator
Der Genial! Mathe-Trainer liefert rund 1 .500 Beispiele, die nur für Lehrkräfte sichtbar sind . Das Zusammenstellen von Schular-
beiten und/oder Test wird damit enorm erleichtert . Leichte Handhabung!

3. Schularbeit - 28.2. 2018

Aufgabe 1: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Schreibe als Bruch!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 2: 18%

Zeichne in einem Zahlenstrahl (Einheitslänge = 2cm) folgende Brüche auf:

a) 

b) 

c) 

Aufgabe 3: 9%

Welcher Bruchteil vom Ganzen ist hier angefärbt?

Kürze das Ergebnis so weit wie möglich!

Bild A:_______________

Bild B:_______________

Bild C:_______________

Aufgabe 4: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a) 

b) 

c) 

3
4

12
5

9
4

108
144
75
125
121
77

1

 
   Bewertung und Notenschlüssel

   sind individuell anpassbar!

Aufgabe 5: 18%

Kürze so weit wie möglich:

a)  =

b)  =

c)  =

Aufgabe 6: 14%

Berechne und kürze - falls möglich - das Ergebnis so weit wie möglich!

a) 

b) 

Aufgabe 7: 10%

Hans gibt ein Viertel seines Taschengeldes für Süßigkeiten aus. Ein Drittel verwendet er für Computerspiele, und drei Achtel gibt er für

Sportbekleidung aus. Den Rest spendet er an das Rote Kreuz. Welchen Bruchteil spendet er?

Notenschlüssel:

0-49% Nicht genügend

50-65% Genügend

66-75% Befriedigend

76-90% Gut

91-100% Sehr gut

Viel Glück!

8b
16b

20x
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32
256

3 − 2 =4
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2

 

Arbeitsblatt-Generator
Beispiele, bei denen man Papier und Bleistift braucht (Gleichungen oder Terme), können mittels Arbeitsblattgeneratoren au-
tomatisch in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden generiert werden (mit oder ohne Lösungen) . Dabei wird gewährleistet, 
dass die Lösungen ganzzahlig sind .

Genial! Mathe-Trainer

Gratis mit der Schulbuchreihe „Genial! Mathematik“ als Ebook PLUS bestellbar .
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Mit der Schulbuchreihe „Mathematik AHS“ als E-Book PLUS bestellbar.
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Titel ISBN SBN Preis/€
Neu Mathematik AHS 7 - Schulbuch: Mit Aufgabenmanager, Learning Analytics, Hörbuch 978-3-7098-2056-8 200.386 21,00  
Neu Mathematik AHS 7 - E-Book PLUS mit dem Mathe-Trainer 978-3-7098-2058-2 200.387 7,90
Neu Mathematik AHS 7 - Schulbuch: Lösungen 978-3-7098-2057-5 200.360  9,90

Die Besonderheiten des Schulbuches Mathematik AHS Oberstufe:
 �Intensives Andocken an den Mathematikstoff der Unterstufe. 

 �Wir haben größten Wert darauf gelegt, dass viele Anwendungsbeispiele aus den Naturwissenschaften in  
die bei der Zentralmatura übliche Form „gegossen“ werden.

 �Wir haben die stärker werdende Textlastigkeit berücksichtigt.

 �Es war uns ein Anliegen, aktuelle Beispiele aus Aufnahmeprüfungen wie z. B. MedAT (Aufnahmetest für  
Medizinstudenten) oder Känguru-Aufgaben, die in das jeweilige Stoffgebiet passen, hinzuzunehmen.

 �Im Gegensatz zu vielen anderen Büchern, die nach wie vor vorwiegend Beispiele im operativen Charakter  
haben, steht bei uns das Bemühen im Vordergrund, alle Handlungsebenen gleichwertig zu behandeln.  

Das neue Konzept für die Oberstufe!

Genial! Mathematik 5 – Schulbuch © Genial! Mathematik 5– Schulbuch © 100 101digi.schule/gmk3s101digi.schule/gmk3s100

digi.schule/
gm5gmt101

digi.schule/
gm5hsm101

digi.schule/gm5b7.001

digi.schule/gm5b7.016

digi.schule/gm5b7.009

digi.schule/gm5b7.065

digi.schule/gm5b7.022

digi.schule/gm5b7.002

digi.schule/gm5b7.004

Punkte auf einer Strecke

Gib mindestens 3 verschiedene Punkte an, die auf der Geraden durch die Punkte A 
(2|1) und B (8|5) liegen!

Lösungsweg:

Die Punkte A und B wären da schon einmal zu nennen.

Aber auch der Mittelpunkt A + 1
2

 · ABu = M (5|3) der Strecke AB liegt auf der Geraden 
und somit natürlich auch jeder weitere Teilungspunkt.

Somit gilt: Jeder Punkt X der Form X = A + t · ABu liegt auf der Geraden, egal, ob t posi-
tiv odernegativ ist!

Den Vektor ABu bezeichnet man hier als Richtungsvektor, und den Skalar t nennt man  
Parameter.

Punkt auf der Gerade?
a) Zeige rechnerisch, dass der Punkt P (–2|1) nicht auf der 

 Geraden g : X =
 ∙

0
1∙ + t · ∙1

3∙ liegt!

b) Wie muss man die y-Koordinate des Punktes P abändern, damit dieser neue Punkt 
P' auf der Geraden g liegt?

Lösungsweg:

a) Setze den Punkt P für X ein und schreibe die Parametergleichung komponenten-
weise an:

 ∙
–2
1 ∙ = ∙

0
1∙ +t · ∙1

3∙  

 Die zwei Gleichungen mit nur einer Variablen t haben also nicht den gleichen 
Wert für t als Lösungen. Da dies ein Widerspruch ist, kann der Punkt P nicht auf der 
Geraden g liegen.

b) Damit P' auf der Geraden g liegt, muss der Parameter t beide Komponenten-Gle-
ichungen gleichzeitig erfüllen. Da die Abänderung der y-Komponente des Punktes 
P erlaubt ist, nehmen wir den Parameter t = –2 aus der Gleichung der x-Kompo-
nente und setzen diesen in die zweite Gleichung für die y-Komponente ein. Dadu-
rch erhalten wir die gesuchte Koordinate y = 1 + (–2) · 3 = – 5.

 Der Punkt P' lautet somit P'(–2|–5) und liegt auf der Geraden g. Diesen Punkt erhält 
man direkt aus der Parameterdarstellung durch Einsetzen des Parameters t = –2.

Koordinatenachsen

Gib eine Parameterdarstellung der Abszisse (x-Achse), der Ordinate (y-Achse) und der  
1. Mediane (Gerade, die im 45° Winkel zur Abszisse geneigt ist) an!

Deltoid (AG-R 3.4)

An einer Geraden g, die durch die Punkte C (–2|4) und P (–8|6) läuft, soll ein Punkt B 
(3|–1) gespiegelt werden.

a)  Berechne die Koordinaten des gespiegelten Punktes D.

b)  Die Punkte ABCD bilden ein Deltoid, dessen Diagonale e = AC doppelt so lange ist 
wie die Diagonale f = BD. Ermittle die Koordinaten des Punktes A.

c)  Berechne die Innenwinkel des Deltoids.

d)  Berechne die Fläche des Deltoids!

Schnittpunkt mit Achsen berechnen

Gegeben ist die Parameterdarstellung der Geraden
 
g : X =

 ∙
3
4∙ + t · ∙–1

2 ∙.
Berechne den Schnittpunkt der Geraden mit der a) x-Achse b) y-Achse!

Parameterdarstellung einer Geraden

Eine Gerade g im ℝ² lässt sich in der Parameterform darstellen: Für alle Punkte X Є g 
gilt dann:

X = P + t ·
 
vu.

Dabei ist P ein beliebig gewählter Punkt auf der Geraden,
 
vuder entsprechende  

Richtungsvektor und der Parameter t ist eine beliebige reelle Zahl.

Hinweis:

1)  Richtungsvektoren dürfen durch Multiplikation/Division mit einem Skalar be-
liebig gestreckt oder verkürzt werden, da es nur auf die Richtung, nicht aber auf 
die Länge des Vektors ankommt.

2)  Bei einer Parameterdarstellung handelt es sich in Wirklichkeit um 2 Gleichungen, 
eine für jede Koordinate, jedoch mit dem jeweils gleichen Parameter t:

X = P + t ·
 
vu  

Im Folgenden ist stets eine beliebige reelle Zahl, d.h. t Є ℝ.

Punkte einer Geraden berechnen

Gegeben ist die Gerade g mit der Parameterdarstellung g: X =
 ∙

–2
5 ∙ + t ∙ 3

–1∙.
Berechne die Punkte auf der Geraden für a) t = 0 , b) t = 1 , c) t = –2 und d) t = –0,57!

Parameterdarstellung aus Punkt und Richtungsvektor

Gegeben ist ein Punkt A Є g und ein Richtungsvektor 
 
vu. Gib eine möglichst einfache

Parameterdarstellung der Geraden g an!

a)  A(0|–2), vu=
 ∙3

5∙ b)  A(–3|5), vu=
 ∙–1

4 ∙ c)  A(8|1), vu=
 ∙ –5

–15∙

O

O

O

O

O

7.001

7.016

7.009

7.065

7.022

7.002

7.004

digi.schule/
gm5hsm100

digi.schule/
gm5gmt1007.1 Parameterform einer Geraden 7.1 Parameterform einer Geraden

GK

GK

Definition

Geogebra

Parameterform a) ins CAS 
eingeben:

(0, -2) + t*(3, 0)

 g : X = (0, 2) + t(3, 0)

7

x = Px + t · vx

y = Py + t · vy

7

M

M

GK

GK

GK

–2 = 0 + t · 1  t = –2

   1 = 1 + t · 3  t = 0

Analytische Geometrie – Geraden im ℝ2 Analytische Geometrie – Geraden im ℝ2Training Training

Herleitung

Demo

AG-R 3.4

AG-R 3.4

zahlreiche komplett  
ausgerechnete  
Demobeispiele

Überschrift

Handlungsdimensionen:

– Operieren
– Modellieren
– Argumentieren
– Interpretieren

MO

IA

sofort erkennbare 
Grundkompetenz

Technologie  
für Geogebra

Mathematik AHS 5



Auszug aus unserem Sortiment. Das Gesamtprogramm finden Sie unter: lemberger.at
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Titel ISBN SBN Preis/€
Neu Mathematik AHS 8 - Schulbuch: Mit Aufgabenmanager, Learning Analytics, Hörbuch 978-3-7098-2083-4 205.422 21,00  
Neu Mathematik AHS 8 - E-Book PLUS mit dem Mathe-Trainer 978-3-7098-2085-8 205.423 7,90
Neu Mathematik AHS 8 - Schulbuch: Lösungen 978-3-7098-1855-8 205.596 9,90

Die Erklärungen wurden dabei so einfach wie möglich gehalten, jedoch unter Einhaltung korrekter  
mathematischer Formalismen.

 � Viele Demobeispiele sind nicht nur ansatzweise, sondern mit allen Zwischenschritten erklärt. Rechengänge 
werden dadurch logisch nachvollziehbar.

 � Jedes Kapitel hat einen eigenen Bereich „Vermischten Aufgaben“, bei denen Kompetenzen nicht nur aus 
diesem Kapiteln eingefordert werden, sondern auch aus vorigen (z.B. Prozentrechnung, ähnlich wie bei den 
Typ-2-Aufgaben der Zentralmatura). 

 �Jedes Kapitel endet mit „Check-out“ im Matura-Format für das Überprüfen der erworbenen Kompetenzen.  
Lösungen zur Selbstkontrolle sind inklusive.

Genial! Mathematik 5 – Schulbuch © Genial! Mathematik 5– Schulbuch © 100 101digi.schule/gmk3s101digi.schule/gmk3s100

digi.schule/
gm5gmt101

digi.schule/
gm5hsm101

digi.schule/gm5b7.001

digi.schule/gm5b7.016

digi.schule/gm5b7.009

digi.schule/gm5b7.065

digi.schule/gm5b7.022

digi.schule/gm5b7.002

digi.schule/gm5b7.004

Punkte auf einer Strecke

Gib mindestens 3 verschiedene Punkte an, die auf der Geraden durch die Punkte A 
(2|1) und B (8|5) liegen!

Lösungsweg:

Die Punkte A und B wären da schon einmal zu nennen.

Aber auch der Mittelpunkt A + 1
2

 · ABu = M (5|3) der Strecke AB liegt auf der Geraden 
und somit natürlich auch jeder weitere Teilungspunkt.

Somit gilt: Jeder Punkt X der Form X = A + t · ABu liegt auf der Geraden, egal, ob t posi-
tiv odernegativ ist!

Den Vektor ABu bezeichnet man hier als Richtungsvektor, und den Skalar t nennt man  
Parameter.

Punkt auf der Gerade?
a) Zeige rechnerisch, dass der Punkt P (–2|1) nicht auf der 

 Geraden g : X =
 ∙

0
1∙ + t · ∙1

3∙ liegt!

b) Wie muss man die y-Koordinate des Punktes P abändern, damit dieser neue Punkt 
P' auf der Geraden g liegt?

Lösungsweg:

a) Setze den Punkt P für X ein und schreibe die Parametergleichung komponenten-
weise an:

 ∙
–2
1 ∙ = ∙

0
1∙ +t · ∙1

3∙  

 Die zwei Gleichungen mit nur einer Variablen t haben also nicht den gleichen 
Wert für t als Lösungen. Da dies ein Widerspruch ist, kann der Punkt P nicht auf der 
Geraden g liegen.

b) Damit P' auf der Geraden g liegt, muss der Parameter t beide Komponenten-Gle-
ichungen gleichzeitig erfüllen. Da die Abänderung der y-Komponente des Punktes 
P erlaubt ist, nehmen wir den Parameter t = –2 aus der Gleichung der x-Kompo-
nente und setzen diesen in die zweite Gleichung für die y-Komponente ein. Dadu-
rch erhalten wir die gesuchte Koordinate y = 1 + (–2) · 3 = – 5.

 Der Punkt P' lautet somit P'(–2|–5) und liegt auf der Geraden g. Diesen Punkt erhält 
man direkt aus der Parameterdarstellung durch Einsetzen des Parameters t = –2.

Koordinatenachsen

Gib eine Parameterdarstellung der Abszisse (x-Achse), der Ordinate (y-Achse) und der  
1. Mediane (Gerade, die im 45° Winkel zur Abszisse geneigt ist) an!

Deltoid (AG-R 3.4)

An einer Geraden g, die durch die Punkte C (–2|4) und P (–8|6) läuft, soll ein Punkt B 
(3|–1) gespiegelt werden.

a)  Berechne die Koordinaten des gespiegelten Punktes D.

b)  Die Punkte ABCD bilden ein Deltoid, dessen Diagonale e = AC doppelt so lange ist 
wie die Diagonale f = BD. Ermittle die Koordinaten des Punktes A.

c)  Berechne die Innenwinkel des Deltoids.

d)  Berechne die Fläche des Deltoids!

Schnittpunkt mit Achsen berechnen

Gegeben ist die Parameterdarstellung der Geraden
 
g : X =

 ∙
3
4∙ + t · ∙–1

2 ∙.
Berechne den Schnittpunkt der Geraden mit der a) x-Achse b) y-Achse!

Parameterdarstellung einer Geraden

Eine Gerade g im ℝ² lässt sich in der Parameterform darstellen: Für alle Punkte X Є g 
gilt dann:

X = P + t ·
 
vu.

Dabei ist P ein beliebig gewählter Punkt auf der Geraden,
 
vuder entsprechende  

Richtungsvektor und der Parameter t ist eine beliebige reelle Zahl.

Hinweis:

1)  Richtungsvektoren dürfen durch Multiplikation/Division mit einem Skalar be-
liebig gestreckt oder verkürzt werden, da es nur auf die Richtung, nicht aber auf 
die Länge des Vektors ankommt.

2)  Bei einer Parameterdarstellung handelt es sich in Wirklichkeit um 2 Gleichungen, 
eine für jede Koordinate, jedoch mit dem jeweils gleichen Parameter t:

X = P + t ·
 
vu  

Im Folgenden ist stets eine beliebige reelle Zahl, d.h. t Є ℝ.

Punkte einer Geraden berechnen

Gegeben ist die Gerade g mit der Parameterdarstellung g: X =
 ∙

–2
5 ∙ + t ∙ 3

–1∙.
Berechne die Punkte auf der Geraden für a) t = 0 , b) t = 1 , c) t = –2 und d) t = –0,57!

Parameterdarstellung aus Punkt und Richtungsvektor

Gegeben ist ein Punkt A Є g und ein Richtungsvektor 
 
vu. Gib eine möglichst einfache

Parameterdarstellung der Geraden g an!

a)  A(0|–2), vu=
 ∙3

5∙ b)  A(–3|5), vu=
 ∙–1

4 ∙ c)  A(8|1), vu=
 ∙ –5

–15∙

O

O

O

O

O

7.001

7.016

7.009

7.065

7.022

7.002

7.004

digi.schule/
gm5hsm100

digi.schule/
gm5gmt1007.1 Parameterform einer Geraden 7.1 Parameterform einer Geraden

GK

GK

Definition

Geogebra

Parameterform a) ins CAS 
eingeben:

(0, -2) + t*(3, 0)

 g : X = (0, 2) + t(3, 0)

7

x = Px + t · vx

y = Py + t · vy

7

M

M

GK

GK

GK

–2 = 0 + t · 1  t = –2

   1 = 1 + t · 3  t = 0

Analytische Geometrie – Geraden im ℝ2 Analytische Geometrie – Geraden im ℝ2Training Training

Herleitung

Demo

AG-R 3.4

AG-R 3.4

Schwierigkeitsgrad:

1 leicht
2 mittel
3 schwer
4 sehr herausfordernd

1 2

3 4

ausführlicher Lösungsweg  
ist online einsehbar

Angabe der  
hinterlegten 
Kompetenzen bei 
jedem matura
relevanten Beispiel

relevant für die Matura

Mathematik AHS 5

Umfassende Gratis-Online-Tools! Perfekt für Distance Learning!
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Georg Yvon – Entwickler des „Mathe-Trainers“
Studium der Chemie und Physik. Seit 1996 in der Erwachsenenbildung in den  
Fächern Mathematik, Physik und Chemie. Seit 2005 Vorbereitung auf den Auf-
nahmetest im Medizinstudium, Projektleitung diverser e-Learning Portale,  
darunter Mathe-Trainer (jetzt Mathe-Trainer). Zahlreiche Vorträge und Work-
shops zum Thema computergestützter Mathematikunterricht an Schulen.

Kontakt & Infos:	 +43 660 676 42 49 
	 g.yvon@chocolate.at

Den „Mathe-Trainer“  
optimal einsetzen!

DI Klaus Hammermüller, MEcon – Learning Analytics
Studium der Informatik und Wirtschaft. Seit 1993 in der Erwachsenenbildung in 

Sport, Technik und Pädagogik. Mit 2007 Gründungsmitglied des Vereins Offenes 
Lernen mit Projekten zur Wirkungsforschung von Bildungsinnovationen.

Kontakt & Infos:        +43 676 648 70 81 
			   klaus.h@me.com

Mit dem Schulbuch Mathematik AHS E-Book PLUS  
intelligente digitale Arbeitserleichterung im Unterricht

 Aufgabenmanager
Dieser hilft Ihnen, Aufgaben aus  

verschiedenen Büchern  
zusammenzustellen:  

Zu ausgewählten Kompetenzen  
werden die passenden Aufgaben  

vorgeschlagen.

automatische Korrektur und  
Kompetenzauswertung 

Sie bekommen digitale Abgaben  
gesammelt und korrigiert als  
Excel - Kompetenzübersicht  

und Dokumentation des individuellen  
Lernfortschritts inklusive.

Differenzieren leicht gemacht
Für jede Schülerin/jeden Schüler gibt es Feedback und individuelle Empfehlungen, um an Stärken bzw. 
Schwächen zu arbeiten. Unter- wie Überforderung wird vermieden, ein besserer Lernerfolg erzielt.

Umfasst: Mathematik AHS Oberstufe: Schulbuch, Basic-Master-Editon, Kompakt-, Plus-Ausgabe

Genial! Deutsch: Schulbuch, Übungsteil, Lese- & Lernprofi
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Titel ISBN SBN Preis/€
Neu Mathematik AHS - Schulbuch: Geogebra 978-3-7098-1799-5 205.027  15,00  

Geogebra  
 �Dieses Buch begleitet SchülerInnen von der 5. bis zur 8. Klasse in Mathematik.

Ziel ist das rasche Erlangen von Fertigkeiten in GeoGebra. Diese Software soll SchülerInnen die Bearbeitung von 
Aufgabenstellungen im Unterricht erleichtern bzw. die Kontrolle von handschriftlich erarbeiteten Ergebnissen 
ermöglichen und eine wichtige Hilfestellung für die Bewältigung der Aufgaben der standardisierten Reifeprüfung 
bilden.

Viele eingefügte Grafiken (Screenshots des GeoGebra-Bildschirms) erleichtern SchülerInnen das Erlernen und 
Anwenden von Geogebra.

In diesem Buch wird die Version GeoGebra Classic 6 in der Sprache Deutsch verwendet.

Mathematik AHS – GeoGebra © Lemberger
4

0 Einführung  
in das Softwareprogramm GeoGebra

Das Programm wurde vom Österreicher Markus Hohenwarter und seinem Team entwickelt und ist 
mittlerweile so weit gereift, dass es für die standardisierte Reife-und Diplomprüfung aus Mathematik 
bestens geeignet ist und auch international Anwendung findet. Es ist auf allen digitalen Rechnern, 
auch Tablets usw. einsetzbar und erleichtert viele Berechnungen.

Dieser Behelf ist als Unterstützung für Ihre Vorbereitung auf die standardisierte kompetenzorien-
tierte Reifeprüfung AHS gedacht.

Die im Programm einzugebenden Befehle sind in diesem Behelf unter „Anführungszeichen“ und 
fett gesetzt.

0.1 Download
Das Programm kann kostenlos heruntergeladen werden.

Link: https://www.geogebra.org/download

0.2  GeoGebra für die standardisierte kompetenzorientierte 
Reifeprüfung AHS

Zum Ablegen der standardisierten kompetenzorientierten Reifeprüfung AHS gibt es zwei verschiedene 
Möglichkeiten.

a) Es wird ein auf Linux basierter Stick mit GeoGebra 6 zur Verfügung gestellt. Auf diesem Stick kön-
nen Sie alle Ihre Arbeiten während der schriftlichen Prüfung abspeichern. Nach Beendigung der 
Arbeit legen Sie den Stick zu den anderen Unterlagen der schriftlichen Prüfung.

b) Sie Arbeiten mit GeoGebra Classic 6 und wählen dort den Prüfungsmodus.

Nach dem Öffnen des Programmes erhalten Sie folgenden Bildschirm (siehe Abbildung 0.1).

Abbildung 0.1

0 Einführung in das Softwareprogramm GeoGebra

Mathematik AHS – GeoGebra © Lemberger
5

Nach dem Start des Prüfungsmodus müssen Sie noch angeben, dass Sie sowohl den Grafikrechner 
als auch CAS (Computer Algebra System) benutzen (siehe Abbildung 0.2).

Abbildung 0.2

Bei dieser Prüfungsversion läuft eine Zeitlinie und ein Prüfungsprotokoll mit (siehe Abbildung 0.3). 

Abbildung 0.3

Sie werden noch gefragt, ob Sie tatsächlich beenden wollen.
Es wird anschließend das Prüfungsprotokoll mit den folgenden Infor-
mationen angezeigt:
• Datum und Beginn der Prüfung
• Anpassung des Prüfungs-Fensters
• Zeitdetails der visuellen Alarme
• Endzeit der Prüfung
Hinweis: Das Prüfungsprotokoll wird nicht automatisch gespeichert. 
Es ist ratsam, schon vor der standardisierten kompetenzorientierten 
Reifeprüfung AHS mit der Prüfungsversion zu arbeiten.

Zum Beenden der Prüfung gehen Sie im Menü auf „Datei“  und wählen „Prüfung beenden“. 
(siehe Abbildung 0.4). 

Abbildung 0.4

Einführung in das Softwareprogramm GeoGebra 0

GRATIS Digi.Buch!

mit vielen praktischen Funktionen

Arbeiten mit Quicklinks und Abgabecodes

Wenn du von deiner Lehrkraft einen Abgabelink bekommst, der mit digi.schule/… anfängt, brauchst du keinen 
Account, kein Login, keine E-Mail-Adresse und keine persönlichen Daten angeben außer deinen Spitz- oder 
Rufnamen, damit deine Lehrkraft erkennen kann, von wem die Abgabe ist. 

Für alle außer dir und deiner Lehrkraft sind die Daten anonym.

Der Aufgabenmanager Feedback von deiner Lehrkraft

Es entsteht so ein 
Portfolio deiner 
gesammelten Abgaben 
mit den Korrekturen, 
Kommentaren und 
dem Feedback deiner 
Lehrkraft.

In diesem Portfolio 
ist auch eine aktuelle 
Übersicht über die von 
dir erreichten Lernziele 
enthalten.

Du findest dort 
auch Empfehlungen 
zu differenzierten 
Übungen, die du 
üben könntest, um an 
deinen Stärken und 
Schwächen zu arbeiten.

Wenn du bei der Abgabe 
den Sticker-Code des 
Buches angibst, hängen 
wir die Abgaben digital an 
dein Buch an.

In diesem Buch findest du bei jedem Beispiel einen Quicklink, den du im 
Blätterbuch anklicken kannst oder der dich im Webbrowser direkt zur 
digitalen Version des Beispiels bringt, z.B.: digi.schule/gmk1b17

Wenn du arbeitest, kannst du immer sehen, wie weit du schon bist.

Wenn du die Ergebnisse deiner Arbeit 
eingibst und unten auf ein Smiley klickst, 
bekommst du bei den meisten Aufgaben 
ein Feedback, was davon richtig ist.

Wenn du lieber auf Papier arbeitest, kannst du mit der Kamera von deinem 
Smartphone deine Arbeit auch fotografieren. Deine Hefte musst du dann 
vielleicht nicht mehr mitnehmen.

Mit dem Abgabecode von deiner 
Lehrkraft kannst du die Abgabefunktion 
starten. Um deine Daten zu schützen, 
halte deinen Namen kurz, er ist nur für 
deine Lehrkraft.

digi.schule/portfolio
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Titel ISBN SBN Preis/€
DAS Mathematikbuch - Willkommen in der Oberstufe_Version 1.1:  
Schuleinstieg leicht gemacht

978-3-7098-1664-6 200.098 12,90

DAS Mathematikbuch - Willkommen in der Oberstufe_Version 1.1:  
Schuleinstieg leicht gemacht - Lösungen 

978-3-7098-1666-0 6,90  

Neu in der Schulbuchaktion!
Den Schuleinstieg professionell vorbereiten! 

Dieses neue Schulbuch dient einerseits als Zusammenfassung wichtiger Kompetenzen aus der Unterstufe 
nach der 4. Klasse, andererseits aber auch als Grundlage für das Wiederholen und Vertiefen von  
Kompetenzen zu Schulbeginn der 9. Schulstufe in allen weiterführenden Schularten.

GRATIS Digi.Buch!

56
App

Learning

DAS Mathematikbuch - Willkommen 2 © Bildungsverlag LEMBERGER digi.schule/dmw2s56 

Der Kegel

Alles über den Kegel Volumen des Kegels

Oberfläche und
Volumen des
Kegels

digi.schule/M4V32 

G

M

SpitzeS

Grundfläche

Mantelfläche

s

r

Radius der Grundfläche

h

Mantellinie

Höhe

Der Kegel hat als Grundfläche einen Kreis und wie die 
Pyramide eine Spitze. Die Entfernung der Spitze vom 
Kreismittelpunkt heißt Höhe, die Entfernung der Spitze 
von der Kreislinie wird Mantellinie genannt. 

Bei den folgenden Berechnungen wirst   
du das gelbe Dreieck das eine oder andere Mal brauchen. 

Es gilt: s² = h² + r²

O = r²𝜋𝜋 + r𝜋𝜋s

 


101 Bei einem Vulkanausbruch entstand ein (fast) kegelförmiger Krater. Wie viel m³ Erde wurden 
dabei in die Luft geschleudert; r = 85 m, h = 80 m?

102 Berechne die fehlenden Größen!

a) b) c) d) e)

r 40 cm 0,8 dm 5,4 m

h 8,4 cm 2,4 dm

s 7 m 7 m

O 7 390 cm²

V 16,6 cm³ 100 cm² 200 m³ 1 Liter

Genitiv ins Wasser weil es Dativ ist!

57
App

Learning

DAS Mathematikbuch - Willkommen 2 © Bildungsverlag LEMBERGERdigi.schule/dmw2s57 

a) b) c) d)

Oberfläche 0,9 dm³ 12 m³ 612 cm² 1 350 mm³

a) b) c) d)

Oberfläche 3 m² 620 cm² 0,44 dm² 78 mm²

Die Kugel

Zylinder - Kegel - Kugel Berechnungen bei der Kugel

Oberfläche
und Volumen

der Kugel

digi.schule/M4V33

d

r

MGroßkreis
Umfang (U)

Mittelpunkt (M) Radius (r)

Durchmesser (d)

r

M

G1

G2

Eine Kugel kann man sich 
in lauter kleine Pyramiden 
mit der Höhe r vorstellen. 

Die Grundfläche aller 
Pyramiden zusammen 

ist genauso groß wie die 
Oberfläche der Kugel. 

Die Kugel hat eine allseits 
krumme Fläche. Der 

Abstand jedes Punktes 
der Kugeloberfläche vom 

Kugelmittelpunkt heißt 
Radius. Umwickelt man 

eine Halbkugel mit einer 
Schnur, so benötigt man 
genauso viel Schnur wie 

für 2 Großkreise.

O = 4r²𝜋𝜋

 





103 Berechne die Oberfläche und das Volumen der Kugel!

a)   d = 7 cm           b)   r = 12,8 cm

104 Von einer Kugel kennt man die Oberfläche. Berechne das Volumen!

105 Von einer Kugel kennt man das Volumen. Berechne die Oberfläche!

Sagt ein Schweinchen zur Steckdose: 
„Na, mein Freund, wer hat denn dich da eingemauert? 


  










d

rM
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Sammlung jener Aufgaben, die in den Jahren 2009 bis 2018 bei den Landes-, Gebiets- und  
Bundeswettbewerben der Österreichischen Mathematik-Olympiade gestellt wurden.

Titel ISBN SBN Preis/€
Neu Österreichische Mathematik-Olympiaden 2009-2018: Aufgaben und Lösungen 978-3-96111-797-0 15,00

2 3

Landeswettbewerb für Anfängerinnen und Anfänger  23. Juni 2009

Zu jeder Seite eines Quadrats wird mit roter Farbe eine positive ganze Zahl geschrieben. 
Zu jedem Eckpunkt wird mit grüner Farbe das Produkt der beiden roten Zahlen geschrie-
ben, die bei den angrenzenden Seiten stehen. Die Summe der grünen Zahlen sei 40. 

Welche Werte sind für die Summe der roten Zahlen möglich?

(Gerhard Kirchner)

1

Es seien x und y nichtnegative reelle Zahlen.

Man zeige:

(x + y3)(x3 + y) ≥ 4x2y2

Wann gilt Gleichheit?

(Aufgabenkomitee)

2

Es stehen beliebig viele Briefmarken mit den Werten 134, 135, …, 142 und 143 Cent zur 
Verfügung.

Man bestimme den größten ganzzahligen Wert (in Cent), der nicht durch diese  
Briefmarken dargestellt werden kann.

(Gerhard J. Woeginger)

3

Der Mittelpunkt M des Quadrats ABCD wird an C gespiegelt. Dadurch erhält man den 
Punkt E. Der Schnittpunkt des Umkreises des Dreiecks BDE mit der Strecke AM wird mit S 
bezeichnet.

Man zeige, dass S die Strecke AM halbiert.

(Walther Janous)

4

Man gebe einen möglichst großen Bereich M ⊆ >0 an, sodass für alle a, b, c, d ∈ M die 
Ungleichung √ab + √cd ≥ √a + b+ √c + d gilt.

Gilt dann auch für alle a, b, c, d ∈ M die Ungleichung √ab + √cd ≥ √a + b+ √c + d?

(Bemerkung: >0 ist die Menge der positiven reellen Zahlen.)

(Gerd Baron)

5

Wie viele ganzzahlige Lösungen (x0; x1; x2; x3; x4; x5; x6) hat die Gleichung

2x2
0 + x2

1 + x2
2 + x2

3 + x2
4 + x2

5 + x2
6 = 9?

(Gerd Baron)

6

Gegeben ist das spitzwinklige Dreieck ABC (Durchlaufungssinn ABC gegen  
den Uhrzeigersinn) mit den Höhenfußpunkten D (auf BC), E (auf AC) und F (auf AB).

Weiters seien P, Q und R wie folgt deniert:

P ist im Dreieck CFB der Höhenfußpunkt von F auf BC.

Q ist im Dreieck ADC der Höhenfußpunkt von D auf AC.

R ist im Dreieck AEB der Höhenfußpunkt von E auf AB.

Die sechs Punkte D, E, F, P, Q und R bilden bei passender Nummerierung T1 T2 T3 T4 T5 T6 
(gegen den Uhrzeigersinn mit T1 = P) ein konvexes Sechseck (alle Winkel kleiner als 180°).

Man zeige, dass in diesem konvexen Sechseck kein Punkt existiert, der

auf allen drei Diagonalen T1 T4, T3 T6 und T5 T2 liegt.

(Gerd Baron)

7

Zwei unendliche arithmetische Folgen heißen wesentlich verschieden, wenn sie sich  
nicht nur durch das Fehlen endlich vieler Anfangsglieder bei der einen von ihnen unter-
scheiden.

Wie viele paarweise wesentlich verschiedene nicht konstante arithmetische Folgen  
aus lauter positiven natürlichen Zahlen gibt es, die eine unendliche nicht konstante geo-
metrische Folge enthalten, deren drittes Glied 40 · 2009 = 80 360 ist?

(Gerd Baron)

7

40. Österreichische Mathematik-Olympiade 200940. Österreichische Mathematik-Olympiade 2009

Mathematik-Olympiade © Mathematik-Olympiade © 

Aufgaben Aufgaben

Gebietswettbewerb für Fortgeschrittene  23. Juni 2009

4 5

Bundeswettbewerb für Fortgeschrittene, Teil 1  17. Mai 2009

Man zeige, dass für alle positiven ganzen Zahlen n die folgende Ungleichung gilt:

3n2 > (n!)4

(Gerd Baron)

9

Wir verallgemeinern die Funktionen Fakultät n! = n(n – 1)(n – 2) … 2 · 1 und  
Doppelfakultät n!! = n(n – 2)(n – 4) … 1 für ungerade n und n!! =  
n(n – 2)(n – 4) … 2 für gerade n. Wir denieren für n > 0 die k-fache Fakultät Fk(n) =  
n(n – k)(n – 2k) … r mit 1 ≤ r ≤ k und n ≡ r (mod k). Weiters sei Fk(0) = 1.

Man bestimme alle natürlichen Zahlen n, sodass F20(n) + 2009 eine Quadratzahl  
(das Quadrat einer natürlichen Zahl) ist.

(Gerd Baron)
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Gegeben ist ein Rundkurs mit n Stationen (n > 1), der in beiden Richtungen befahrbar ist. 
Jeden Abschnitt zwischen zwei benachbarten Stationennennen wir Teilstrecke. Eine der 
Stationen heißt Raach.

Ein Bus soll in Raach starten und nach Durchfahren von n + 2 Teilstrecken nach Raach 
zurückkehren, dabei hat er jede Station mindestens einmal zu besuchen.

Man bestimme für jedes n > 1 die Anzahl f(n) der Touren, die diese Bedingungen erfüllen.

(Gerd Baron)

11

Seien D, E und F die Seitenmittelpunkte des Dreiecks ABC (D auf BC, E auf CA und F auf 
AB).

Weiters sei Ha Hb Hc das Höhenfußpunktdreieck des Dreiecks ABC.

Die Punkte P, Q und R seien die Seitenmittelpunkte des Dreiecks Ha Hb Hc (P auf Hb Hc, Q 
auf Hc Ha und R auf Ha Hb).

Man zeige: Die Geraden PD, QE und RF haben einen Punkt gemeinsam.

(Gerd Baron)

12

Es seien a und b positive ganze Zahlen mit a < b.

(a) Es bezeichne

 
M(a, b) =

 
∑b

k = a √k2 + 3k + 3
b – a + 1

 das arithmetische Mittel der Zahlen √k2 + 3k + 3 über a ≤ k ≤ b.

 Man bestimme K(a, b) = [M(a, b)].

(b) Man bestimme weiters

 
N(a, b) =

 
∑b

k = a √k2 + 3k + 3
b – a + 1

 das arithmetische Mittel der Zahlen [√k2 + 3k + 3] über a ≤ k ≤ b.

 (Dabei ist [x] die größte ganze Zahl kleiner oder gleich x.)

(Gerd Baron)

14

Gegeben ist das Dreieck ABC. Gesucht sind alle Punkte P im Inneren des Dreiecks, für die 
das Folgende gilt:

Sei D der Schnittpunkt der Verlängerung von AP mit der Seite BC und sei A’ jener Punkt 
auf dieser Verlängerung, für den AD = DA’ gilt. Dann sind die Dreiecke ABC und A’BC 
kongruent. (Dabei müssen die Punkte einander nicht unbedingt in dieser Reihenfolge 
entsprechen.) Deniert man die Punkte B’ und C’ analog, so sind auch die Dreiecke AB’C 
und ABC’ kongruent zu ABC.

(Gerd Baron)

15
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Sei Akm(x) ein Potenzturm bestehend von unten nach oben aus k Zweiern, einem x und 
dann m Zweiern. Sei Bk(y) ebenfalls ein Potenzturm, der aber nur aus k Vierern und einem 
y ganz oben besteht. Also

Akm(x) = 222···2
x22···2

 und Bk(y) = 444···4
y

Man bestimme abhängig von der positiven ganzen Zahl k > 0 alle Paare (x, y) nicht-
negativer ganzer Zahlen, sodass Akk(x) = Bk(y).

(Bemerkung: Ein Potenzturm der Form abc
 wird berechnet als a(bc)

.)

(Gerd Baron)

13

Bundeswettbewerb für Fortgeschrittene 10./11. Juni 2009
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Die Mathematik-Olympiade hat eine lange Tradition und ein sehr hohes Prestige, wird weltweit durchge-
führt. Es gibt unterschiedliche Kursorte (Schulen), bei denen besonders förderungswürdige SchülerInnen 
auf die Wettbewerbe vorbereitet werden. Bei den Wettbewerben (Kurswettbewerb - Regionalwettbewerb - 
Bundeswettbewerb - International) qualifizieren sich die Besten jeweils für die nächste Wettbewerbsstufe.

GRATIS Digi.Buch!
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Die Besonderheiten des Buches „Mathematik-Olympiade“:

•	 Heranführung an die Olympiade durch großflächige Abdeckung der Schwerpunkte Gleichungen,  
Zahlentheorie, Geometrie, Ungleichungen

•	 genaue Erklärung und Aufarbeitung von Beispielen

•	 umfassende Übungsmöglichkeiten durch eine Vielzahl an Beispielen

Zielgruppe sind:

•	 LeiterInnen von Mathematik-Olympiade-Vorbereitungskursen

•	 SchülerInnen von Mathematik-Olympiade-Vorbereitungskursen

•	 SchülerInnen, die aus zeitlichen oder örtlichen Gründen bei keinem Mathematik-Olympiade- 
Vorbereitungskurs teilnehmen können und es im Selbststudium lernen wollen (es gibt dafür auch eine 
Quereinstiegsmöglichkeit für solche SchülerInnen – u. a. aus dem Wahlpflichtfach – den sog. Qualifikati-
onswettbewerb)

•	 LehrerInnen, die ein Wahlpflichtfach Mathmatik halten

•	 Organisatoren von Mathematik-Olympiade-Wettbewerben (hervorragend als Buchpreis geeignet)

•	 höhere Schulen für die Schulbibliothek

•	 alle mathematisch interessierten Personen

© Lemberger Publishing
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Bei den folgenden Beispielen gehen wir nun auf die 
Suche nach der Größe der Winkel in verschiedenen 
Dreiecken (siehe auch Kapitel 1.2. „Dreieck“). Aus 
der Schule sollte bekannt sein:
Sind zwei Seiten gleich lang, dann sind auch die 
beiden gegenüberliegenden Winkel gleich groß. 
Umgekehrt gilt auch: Sind zwei Winkel gleich groß, 
dann sind auch die gegenüberliegenden Seiten gleich 
lang.

In beiden Fällen liegt ein gleichschenkliges Dreieck vor.

Beispiel G1.01
In einem gleichschenkligen Dreieck ABC mit der Basis a wird die 
Höhe auf die Seite b mit dem Höhenfußpunkt D eingezeichnet.
Wie groß ist der Winkel <CBD, wenn α = <BAC = 28° beträgt?

1. Lösung
β = γ = (180° − 28°) : 2 = 76° (gleichschenkliges Dreieck BCA)
<DBA = 90° − 28° = 62°
(Winkelsumme im rechtwinkligen Dreieck ABD)
<CBD = β − <DBA = 76° − 62° = 14°

Es geht auch etwas schneller:

2. Lösung
β = γ = (180° − 28°) : 2 = 76° (gleichschenkliges Dreieck BCA)
<CBD = 90° − γ = 14°
(Winkelsumme im rechtwinkligen Dreieck BCD)

Beispiel G1.02
In einem rechtwinkligen Dreieck ABC (rechter Winkel in A) mit β = 42° wird die 
Winkelsymmetrale wγ in C und die Höhe ha auf die Seite a eingezeichnet. Unter welchem 
stumpfen Winkel schneiden sich wγ und ha?

Lösung
Sei D der Schnittpunkt von wγ mit der Seite c, E der 
Schnittpunkt von ha mit der Seite a und S der 
Schnittpunkt von wγ und ha.

γ = 90° − 42° = 48° (Winkelsumme im Dreieck ABC)
<DCB = <SCE = 48° : 2 = 24° (Winkelsymmetrale)
<ESC = 90° − 24° = 66° (Winkelsumme im rechtwinkligen Dreieck CSE)
<DSE = 180° − 66° = 114° (Supplementärwinkel)
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Beispiel G1.03
In einem gleichschenkligen Dreieck ABC mit der Basis c werden die Winkelsymmetrale wα 
in A und die Höhe ha auf die Seite a eingezeichnet.
Wie groß ist der spitze Winkel zwischen wα und ha, wenn γ = 40°?

Lösung
Sei D der Schnittpunkt von wα mit der Seite a und E der 
Schnittpunkt von ha mit der Seite a.
α = β = (180° − 40°) : 2 = 70°
(Winkelsumme im gleichschenkligen Dreieck ABC)
<BAD = 70° : 2 = 35° (Winkelsymmetrale)
<BAE = 90° − β = 90° − 70° = 20°
(Winkelsumme im Dreieck ABE)
<EAD = <BAD − <BAE = 35° − 20° = 15°

 Beispiel G1.04
In einem Dreieck ABC mit α = 43° hat der Punkt D auf der 
Seite c die Eigenschaft, dass die Strecken AD, DC und BC gleich lang sind. Berechne γ!

Lösung
<ACD = α = 43° (gleichschenkliges Dreieck ADC)
<CDA = 180° − 2 α = 180° − 86° = 94°
(Winkelsumme im Dreieck ADC)
<BDC = 180° − 94° = 86° (Supplementärwinkel)
<CBD = <BDC = 86° (gleichschenkliges Dreieck DBC)
<DCB = 180° − 2 ∙ <CBD = 180° − 172° = 8° 
(Winkelsumme im Dreieck DBC)
γ = <ACD + <DCB = 43° + 8° = 51°

Beispiel G1.05
In einem gleichschenkligen Dreieck ABC mit der Basis c verlängere man einen Schenkel 
über den Punkt C hinaus. Der Winkel, den diese Verlängerung mit dem anderen Schenkel 
einschließt, sei genauso groß wie der Winkel zwischen Schenkel und Höhe hc.
Berechne alle drei Innenwinkel des Dreiecks ABC!

Lösung
Sei D der Höhenfußpunkt von hc und E ein gedachter Punkt auf der Schenkelverlängerung.
Das Dreieck ABC ist gleichschenklig und 
damit symmetrisch mit der Höhe hc als 
Symmetrieachse.
<ACD = <DCB (Symmetrie)
<ECA = <ACD (Angabe)
<ACD + <DCB + <ECA = 180° 
(gestreckter Winkel ECB)
<ACD = <DCB = <ECA = 180° : 3 = 60°
γ = <ACD + <DCB = 60° + 60° = 120°
α = β = (180° − γ) : 2 = (180° − 120°) : 2 = 30° (Winkelsumme im Dreieck ABC)
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Beispiel G1.06
In einem gleichschenkligen Dreieck mit der Basis c sei γ = 36°.
D sei der Schnittpunkt der Winkelsymmetrale von <BAC
mit der Seite a.
Zeige, dass die Dreiecke CAD und BDA ebenfalls 
gleichschenklig sind!

Lösung
<BAC = <CBA = (180° − 36°) : 2 = 72°
(Winkelsumme Dreieck ABC)
<DAC = <BAD = 36° (Winkelsymmetrale)
Daher ist das Dreieck CAD gleichschenklig mit AD = CD, weil 
<DAC = γ = 36°.
<ADB = 180° − 72° − 36° = 72° (Winkelsumme Dreieck ABD)
Daher ist das Dreieck BDA gleichschenklig mit AB = AD, weil <DBA = <ADB = 72°.

Beispiel G1.07
Einige Winkel des allgemeinen Vierecks sind in 
der Skizze eingezeichnet.
Es gilt: AB = CD
Wie groß ist der Winkel β?
(Nach Känguru 2004 Junior!)

Lösung
<CAD = 180° − 30° − 75° = 75°
(Winkelsumme Dreieck ACD)
Das Dreieck ACD ist somit gleichschenklig mit 
DC = AC, weil <ADC = <CAD gilt.
Daher ist auch das Dreieck ABC gleichschenklig mit AC = AB und es gilt:
β = <ACB = (180° − 50°) : 2 = 65° (Winkelsumme im Dreieck ABC)

Beispiel G1.08
ABCD ist ein Quadrat und CED ist ein gleichseitiges Dreieck 
außerhalb des Quadrats.
Wie groß ist der Winkel <AEB?
(Nach Känguru 2002 Junior!)

Lösung
Aufgrund der Angabe sind sechs Seiten (jene des Quadrats ABCD und 
des gleichseitigen Dreiecks DCE) in der Skizze gleich lang.
<DEC = <ECD = <CDE = 60° (Dreieck CED gleichseitig)
<ECB = <ADE = 60° + 90° = 150°
<BEC = <DEA = (180° − 150°) : 2 = 15°
(gleichschenklige Dreiecke  EBC und AED)
<AEB = 60° − 15° − 15° = 30°
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Beispiel G1.09
ABCD ist ein Quadrat und ABP ist ein gleichseitiges Dreieck innerhalb des Quadrats. 
Beweise, dass <DCP = <PDC = 15° !
(Nach Monoid 89, siehe auch Beispiel G2.09!)

Lösung
Aufgrund der Angabe sind die Seiten des Quadrats ABCD 
und des gleichseitigen Dreiecks ABP gleich lang.
Daher sind die beiden Dreiecke CPB und PDA 
gleichschenklig.
<PBA = <BAP = 60° (Dreieck ABP gleichseitig)
<CBP = <PAD = 90° − 60° = 30° (Komplementärwinkel)
<BPC = <PCB = (180° − 30°) : 2 = 75°
(gleichschenkliges Dreieck CPB)
<DCP = 90° − 75° = 15° (Komplementärwinkel)
Analog folgt <PDC = 15°.

Bei einigen Beispielen können Parallelwinkel oder Normalwinkel behilflich sein bzw. den 
Lösungsweg beschleunigen.
Zur Erinnerung:
Bei Parallelwinkel sind entsprechende Schenkel parallel zueinander, bei Normalwinkel 
stehen sie aufeinander normal. 
Parallelwinkel / Normalwinkel sind entweder gleich groß oder supplementär.

Parallelwinkel

β ist ein gleich großer Parallelwinkel zu α.
γ ist ein supplementärer Parallelwinkel zu α. 

Normalwinkel

β ist ein gleich großer Normalwinkel zu α.
γ ist ein supplementärer Normalwinkel zu α. 
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2Probematura 22 Probematura 2

Fernsehshow

a) Bei einer Fernsehshow wird ein Quiz veranstaltet. Dieses besteht aus vier Fragen mit jeweils 
vier Antwortmöglichkeiten, von denen nur eine richtig ist. Sobald man eine Frage falsch 
beantwortet, scheidet man aus und bekommt den Betrag, den man bis dahin erspielt hat. 
Die Gewinnbeträge sind in folgender Tabelle dargestellt:

Frage Gewinn
1 € 500
2 € 1 000
3 € 2 000
4 € 5 000

 1)  Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit durch bloßes Raten einen Gewinn von € 2 000 zu 
erzielen, also die ersten drei Fragen richtig zu beantworten und die vierte Frage nicht.

b) Bei dieser Fernsehshow gibt es auch ein Glücksrad. Dieses besteht aus folgenden acht 
gleich großen Feldern:

 Eine Kandidatin/ein Kandidat darf zweimal drehen und erhält einen Gewinn, je nachdem 
bei welchen beiden Zahlen das Rad stehen bleibt. Die Zufallsvariable X beschreibt das  
Produkt M der beiden Zahlen.

 1) Ergänzen Sie in folgender Tabelle die Wahrscheinlichkeitsverteilung der Zufallsvariablen X.

M
P(X = M)

 2) Ermitteln Sie den Erwartungswert E(X).

c) Man geht davon aus, dass die absolute Anzahl an Fernsehzuschauerinnen und -zuschauern 
dieser TV-Show pro Monat linear zunimmt.

Monat Zuschaueranzahl
Jänner 527 500
Februar 560 000

...

Mai

 1) Ermitteln Sie die voraussichtliche Anzahl an Zuseherinnen/Zusehern im Mai.

Konfidenzintervalle

Bei einer Telefonumfrage wurden 500 Personen zwischen 25 und 65 Jahren befragt, welche 
höchste abgeschlossene Schulbildung sie haben.

a) Von den 500 Personen gaben 90 Personen an, als höchste Ausbildung einen  
Pflichtschulabschluss zu besitzen.

 1)  Berechnen Sie ein 90%iges Konfidenzintervall für den relativen Anteil der  
Gesamtbevölkerung, die einen Pflichtschulabschluss als höchste Ausbildung besitzen.

      Bei den Personen mit einem Lehrabschluss als höchste Ausbildung ergab sich bei dieser 
Telefonumfrage folgendes Konfidenzintervall: [0,30291; 0,37709]

 2)  Berechnen Sie die zugrunde liegende Sicherheit des Konfidenzintervalls.  
γ = 

b) Die halbe Intervallbreite eines Konfidenzintervalls ist gegeben durch: 

 ε = z · √ h · (1 − h)
n

 1)  Geben Sie an, wie sich ε verändert, wenn n vervierfacht wird und z und h konstant  
bleiben.

c) Für ein Konfidenzintervall der Länge d kann der Stichprobenumfang n mit folgender  
Formel abgeschätzt werden:

 n =

 
Dabei ist (z) =

 
1 + γ

2  
und γ

 
die Sicherheit. (z) bezeichnet die Verteilungsfunktion der 

Standard-Normalverteilung.

 1)  Berechnen Sie, wie viele Personen befragt werden müssen, um ein 95%iges Konfidenz- 
intervall der Länge 0,04 zu bekommen, wenn man weiß, dass die relative Häufigkeit für 
ein bestimmtes Merkmal aus der Stichprobe 0,15 ist. 
n = 

 

Aufgabe 27 Aufgabe 28

4 · z2 · h · (1 − h)
d2

( z
d )2

wenn die relative Häufigkeit h bekannt ist

wenn h nicht bekannt ist

32 33
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22 Teil B BAfEP/BASOP/BRPTeil B BAfEP/BASOP/BRP

Tierpopulation

Die Population der letzten Jahre einer bestimmten Tierart einer Region kann in folgender 
Tabelle zusammengefasst werden:

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Tierbestand 119 214 316 421 520 600 692

a) 1)  Geben Sie die Gleichung einer linearen Ausgleichsfunktion f der Tierpopulation an.  
Wählen Sie t = 0 für das Jahr 2012. [1 Punkt]

 2)  Interpretieren Sie die Steigung der linearen Ausgleichsfunktion im Sachzusammenhang. 
[1 Punkt]

 3) Ermitteln Sie mit Hilfe von f eine Prognose der Tierpopulation für das Jahr 2022. [1 Punkt]

b) In einem anderen Modell geht man ab dem Jahr 2015 bis zum Jahr 2040 wegen bestimm-
ter Umwelteinflüsse von einem quadratischen Wachstum der Tierpopulation aus.

 1)  Geben Sie eine quadratische Ausgleichsfunktion g der Tierpopulation an. Wählen Sie  
t = 0 für das Jahr 2015 und entnehmen Sie die weiteren Punkte bis zum Jahr 2018 aus 
der Tabelle. [1 Punkt]

 2)  Berechnen Sie, in welchem Jahr nach diesem Modell erstmals 1 356 Tiere dieser  
Population in dieser Gegend leben. [1 Punkt]

Flugstrecken

a) In der folgenden Abbildung sind die Koordinaten zweier Flughäfen A und B dargestellt. Alle 
Entfernungen sind in km.

 1) Geben Sie den Vektor AB
→

 an. [1 Punkt]

 2)  Berechnen Sie die Entfernung der beiden Flughäfen in km. [1 Punkt]

 Ein Flugzeug startet im Flughafen A und steuert einen Flughafen C an. Der Flug wird durch 
folgende Vektoren beschrieben:

 Zuerst fliegt das Flugzeug den Vektor ( 500
300 ) und dann den Vektor ( 100

–200 ).
 3) Geben Sie die Koordinaten des Flughafens C an. [1 Punkt]

b) Die Entfernung zweier Flughäfen A und C beträgt 480 km, zwischen zweier Flughäfen B 
und C beträgt sie 653 km. Die Flugrouten von A nach C und C nach B schließen bei C einen 
Winkel von γ = 74, 52° ein. Dieser Sachverhalt wird in nachfolgender Skizze dargestellt:  
(Alle Flughäfen liegen auf der gleichen Seehöhe.)

 1) Berechnen Sie die Entfernung von A nach B. [1 Punkt]

 2)  Berechnen Sie die Fläche, die durch die Flughäfen A, B und C eingeschlossen wird. [1 Punkt]

 3) Geben Sie diese Fläche mit Hilfe der Gleitkommadarstellung in m2 an. [1 Punkt]

Aufgabe 7 Aufgabe 8

Das ideale Matura-Training!
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Typ-2-AufgabenTraining

3

Der Donauturm in Wien wurde 1964 anlässlich der Wiener Internationalen Gartenschau  
eröffnet. Er war lange Zeit das höchste Gebäude Wiens und ist ein beliebter Aussichtsturm.

a) Der Aufzug zum Zentralgeschoß beschleunigt zuerst 7,5 Sekunden lang gleichmäßig, fährt 
dann 20 Sekunden mit der gleichbleibenden Geschwindigkeit von 6 m/s und verzögert 
schließlich wieder 7,5 Sekunden lang gleichmäßig. 

 1) A  Berechnen Sie die Beschleunigung des Aufzuges in der ersten Beschleunigungsphase.
 2)  Der Geschwindigkeitsverlauf des Aufzuges ist in folgendem Zeit-Geschwindigkeit- 

Diagramm dargestellt. 

 

       Erklären Sie, wie Sie aus diesem Diagramm die Höhe des Zentralgeschoßes bestimmen  
können, und geben Sie diese Höhe an.  

b) In einem anderen Modell ist der Verlauf der Beschleunigung nicht genau bekannt.  
Die Funktion h(t) gibt die Höhe des Aufzuges an.

 h(t) … Höhe in m
 t … Zeit in Sekunden
 Der Zeitabschnitt zwischen der 5. und der 25.Sekunde  

ist in der folgenden Tabelle dargestellt.
 1)  A  Stellen Sie eine Funktionsgleichung für das  

Zeitintervall [5; 25] auf, die diesen  
Zusammenhang beschreibt. 

 2)  Beschreiben Sie, was sich über deren erste und zweite Ableitung zu einem bestimmten  
Zeitpunkt nach der 25. Sekunde folgern lässt, wenn der Aufzug vor Erreichen des Zentral-
geschoßes bremst.

c) Von den Enden einer 50 m langen, horizontalen Standlinie AB = s, die mit dem Punkt C in ei-
ner Linie liegt, wurden zur Turmspitze die Höhenwinkel α = 37,35° und β = 42,00° gemessen.  
Der Höhenunterschied h zwischen Messgerät und Turmspitze kann mit folgender Formel 
berechnet werden:

 h = s · sin (α) · sin (β)
sin (β – α)

 Das Messinstrument befand sich in 1,60 m Höhe. 
 1) Berechnen Sie die Höhe des Donauturms. 
 2)  Erklären Sie den Zusammenhang zwischen der  

Skizze und der angegebenen Formel.

Donauturm

t h(t)
5 10

10 40
15 70
20 100
25 130
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FA 1.4
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AG 4.1

AG 4.1
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Die Elisabethbrücke in Budapest ist eine Hängebrücke über die Donau. Sie ist insgesamt  
380 m lang, die Spannweite zwischen den Pfeilern beträgt 290 m. Die Pfeiler sind 50 m hoch 
(vom Wasserspiegel aus gemessen), davon liegen 38 m oberhalb der Brücke. Zwischen den 
Pfeilern haben die Tragseile annähernd die Form einer Parabel p, deren tiefster Punkt 20 m über 
dem Wasserspiegel liegt.

 

Quelle: Norbert Aepli, Switzerland [CC BY 2.5 (https://creativecommons.org/licenses/by/2.5)]

Legen Sie den Koordinatenursprung in das untere Ende des linken Brückenpfeilers  
(auf der Höhe des Wasserspiegels). 
a) 1)  A  Erstellen Sie ein Gleichungssystem zur Berechnung der Koeffizienten der  

quadratischen Funktion, die die Form des Tragseils beschreibt.
 2)  Berechnen Sie die Koeffizienten und stellen Sie die quadratische Funktionsgleichung p(x) 

auf.

b) Der Fußpunkt des rechten Brückenpfeilers hat die x-Koordinate xR.
 1) Begründen Sie, warum p‘(xR) = –p‘(0) gilt.
 2)  Erklären Sie die Bedeutung des Zahlenwertes von p‘(xR).  

(Eine Berechnung dieses Wertes ist nicht erforderlich.)

c) Berechnen Sie die Länge und den Steigungswinkel der geraden Abschnitte des Tragseils  
zwischen den Pfeilern und den Verankerungen im Boden.

d) Die Form der Unterseite der Brücke kann durch eine Funktion g(x) angenähert werden.  
Interpretieren Sie, was durch das Integral ∫0

290 g(x)dx berechnet wird.

Elisabethbrücke in Budapest 

FA 1.5, FA 1.7
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Ein PKW fährt von einem Parkplatz weg. Die oftmals gebräuchliche Geschwindigkeitsangabe 
von km/h ist in der Physik eher ungebräuchlich, dort wird Geschwindigkeit meist in m/s gemes-
sen. Die Geschwindigkeit des Autos in den ersten 6 Sekunden wird durch folgende Funktion 
beschrieben:

v(t) = 5t  
v(t) … Geschwindigkeit in m/s zum Zeitpunkt t
t … Zeit in s
Für den in den anschließenden 2 Minuten zurückgelegten Weg gilt:   
s(t) = 30t – 90  
s(t) … Weg in m zum Zeitpunkt t
t … Zeit in s

a) 1) A  Berechnen Sie die Geschwindigkeit nach 2 Sekunden in km/h. 

 2) Begründen Sie mathematisch, warum der PKW in den ersten 6 Sekunden beschleunigt. 

b) 1)  Stellen Sie die Geschwindigkeit in der ersten Minute im angegebenen Koordinatensystem 
grafisch dar. 

 

 2)  Begründen Sie, warum 
v(t2) – v(t1)

t2 – t1
 = v’( t1 – t2

2 ) gilt, wenn, t1, t2 ∈ [6; 120]. 

c) 1) Berechnen Sie den Weg, den das Auto in den ersten 5 Sekunden zurücklegt.
 2)  Begründen Sie mittels grafischer Darstellung im Koordinatensystem, warum sich der in 

der ersten Sekunde zurückgelegte Weg durch s = 1
2 ∙ 1 ∙ 5 berechnen lässt.

Fahren mit dem PKW
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AN 1.3
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Übungsteil
Kapitel 5

Übungsteil
Kapitel 5

5 Terme und Variable (Deskriptor 2.1)

5.1 Addition und Subtraktion von Termen

Übung 5.1.01

Übung 5.1.02

Übung 5.1.03

Übung 5.1.04

Übung 5.1.05

digi.schule/mmtu-k51a1

digi.schule/mmtu-k51a2

digi.schule/mmtu-k51a3

digi.schule/mmtu-k51a4

digi.schule/mmtu-k51a5

1 Berechnen Sie die folgenden Summen bzw. Differenzen. (B)
a)  6 ∙ a + 5 ∙ b − 3 ∙ a = 
b)  7 ∙ x −  (5 ∙ p + x)  − p = 
c)   (2 ∙ y − 5 ∙ y)  −  [5 ∙ y +  (8 ∙ y − 5 ∙ x)  −  (12 ∙ x − y) ]  = 
d)  4 ∙ f − 7 ∙ g −  {−  (4 ∙ f − 7 ∙ g)  −  [ (9 ∙ g + 7 ∙ f)  − 3 ∙ g]  −  [ (10 ∙ g − 13 ∙ f)  + 20 ∙ g] }  = 

1  Berechnen Sie die Summe bzw. Differenz der folgenden Terme durch Zusammen-
fassen. (B)

2  Überprüfen Sie die Richtigkeit der Ergebnisse durch eine Probe. Setzen Sie für die 
Variable  x  bzw.  r  den Wert  5  ein. (D)

a)   x   2  + 2 ∙  x   2  + 3 ∙  x   2  = 
b)  3 ∙  x   3  − 4 ∙  x   3  + 5 ∙ x − 2 ∙  x   3  + 8 ∙ x + 10 ∙  x   3  = 
c)  17 − 6 ∙ x − 5 ∙  x   2  + 3 ∙  x   3  − 2 ∙  x   4  + x +  x   2  +  x   3  +  x   4  = 
d)  2 ∙  r   2  + 3 ∙ r + 5 ∙  r   2  + r = 
e)    1 _ 2   ∙  r   3  +  r   2  −   1 _ 4   ∙ r +   3 _ 4   ∙  r   2  + r −   3 _ 4   ∙  r   3  + 2 ∙ r = 

1  Berechnen Sie die Summe bzw. Differenz der folgenden Terme durch Zusammen-
fassen. (B)

2  Überprüfen Sie die Ergebnisse auf Richtigkeit, indem Sie für die vorkommende 
Variable jeweils den Wert  − 3  einsetzen. (D)

a)  5 ∙  m   2  −  (2 ∙  m   2  − 3 ∙  m   3 )  + 7 ∙ m = 
b)   m   4  −  { m   3  −  [ m   2  −  (m − 3 ∙  m   2 )  − 2 ∙  m   3 ]  − 6 ∙  m   3 }  = 

c)     m   3  ___ 2   −  {  m __ 5   −  [   m   2  ___ 5   −  (  m __ 10   +    m   2  ___ 4  )  +    m   3  ___ 8  ] }  = 

d)   m   3  −  {8 ∙  m   2  −  [3 ∙ m −  ( m   2  + m −   1 _ 2   ∙  m   3 )  +   3 _ 5   ∙  m   2 ]  −  m   3 }  = 

Frank ist bereits  a  Kilometer zum  40  Kilometer entfernten Ort  B  gefahren. Da er 
etwas vergessen hat, muss er nochmals zurückfahren.
1  Erstellen Sie eine Formel zur Berechnung des noch zu fahrenden Weges  b  zum 

Ort  B . (A)

1 Im ersten Jahr kamen  a  € Zinsen und im nächsten Jahr kamen  b  € Zinsen zu ei-
nem Kapital  c  hinzu.
Stellen Sie eine Formel zur Berechnung des Kapitals  d  nach diesen 2 Jahren samt 
der angefallenen Zinsen auf. (A)

5.2 Multiplikation von Termen

      Übung 5.2.01

      Übung 5.2.02

      Übung 5.2.03

      Übung 5.2.04

      Übung 5.2.05
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1 Führen Sie die folgenden Termmultiplikationen aus. (B)
a)  2 ∙ a ∙ b ∙  (a + b)  + 5 ∙  a   2  ∙  b   2  ∙  (3 ∙ a ∙ b −  a   2 )  −  b   2  ∙  (2 + 15 ∙  a   2  ∙ b)  ∙ a = 
b)  3 ∙  [ (5 − x)  ∙ 7 ∙  x   2  +  (4 ∙  y   2  + 1)  ∙ 3 ∙  y   5  −  (12 ∙  y   7  − 3 ∙  x   3 ) ]  = 
c)   (− 3 ∙ r)  ∙  {5 ∙  r   6  −  [−  (7 ∙  r   5  − 2)  + 6 ∙  r   3 ]  ∙  r   2 }  ∙  (− 3)  = 
d)    x   3  ∙  { [−  x   5  ∙  (5 ∙  x   7  +  y   2 )  +  x   2  ∙  y   2  ∙  (7 ∙  x   2  + 5 ∙ y) ]  −  

 [5 ∙  x   2  ∙  ( y   3  −  x   10 )  −  y   2  ∙  (− 7 ∙  x   4  + 2 ∙  x   5 ) ] }  = 
e)   (a + 4)  ∙  (a + 3)  = 
f)   (4 ∙  a   2  − 1)  ∙  (3 ∙ a + 1)  = 
g)   (5 ∙  x   3  − y)  ∙  (7 ∙  x   2  + y)  = 
h)   (9 ∙  r   2  + 5)  ∙  (2 ∙  r   2  − 4)  −  (3 ∙ r + 4)  ∙  (6 ∙ r − 5)  = 
i)   ( x   2  − x ∙ y +  y   2 )  ∙  (x + y)  = 

1 Berechnen Sie die folgenden binomischen Ausdrücke. (B)

   a)    (2 ∙ x + 3 ∙ y)    2  = b)       (3 ∙  x   2  + 2 ∙  y   2 )    2  = 

c)       [ ( x   2  − 1)  ∙  ( x   2  + 1) ]    2  =    d)    (2 ∙ x + 3 ∙ x ∙ y)    2  = 

   e)    (4 ∙ x ∙  y   2  − 2 ∙  x   2 )    2  =    f)    (3  ∙ a   2  − 0,5 ∙ a)    2  = 

g)   (3 ∙ c ∙  d   2  + 3 ∙ c)  ∙  (3 ∙ c ∙  d   2  − 3 ∙ c)  = 

1 Berechnen Sie den Wert des Terms für die angegebene Zahl. (B)
a)   T (  a )   = a + 3 ∙ a     für  a = 5 
b)   T (  x, y )   = 3 ∙ x + 2 ∙ y    für  x = 3 ∧ y = 5 
c)   T (  u )   = 2 ∙  u   2  − 3 ∙ u    für  u = − 3 
d)   T (  s )   = 0,5 ∙  s   3  − 7 ∙  s   2  + 3    für  s = − 1 

1 Gegeben sind natürliche Zahlen, für die folgende Bedingungen gelten: 
      n ∈ ℕ \  {  0 }    ∧  n ≤ 10  
Transferieren Sie die folgenden Mengen ins aufzählende Verfahren. (A)

 a)  A =  {2 ∙ n}   b)  B =  {2 ∙ n + 1}   c)  C =  {2 ∙ n − 1}  

 d)  D =  {3 ∙ n − 1}  e)   E =  {n +  (  n + 1 )  }  f)   F =  {  n __ 10  }  

1 Begründen Sie die Richtigkeit folgender Aussage. (D)
    „Das Produkt aus der Summe und der Differenz zweier Zahlen ist gleich der  

Differenz der Quadrate der beiden Zahlen“.
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Übungsteil
Kapitel 9

Übungsteil
Kapitel 9

9 Polynomfunktionen (Deskriptor 3.4)

9.1 Quadratische Funktion

Übung 9.1.02

Übung 9.1.01

digi.schule/mmtu-k91a2

digi.schule/mmtu-k91a1

Gegeben sind Gleichungen von Funktionen und Graphen von quadratischen Funk-
tionen.

 a)  f (x)  = − 0,5 ∙  x   2  + 2 ∙ x  b)  f (x)  = 2 ∙ x + 2 

 c)  f (x)  = − 2 ∙  x   2  d)  f (x)  = −  x   2  + 2 

e)  f (x)  =  x   2  − 2 ∙ x + 2  f)  f (x)  = −  x   2  − x + 6 

g)   f (x)  = − 3 ∙  x   3  + 2  h)  f (x)  = − x + 4 

A B

C D

1 Ordnen Sie die richtigen Funktionsgleichungen den Graphen zu. (C)
2 Begründen Sie Ihre Zuordnung. (D)

Gegeben ist der Graph einer quadratischen Funktion.

1  Begründen Sie anhand des Graphen, welche Form die Gleichung der quadrati-
schen Funktion hat. (D)

2 Erstellen Sie mithilfe des Graphen eine Gleichung der Funktion. (A)
3 Lesen Sie die Stellen ab, bei denen der Funktionswert  2  ist. (C)
4 Beschreiben Sie den Graphen bezüglich der Monotonie. (C)

      Übung 9.1.03

      Übung 9.1.04

      Übung 9.1.05

      Übung 9.1.06

      Übung 9.1.07
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In der folgenden Grafik ist der Graph einer quadratischen Funktion mit der Glei-
chung  f (x)  = a ∙  x   2  + b ∙ x + c  dargestellt.

1 Lesen Sie den Funktionswert bei  x = 2,5  ab. (C)
2  Lesen Sie die Koordinaten des tiefsten Punktes der 

Funktion ab.(C)
3 Begründen Sie, wieso  a > 1  ist. (D)
4  Dokumentieren Sie, wie man die Konstante  c  bestim-

men kann. (C)

In der folgenden Grafik ist der Graph einer quadratischen Funktion dargestellt.
1  Beschreiben Sie den Verlauf des Graphen bezüg-

lich Nullstellen und Monotonie. (C)
2  Geben Sie eine Gleichung der Symmetrieachse 

des Graphen an. (A)

Gegeben ist die Gleichung einer quadratischen Funktion:  f (x)  = 3 ∙  x   2  − 3 ∙ x 
1  Erklären Sie, welche Aussage über die Nullstellen anhand der gegebenen Funkti-

onsgleichung gemacht werden kann. (D)
2 Berechnen Sie die Nullstellen mithilfe des Produkt-Null-Satzes. (B)

Von einer quadratischen Funktion kennt man folgende Punkte:
  A =  (− 2 | − 2) ,  B =  (  −1 |  −5 )  ,  C =  (  13 |  9 )    
1 Stellen Sie eine Gleichung der quadratischen Funktion auf. (A)

Gegeben ist die Gleichung einer quadratischen Funktion:  f (x)  = 6 ∙ x − 3 ∙  x   2  
1 Zeichnen Sie den Graphen der Funktion im Intervall    [  −2; 3 ]    . (B)
2  Begründen Sie anhand der Koeffizienten der Funktionsgleichung, dass die Funkti-

on  2  Schnittpunkte mit der  x -Achse aufweist. (D)
3 Interpretieren Sie den Ausdruck  f (x)  ≤ 3 . (C)
4 Berechnen Sie die  x -Werte beim Funktionswert  1 . (B)

GRATIS Digi.Buch!
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THEMA 1
	 USA und die VR China – zwei Wirtschaftsgroßmächte

1. Ordne die richtigen Begriffe den beiden Staaten zu.

 Wirtschaftssysteme der USA und Chinas

 a) Die Preisbildung erfolgt auf dem Markt.

 b) Es gibt sogenannte Sonderwirtschaftszonen.

 c) Der Neoliberalismus dient der Gewinn- bzw. Nutzenmaximierung des Einzelnen.

 d) Die Finanzmärkte dienen als Geldgeber.

 e) Staatliche Behörden greifen in die Wirtschaft ein.

 f) Billige Arbeitskräfte kommen  aus dem Hinterland in die Küstenregionen.

2. Welche Aussagen sind richtig? 

 Wirtschaftsstruktur der beiden Länder und wichtige physio- und anthropogeographische   
Rahmenbedingungen

 a) Die Bruttowertschöpfung nach Sektoren ist in beiden Ländern ähnlich.

 b) Chinas BIP verdoppelte sich nahezu jedes Jahrzehnt im Zeitraum von 1980 – 2010.

 c) Die Arbeitslosenquoten in den USA lagen nach der Bankenkrise in 4 Jahren über 8 %.

 d) Rund ein Viertel der US-Exporte ging 2018 in sogenannte NAFTA-Länder.

 e)  Während China 2018 rund 28 % aller Waren aus drei Nachbarländern importierte, war es 
selbst für rund ein Fünftel der US-Importe verantwortlich.

 f) China hat fast 1,4 Mrd. Einwohner, aber ein um vieles kleineres Staatsgebiet als die USA.

 g)  Aufgrund der „1-Kind-Politik“ (vor dem Jahr 2016) ist die Fruchtbarkeitsrate in den USA 
höher als in China.

 h) In beiden Ländern zählen die Küstengebiete zu den Hauptsiedlungsgebieten.

 i) Die USA haben im Gegensatz zu China Anteil an allen Klimagebieten.

 j) In beiden Staaten gibt es große Fluss-Systeme mit enormer Bedeutung für die Wirtschaft.

3. Mit welchen Veränderungen ist in den nächsten Jahren wahrscheinlich zu rechnen?  
JA oder NEIN

 Zukunft  der beiden Staaten

 a)  Die VR China wird versuchen, den Westen des Landes anzubinden und wirtschaftlich zu         
erschließen.

 b)  Die global agierenden US-Konzerne werden weiter expandieren und dabei auf die EU 
und andere Wirtschaftspartner achten.

 c) China will sich von der „Werkbank der Welt“ zu einem weltweiten Investor wandeln.

 d)  Das neoliberale Wirtschaftssystem führt zu einer weiteren „Öffnung der Schere“         
zwischen Arm und Reich in den USA.

 e) Beide Staaten rivalisieren bei der Anmeldung von Patenten.

 f) Die Rüstungsindustrie spielt in beiden Ländern eine einflussreiche Rolle.

Lösung:
1. USA –  a, c, d                     
 CHINA – b, e, f 
 USA: freie Marktwirtschaft, Neoliberalismus („Reaganomics“ 1981 – 1989)
 Die Produktionsfaktoren (Arbeit, Boden, Kapital) liegen in privater Hand; der Staat mischt sich kaum 

in den Wirtschaftsprozess ein; geringe Steuern; die Preisbildung erfolgt auf dem Markt; Finanzmärkte 
fungieren als Geldgeber; Konzerne bestimmen das Wirtschaftsgeschehen; kein einheitliches 
Sozialsystem; de facto besteht ein Zweiparteiensystem

 Ziel: Gewinn- bzw. Nutzenmaximierung für Einzelne

 China: früher kommunistisch-planwirtschaftliches System; sozialistische Marktwirtschaft seit 
Ende der 1970er Jahre (Deng Xiaoping begann mit der Veränderung der Landwirtschaft, weitere 
Umstrukturierungen erfolgten in der Industrie, schlussendlich erfolgte die Öffnung nach außen); 
billige Arbeitskräfte und Steuerfreiheit in Sonderwirtschaftszonen lockten transnationale Konzerne 
an (1980 entstand in Shenzhen die 1. Sonderwirtschaftszone); kommunistische Partei nach wie vor 
bestimmend

 Ziel: gesamtgesellschaftliche Nutzenmaximierung

2. richtig - b, c, e, g, h, i, j
 Wirtschaftsstruktur: In den USA stammen mehr als ¾ der Bruttowertschöpfung aus dem 

Dienstleistungssektor, der Anteil der Landwirtschaft mit 0,8 % ist verschwindend gering; in China 
hingegen machen erster und zweiter Sektor fast die Hälfte des BIPs aus.

 Seit 1980 verdoppelte sich das BIP Chinas jedes Jahrzehnt. Seit 2010 verlangsamte sich das 
Wachstum.     

 Moderate Arbeitslosenquoten von rd. 4 % für China stehen mindestens doppelt so hohe in den USA 
gegenüber (siehe 2009 – 2012).

 Hinsichtlich Handelsströme überwiegt der Export Chinas in die USA (19,2 %); bei den Importen 2018 
stammten 28 % aller Waren aus drei Nachbarländern (nämlich Südkorea, Japan und Taiwan). Bei den 
USA gingen rd. 13  in die NAFTA Region während 15  aus China importiert wurde.

 Physio-und anthropogeographische Aspekte: reiche Bodenschätze (und sich daraus entwickelnde 
Industriegebiete) gibt es in allen Teilen der USA. Zwei mächtige Gebirgssysteme (die Rocky 
Mountains im Westen und die Appalachen im Osten) begrenzen die Great Plains im Inneren, die 
wichtiges Agrarland sind. Die Mehrheit der Menschen lebt an den Küsten und um die Großen Seen 
im Norden; mit Alaska und Hawaii sind alle Klimazonen in den USA vertreten.

 Obwohl die beiden Länder flächenmäßig fast ident sind (USA: 9,82 Mio. km², China: 9,57 Mio. km²) 
und Chinas Ressourcen ähnlich wie in den USA über das ganze Staatsgebiet verstreut sind, finden 
sich die großen Städte und Industriezentren fast alle im Osten. Mehr als 90 % der Bevölkerung lebt 
östlich der Linie Heihe-Tengchong. Weite Teile im Westen des Landes, das hier durch hohe Gebirge 
(Himalaya, Tien Shan und Pamir), das Hochland von Tibet und weite Wüstengebiete geprägt wird, 
sind fast menschenleer. Aufgrund der Trockenheit weiter Landstriche ist ertragreiche Landwirtschaft 
nur in den Schwemmlandebenen und in den Hügelländern des Ostens möglich. Mit Anfang 2016 
wurde die 1-Kind-Politik offiziell beendet.

3. JA – a, c, d, e, f               NEIN – b
 China: hat große Bestrebungen zur Nummer 1 in der Welt aufzusteigen (wirtschaftlich, militärisch, 

technologisch etc.); dennoch ist das Pro-Kopf-Einkommen (BIP in KKP) derzeit sehr unterschiedlich 
–  im Jahr 2018 betrug es in den USA 62.795 USD und in China lediglich 18.237 USD. 

 Die Wirtschaft Chinas wuchs in den letzten Jahren (bis 2019) zwischen 6 und 7 %;  man setzt 
zunehmend auf Qualität statt Quantität; bei einer Bevölkerung von 1,4 Mrd. Menschen muss 

THEMA 1
	 USA und die VR China – zwei Wirtschaftsgroßmächte

A   Situations- und Problembeschreibung: 

B   Aufgabenstellung:

C   Hinweis:

1. Charakterisiere die Wirtschaftssysteme der USA und Chinas.

2. Analysiere die Wirtschaftsstruktur der beiden Länder (siehe M1– M6) und gehe jeweils auf wichtige 
physio- und anthropogeographische Rahmenbedingungen ein.

3. Erörtere, unter Einbeziehung von M7, wie sich die beiden Staaten in der Zukunft wirtschaftlich 
weiterentwickeln könnten.

Die USA, die sich im Verlauf des 20. Jahrhunderts als die wichtigste Großmacht der Welt etabliert 
hat, bekommt im 21. Jahrhundert zunehmend Konkurrenz aus dem Osten – vor allem von China. 
Politisch und kulturell gibt es große Unterschiede. Umso interessanter ist die Frage: Wird es ein 
Nebeneinander geben oder wird jeder dieser Staaten versuchen, auf Kosten seines Konkurrenten 
„sein Glück zu machen“?  

Für zukünftige aktuelle Statistiken und Diagramme, klicke auf dieses Icon F

https://wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf

https://wko.at/statistik/laenderprofile/lp-usa.pdf

https://www.imf.org/external/datamapper/NGDP_RPCH@WEO/AUT?year=2020

https://data.worldbank.org/indicator/SL.UEM.TOTL.ZS?locations=CN-US-EU

https://data.worldbank.org/indicator/NY.GDP.MKTP.KD.ZG?end=2019&locations=AT-CN-
US&start=1961&view=chart

Für zukünftige Aktivitäten klicke auf das Icon FA

• Nachdem du dir einen Überblick über die derzeit aktuelle Situation der beiden Staaten (siehe 
Webadressen) verschafft hast, verfasse einen Kurzbericht (150 – 200 Wörter) bzw. mache kurze 
Angaben dazu.

• Zeige deinen Text jemandem zweiten oder schicke ihn an Mitschülerinnen/Mitschüler mit der 
Bitte um Ergänzungen.

• Zeige/Schicke diesen Text deiner Lehrkraft.

M1 Bruttowertschöpfung nach Sektoren 2018 China

M2 Bruttowertschöpfung nach Sektoren 2018 USA

M3 EU – USA – China: Bruttoinlandsprodukt (BIP)

4 TOP	GWK ©	Bildungsverlag	Lemberger ©	Bildungsverlag	Lemberger TOP	GWK 5

Quelle: https://wko.at/statistik/laenderprofile/lp-china.pdf

Quelle: https://wko.at/statistik/laenderprofile/lp-usa.pdf 

Quelle: https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/europa/135823/bruttoinlandsprodukt-bip
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Unsere Icons als Wegweiser

Dr. Michael Lemberger Verleger / Bildungsexperte

Wir unterstützen Sie – in der Schule und bei Homeschooling
Unsere erste Maßnahme bei der Schulschließung im März 2020 war die komplette Freischaltung 
hunderter  Schulbücher für die Online-Nutzung. Ganz egal, ob Kunde / Bestellerschule oder 
nicht, oberstes Gebot hat für uns das unbürokratische Zuverfügungstellen unseres Know hows 
für alle. In den Monaten April und Mai 2020 war „Genial! Mathematik“ 

in Verbindung mit dem Genial! Mathe-Trainer (entwickelt von Georg Yvon), mit bis zu einer Milli-
on gerechneten Mathematik-Beispielen pro Woche DAS DIGI.KLASSENZIMMER in Österreich. 

Der Mehraufwand dafür ging in die zehntausende Euros, ohne auch nur einen Cent vom Staat 
refundiert zu bekommen.

Und dennoch versprechen wir, unsere Digi.Bücher weiterhin – im Bedarfsfall -  für alle gratis zu 
öff nen. Digitale Bildung ist für viele der Rettungsanker, ganz egal, ob es sich um Schulschließun-
gen oder um die Quarantäne  einzelner Kids bzw. Klassen handelt.

Gleichzeitig haben wir ein innovatives neues Programm für Sie zusammengestellt. Unser neuer 
Katalog hat einen digitalen Schwerpunkt mit vielen Tipps und Informationen. Zugleich bringt er 
eine Fülle an innovativen Büchern. 

Unser neuer Katalog hat einen digitalen Schwerpunkt mit vielen Tipps und Informationen. Zu-
gleich bringt er eine Fülle an innovativen Büchern.

Auswahl aus unseren Innovationen für 2020/21 bzw. die Schulbuchaktion 2021/22:

 3 Grundschrift: Die optimale Verbindung von Druckschrift und Schulschrift 95 für SchreibanfängerInnen ab 10 Jahren.
 3 Deutsch – Lese- und Lernprofi : Mit der Version 3.1 bringen wir die Evolution; jetzt mit zusätzlichem sozialem Schwerpunkt.
 3 Sen ve Ben 8. Kompetenzorientiertes Arbeitsmaterial für den Muttersprachlichen Unterricht Türkisch an NMS.
 3 DAS Mathematikbuch Übungsteile 1-4 und Kompakt 1: Die neue Hybrid-Schulbuchreihe mit einer Vielzahl an Learning.

APPs wird von uns systematiscj ausgebaut. Eigene Homepage und persönliche Betreuung durch das AutorInnen-Team.
 3 Genial! Mathematik PTS Version 3.1 samt Ebook PLUS mit eSQUIRREL. 
 3 Genial! DUO und Genial! DUO Kompakt: Neue Bände erweitern systematisch unser Angebot in den Lernfächern.
 3 VG 2/3/4 Version 2.1: Die komplett aktualisierte Version unseres Million-Sellers. Band 4 mit CORONA-Special.
 3 Genial! Geschichte 3/4 Version 2.1: Das beste GG ever. Band 4 mit CORONA-Special.

Veritas-Informationszentrum:

Linke Wienzeile 236, Top 2, 1150 Wien

Tel.: +43 / (0)1 / 712 62 58-2800

E-Mail: izwien@veritas.at
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Bestellhinweise

Schulbuch
Alle in diesem Katalog mit SBN (= Schulbuchnummer) ge-
kennzeichneten Bücher sind approbiert und auf Gutschein 
erhältlich bzw. kurz vor der Approbation und zur Aufnahme 
in die Schulbuchaktion beantragt. Da zur Zeit der Druckle-
gung die Preisverhandlungen noch nicht abgeschlossen sind, 
sind Preisänderungen möglich. 

Gratis-Prüfexemplare 
stellt der Verlag nach Möglichkeit jeder Schule zur Vorberei-
tung der Schulbuchkonferenz zur Verfügung, und zwar für 
Titel aus der Schulbuchliste. Die Ausgabe erfolgt jeweils von 
Oktober bis April. Titel aus dem Anhang zur Schulbuchliste 
werden nicht als Gratis-Prüfexemplare abgegeben.

Gratis-Lehrerhandexemplare 
stellt der Verlag den Schulen für unterrichtende LehrerInnen 
zur Verfügung. Den Bedarf erhebt ausschließlich dasBMBWF 
im Rahmen der Schulbuchaktion-online-Bestellung. Bei der 
Ausgabe werden bereits an der Schule vorhandene Exemp-
lare, insbesondere zugesandte Gratis-Prüfexemplare, berück-
sichtigt. 
Titel aus dem Anhang zur Schulbuchliste: Gratis-Lehrerhand-
exemplare können nicht über das BMBWF mitbestellt wer-
den. Da uns Service für unsere KundInnen wichtig ist, stellen 
wir bei Bestellung in Klassenstärke auch von Anhang-Titeln 
Gratis-Lehrerhandexemplare zur Verfügung. Die Zusendung 
erfolgt automatisch durch den Verlag. 

Titel im freien Verkauf 
sind zum normalen Ladenpreis erhältlich, zzgl. Versandkos-
ten. 

Ansichtssendungen 
Gerne senden wir die Produkte innerhalb Österreichs und 
Südtirols auch zur Ansicht zu. Ausgenommen sind Kopiervor-
lagen, Medien wie Audio-CDs, Musik- oder Tonbandkassetten 
sowie Lernsoftware bzw. DVDs. Die Rücknahme der Produkte 
ist nur in einwandfreiem Zustand möglich. 

Software 
Genaue Informationen über die Systemanforderungen der 
einzelnen Softwareprodukte erhalten Sie im Internet unter 
http://www.veritas.at oder von unserer Kundenberatung 
kundenberatung@veritas.at. 
Softwareprodukte werden nach dem Kauf nicht mehr zurück-
genommen. Bei irrtümlich falsch gelieferten Produkten ist 
ein Umtausch nur dann möglich, wenn das Produkt nicht be-
nutzt wurde und die Versiegelung unversehrt ist. Bei fehler-
hafter oder nicht funktionsfähiger Software leistet der Verlag 
gemäß den jedem Software-Produkt beigefügten Bedingun-
gen des Software-Nutzungsvertrages kostenlosen Ersatz. 

Lizenzformen
Home-Einzel-Lizenz (HEL)
Für den Einsatz auf einem Einzelplatzrechner (zu Hause oder 
in der Schule), Schullizenzen werden nur an Bildungseinrich-
tungen geliefert. Sie erlauben den Einsatz auf Unterrichts-
rechnern innerhalb einer Institution.

Netzwerkfähige Lizenz (NFL)

Diese Lizenz berechtigt zum Einsatz auf einem Netzwerk 
in der Schule; netzwerkfähige Lizenz mit eingeschränkten 
Netzeigenschaften (PCs können nur mit dem Server, jedoch 
nicht untereinander kommunizieren). Die NFL ist auf einem 
Einzelplatzrechner nicht lauff ähig. 

Schul-Mehrplatz-Lizenz (SML) 

Diese Lizenz berechtigt zum Einsatz der Software auf meh-
reren Einzelplatzrechnern der Schule. Die SML ist bei man-
chen Produkten bedingt netzwerkfähig, d.h., Benutzerdaten 
können zentral im Netz abgelegt werden. Zum Betrieb der 
Software ist aber immer die Daten-CD-Rom im lokalen Lauf-
werk erforderlich. 

D-5 = fünf zusätzliche CD-ROMs 

Voraussetzung: Kauf einer Schul-Mehrplatz-Lizenz

Ihre Bestellmöglichkeiten 

Adressen und AnsprechpartnerInnen fi nden Sie auf der Rück-
seite dieses Kataloges. 

Preise

Unabhängig vom Datum der Bestellung wird der zum 
Zeitpunkt der Lieferung gültige Preis verrechnet. Preisstand: 
September 2019, vorbehaltlich Satz- und Druckfehlern

Bereits ab einem Bestellwert von EUR 50,00 (inkl. MwSt.) 
liefern wir innerhalb Österreichs portofrei.

Bei einem Bestellwert bis EUR 49,99 (inkl. MwSt.) wird eine 
Versand- und Verpackungskostenpauschale von EUR 3,95 
(inkl. MwSt.) berechnet.

Bei der Zusendung von Gratisexemplaren an Schulen ver-
rechnen wir keine Versand- und Verpackungskosten (Händler 
sind von dieser Regelung ausgenommen). Versand- und 
Verpackungskostenpauschale  für das Ausland: EUR 9,95 (inkl. 
MWSt.) unabhängig vom Bestellwert.

Unabhängig vom Datum der Bestellung wird der zum Zeit-
punkt der Lieferung gültige Preis verrechnet.

Schulbuchpreise

Die angegebenen Schulbuchpreise sind von 1.6.2020 bis 
31.5.2021 gültig. Preisänderungen sind möglich. Die aktu-
ellen Schulbuchpreise entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Schulbuchlisten des BMBWF

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsverlags Lemberger, siehe http://www.bildungsverlag-
lemberger.at.

Widerrufsrecht

Die Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen schriftlich 
beim VERITAS Verlag, Hafenstraße 2A, 4020 Linz, widerrufen 
werden. Die Frist beginnt nicht vor dem Tag des Warenein-
gangs. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. Das Widerrufsrecht gilt nicht für Audio-
CDs, Videos oder Software, sofern diese entsiegelt worden 
sind.
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Unsere Icons als Wegweiser

Dr. Michael Lemberger Verleger / Bildungsexperte

Wir unterstützen Sie – in der Schule und bei Homeschooling
Unsere erste Maßnahme bei der Schulschließung im März 2020 war die komplette Freischaltung 
hunderter  Schulbücher für die Online-Nutzung. Ganz egal, ob Kunde / Bestellerschule oder 
nicht, oberstes Gebot hat für uns das unbürokratische Zuverfügungstellen unseres Know hows 
für alle. In den Monaten April und Mai 2020 war „Genial! Mathematik“ 

in Verbindung mit dem Genial! Mathe-Trainer (entwickelt von Georg Yvon), mit bis zu einer Milli-
on gerechneten Mathematik-Beispielen pro Woche DAS DIGI.KLASSENZIMMER in Österreich. 

Der Mehraufwand dafür ging in die zehntausende Euros, ohne auch nur einen Cent vom Staat 
refundiert zu bekommen.

Und dennoch versprechen wir, unsere Digi.Bücher weiterhin – im Bedarfsfall -  für alle gratis zu 
öff nen. Digitale Bildung ist für viele der Rettungsanker, ganz egal, ob es sich um Schulschließun-
gen oder um die Quarantäne  einzelner Kids bzw. Klassen handelt.

Gleichzeitig haben wir ein innovatives neues Programm für Sie zusammengestellt. Unser neuer 
Katalog hat einen digitalen Schwerpunkt mit vielen Tipps und Informationen. Zugleich bringt er 
eine Fülle an innovativen Büchern. 

Unser neuer Katalog hat einen digitalen Schwerpunkt mit vielen Tipps und Informationen. Zu-
gleich bringt er eine Fülle an innovativen Büchern.

Auswahl aus unseren Innovationen für 2020/21 bzw. die Schulbuchaktion 2021/22:

 3 Grundschrift: Die optimale Verbindung von Druckschrift und Schulschrift 95 für SchreibanfängerInnen ab 10 Jahren.
 3 Deutsch – Lese- und Lernprofi : Mit der Version 3.1 bringen wir die Evolution; jetzt mit zusätzlichem sozialem Schwerpunkt.
 3 Sen ve Ben 8. Kompetenzorientiertes Arbeitsmaterial für den Muttersprachlichen Unterricht Türkisch an NMS.
 3 DAS Mathematikbuch Übungsteile 1-4 und Kompakt 1: Die neue Hybrid-Schulbuchreihe mit einer Vielzahl an Learning.

APPs wird von uns systematiscj ausgebaut. Eigene Homepage und persönliche Betreuung durch das AutorInnen-Team.
 3 Genial! Mathematik PTS Version 3.1 samt Ebook PLUS mit eSQUIRREL. 
 3 Genial! DUO und Genial! DUO Kompakt: Neue Bände erweitern systematisch unser Angebot in den Lernfächern.
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den. Da uns Service für unsere KundInnen wichtig ist, stellen 
wir bei Bestellung in Klassenstärke auch von Anhang-Titeln 
Gratis-Lehrerhandexemplare zur Verfügung. Die Zusendung 
erfolgt automatisch durch den Verlag. 

Titel im freien Verkauf 
sind zum normalen Ladenpreis erhältlich, zzgl. Versandkos-
ten. 

Ansichtssendungen 
Gerne senden wir die Produkte innerhalb Österreichs und 
Südtirols auch zur Ansicht zu. Ausgenommen sind Kopiervor-
lagen, Medien wie Audio-CDs, Musik- oder Tonbandkassetten 
sowie Lernsoftware bzw. DVDs. Die Rücknahme der Produkte 
ist nur in einwandfreiem Zustand möglich. 

Software 
Genaue Informationen über die Systemanforderungen der 
einzelnen Softwareprodukte erhalten Sie im Internet unter 
http://www.veritas.at oder von unserer Kundenberatung 
kundenberatung@veritas.at. 
Softwareprodukte werden nach dem Kauf nicht mehr zurück-
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Home-Einzel-Lizenz (HEL)
Für den Einsatz auf einem Einzelplatzrechner (zu Hause oder 
in der Schule), Schullizenzen werden nur an Bildungseinrich-
tungen geliefert. Sie erlauben den Einsatz auf Unterrichts-
rechnern innerhalb einer Institution.

Netzwerkfähige Lizenz (NFL)

Diese Lizenz berechtigt zum Einsatz auf einem Netzwerk 
in der Schule; netzwerkfähige Lizenz mit eingeschränkten 
Netzeigenschaften (PCs können nur mit dem Server, jedoch 
nicht untereinander kommunizieren). Die NFL ist auf einem 
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reren Einzelplatzrechnern der Schule. Die SML ist bei man-
chen Produkten bedingt netzwerkfähig, d.h., Benutzerdaten 
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Adressen und AnsprechpartnerInnen fi nden Sie auf der Rück-
seite dieses Kataloges. 

Preise

Unabhängig vom Datum der Bestellung wird der zum 
Zeitpunkt der Lieferung gültige Preis verrechnet. Preisstand: 
September 2019, vorbehaltlich Satz- und Druckfehlern

Bereits ab einem Bestellwert von EUR 50,00 (inkl. MwSt.) 
liefern wir innerhalb Österreichs portofrei.

Bei einem Bestellwert bis EUR 49,99 (inkl. MwSt.) wird eine 
Versand- und Verpackungskostenpauschale von EUR 3,95 
(inkl. MwSt.) berechnet.

Bei der Zusendung von Gratisexemplaren an Schulen ver-
rechnen wir keine Versand- und Verpackungskosten (Händler 
sind von dieser Regelung ausgenommen). Versand- und 
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Unabhängig vom Datum der Bestellung wird der zum Zeit-
punkt der Lieferung gültige Preis verrechnet.

Schulbuchpreise

Die angegebenen Schulbuchpreise sind von 1.6.2020 bis 
31.5.2021 gültig. Preisänderungen sind möglich. Die aktu-
ellen Schulbuchpreise entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Schulbuchlisten des BMBWF

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsverlags Lemberger, siehe http://www.bildungsverlag-
lemberger.at.

Widerrufsrecht

Die Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen schriftlich 
beim VERITAS Verlag, Hafenstraße 2A, 4020 Linz, widerrufen 
werden. Die Frist beginnt nicht vor dem Tag des Warenein-
gangs. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absen-
dung des Widerrufs. Das Widerrufsrecht gilt nicht für Audio-
CDs, Videos oder Software, sofern diese entsiegelt worden 
sind.
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2022,

in den EU-Ländern: EUR 9,95
(inkl. MWSt.) unabhängig vom Bestellwert.

1.6.2022
31.5.2023



Fax-Bestellschein

lemberger.at
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VERITAS Verlags- und Handelsgesellschaft m.b.H. & Co. OHG, Hafenstraße 2A, A-4020 Linz DVR 0658758
Fax: ++43/(0)732-776451-2239 ANR 769120

Fax-Bestellschein

Stück Best.Nr Titel €

Bei Bestellung bis € 50,00 zuzüglich Porto.

Schulkennzahl

Schule Fächer

Titel/Name/Vorname

Straße (Schule)

PLZ/Ort (Schule) Telefon

E-Mail (Schule) E-Mail (privat)

Straße (privat)

PLZ/Ort (privat) Telefon

Absender

 Bitte senden Sie mir laufend Gratis-Informationen über Pädagogik und Lehrmittel zu.

Kundenberatung und Vertrieb

VERITAS Verlags- und Handelsgesellschaft m.b.H. & Co. OHG
Hafenstraße 2A, A-4020 Linz, 
Telefon: +43/(0)732-776451-2333, Fax: +43/(0)732-776451-2239
E-Mail: kundenberatung@veritas.at

Internet: www.lemberger.at bzw. www.veritas.at

Alle Produkte des Bildungsverlags Lemberger können auch
über den Buchhandel bezogen werden.
Die Schulbuchpreise in diesem Katalog gelten vom 1. Juni 2021 bis zum 31. Mai 2022. Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten.

AnsprechpartnerInnen in den Bundesländern bzw. Bezirken  Birgit Lentsch
Tel.: +43 1 7126258-2800, Fax: +43 664 77 1217744
E-Mail: b.lentsch@veritas.at

 Erich Lenzer
Mobil: +43 664 8418400,Fax: +43 664 77 8418400
E-Mail: e.lenzer@veritas.at

 Maria Seyfried
Mobil: +43 664 8189164, Fax: +43 664 77 8189164
E-Mail: m.seyfried@veritas.at

 Verena Robinig-Pretis
Mobil: +43 664 4386846
E-Mail: v.robinig-pretis@veritas.at

 Alfred Schneller
Tel.: +43 3124 50935, Fax: +43 664 77 1328724
E-Mail: a.schneller@veritas.at

 Gerald Schweiger
Tel.: +43 2631 20481, Fax: +43 664 77 5217079
E-Mail: g.schweiger@veritas.at

Birgit Lentsch
Erich Lenzer
Maria Seyfried
Verena Robinig-Pretis
Alfred Schneller
Gerald Schweiger

LEMBERGER DIREKT 
Service-Hotline: +43 650 3324997
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